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Ein weiterer Erfolg östlich von Görz.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.

W. T.-B. Wien, 16. Nov. (Drahtbericht .) Amtlich ver¬
lautet vom 16. November, mittags:

Östlicher Kriegsschauplatz.
Heeressront des GeneraloberstenErzherzog Karl.

Die Kämvfe beiderseits des Schyl und des Olt (Alt-
Flufsesi schreiten günstig vorwärts.  Es wurden über
1200 Gefangene eickgebrackit. Nördlich von Camvolung
und bei Soosmezö wehrten wir starke rumänische Angriffe ab.
Nördlich von S u l t a nnternahmen österreichisch-ungarische
Abteilungen eine Erkundung des Mt . Alunis . Südöstlich von
T ö l g y e s blieben ruffische Angriffe erfolglos . Auf de»
Höhen von Mestekanesti Vorpostengefechte.
Heeresfront des GeneralsrldmarschallsPrinz Leopold

von Bauern.
Bei den österreichisch-ungarischen Truppen keine Kampf¬

handlungen von Belang.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Die gestern gemeldete Unternehmung östlich von Görz
fortsetzend , eroberten unsere Truppen  wieder
einen feindlichen Graben,  nahmen 60 Italiener ge¬
fangen und erbeuteten 2 Maschinengewehre.

Eines unserer Flugzeuggeschwader  belegte die
militärischen Anlagen bei der Station Per la Carana
ausgiebig mit Bomben.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Keine besondere» Ereignisse. .

Der Stellvertreter des Chefs deS GeneralstabeS:
v. Hofer»  Fkldmarschallcutnant.

Oer Krieg gegen England.
Zeindliche Fliegerangriffe auf vrügge

und Ostende.
W . T.-B. Berlin , 16. Nov. (Amtlich. Drahtbericht .)

Am 15. November, morgens. warfen feindliche Flug¬
zeuge Bomben auf die Häfen vonBrügge  und
O st e n d e. An Fahrzeugen und Anlagen der Marine
ist kein Schaden  angerichtet worden.

Dir englische Darstellung des Angriffes.
W . T.-B. London, 16. Nov. (Drahtbericht .) Das

Reutersche Bureau meldet amtlich: Am frühen Morgen
des 15. November wurden die U-Bvotsstationen in Zee-
brügge und Ostende von Marineflieger¬
geschwadern  wiederum heftig mitBomben beworfen.
Es wurden direkte Treffer am Atelier de la Merino
und in nächster Nähe der elektrischen Kraftstation ein
großer Brand beobacht: t, der wahrscheinlich von einem
Petroleumdepot herrührte . Me Maschinen sind wohl¬
behalten zurllckgekehrt.

Englands Kampf gegen unsere U-Boote.
W. T.-B. London, 16. Nov. (Oberhaus .) In seiner

Antwort auf die Bemängelung der Wirksamkeit der Maß¬
nahmen der Admiralität gegen feindliche Unterseeboots sagte
Marquis Crewe:  Die Admiralität hatte in der Zerstörung
von Unterseebooten entschieden Erfolg , und trotz der größeren
Schwierigkeiten infolge der vermehrten Größe , schwereren
Bewaffnung und stärkeren Wände der neuen Unterseeboote
wäre es ein Irrtum , anzunehmen , daß er nicht auch diesen
gegenüber erzielt worden wäre.

Eine unwahrscheinliche englische Angabe über die
Schifksverlnste. 2

W. T.-B. London, 16 Rov. Der Parlamentssekcetär der
Admiralität erklärte heute, von den: gesamten Tonnen¬
gehalt  der britischen Handelsdampfer von 1060 Tonnen und
darüber zu Beginn des Krieges seien bis Ende September
1916 etwas über 2t/ , Prozentverloren  gegangen . Dies
umfasse alle Verluste, sowohl durch Kriegs - als auch durch
Seegefahr.

Nochmals der neue „Baralong "-Fatt.
Eine weitere unwahre Erklärung der englischen

Admiralität.
W . T .-B. London, 16 Nov. (Drahtbericht .) Das

Reuterbureau nieldet unter dem 15. Novesiiber: In
bezug auf die Darstellung über den sogenannten zwei¬
ten „Baralong "-Fall erläßt die Adniiraliiät eine wei¬
tere Erklärung , in der ihr voller Unwille  ausge¬
drückt wird . Es sei ein- für allemal u n w a h r , daß
ein Befehl der Admiralität  besteht , nach dem
es nicht möglich sei, überlebende Mannschaf¬
ten der deutschen Unterseeboote  zu retten.
Zur Widerlegung der deutschen Veröffentlichung in
dieser Angelegenheit gibt die Admiralität eine lange
amtliche Erklärung des Kommandanten des Schiffes
bekannt, das „U 41" versenkte. Dieser sagt, es sei un-
wabr , d.,ß er das Boot übercannt , in dem sich noch
Überlebende befunden hätten . Sie feien über Bord ge¬
sprungen , als sich das Schiff dem unbeschädigten Boot

-:
genähert hätte. Als sie ausgenommen waren , waren
sie behandelt worden, wie es die Aerhöltnisse des
Schiffes zugelassen hätten . Aus den Schiffsbeständen
wsiren sie mit trockenen Kleidern versehen worden. Ein
Arzt sei nicht an Bord gewesen. Trotzdem seien die
Wunden der verwundeten Gefangenen gewaschen und
sierbnnden worden. Sie seien alle mit Matratzen und
Kopskissen und genügenden Bettdecken versehen worden.
Ärztliche Hilfe sei den verwundeten Gefangenen zuteil
geworden, als das Schiff am folgenden Tage im Hafen
angekommen sei. t r deutsche Offizier gab zn. er habe
keine Erinnerung d>-an, auf welche Weise ec aus dem
U-Boot herausgekommen sei und was er dann getan
hätte. Der unverwundete Offizier schien mit . seiner
Behandlung völlig zufrieden zu sein, er lächelte immer,
wenn man ihn anredete. Er sagte in gebrochenem
Englisch: „Nicht mehr kämvien!" (Anmerkung der
Schriftleitung : Diese Darstellung von englischer Seite
trägt den Stempel der Unwahrbeit  an der
Stirne . Denn wenn sie wabr wäre, hätten die Eng¬
länder den Oberleutnant Crampton nach den Schweiz
entlassen.)
Bonar Laws Antwort an einen Friedens¬

freund.
Br . Haan, 16. Nov. (Eig . Drahtbericht . zb.) Das

Unterhausmitglied M a s o n ersuchte um Bestimmung
eines Tages zur Beratung .eines Antrags , der sich
mit dir Beendigung des Krieges  und mit den
Vorschlägen des deutschen Reichskanzlers  beschäf¬
tigen soll. Bonar Law  antwortete für den Minister¬
präsidenten : „Ich kann nicht zug°ben, daß der deutsche
Reichskanzler irgendwelche Fnedensbedingungeu ge¬
stellt hat , die nicht die Anerkennung eines deutschen
Sieges zur Voraussetzuna haben und ich bin überzeugt,
daß die überwältigende Majorität des Hau>es init mir
darin eins ist, daß es ke i n e n N u tze n haben kann, im
aegenwärtigen Augenblick eine derartige Erörterung
stattfinden zu lassen."

Die Heranziehung der Irländer zur Wehrpflicht.
17. Haag» 16. Nov. (Eig. Drahtbericht . zb.) Der „Nieuwe

Courant " meldet aus London: In parlamentarischen Kreisen
verlautet , daß die Regierung das Problem der Heranziehung
der Irländer zur Wehrpflicht in der Weise Iöfea zu können
glaubt , daß sie für alle Irländer bis 41 Jahre , welche bis zum
1. Januar nicht freiwillig Heeresdienst genommen hab-n, die
Einführung der industriellen Dienstpflicht  vor¬
schreibt.

- • •

Die feindlichen Berichte.
Frarrftifischer Heeresbericht vom 15. November, nachmittags.

Im St . P i crr e - V a a ft h' aIbc haben wir Fortschritte gemacht.
Nachts ziemlich lebh, ftc Artille: ietätigkeit in der Gegend von Saillisel.
Südlich der Somme erreichte die seit zwei Tagen in der Gegend von
Ablaincourt und Prehone andauernde Beschießung nachts höchste
Stärke , Ihr folgte heute inorgen ein deutscher Gegenan¬
griff  mit bedeutenden Kräften auf die von den Franzosen am
7. November eroberten Stellungen , Von 6 Uhr morgens an wur¬
den von der Zuckerfabrik von Ablaincourt ors Lhaulnes erbitterte
Angriffe unternominen . Aber trotz des Umfanges der Stürme , aus¬
giebigem Gebrauche brennender Flüssigkeiten und rränenerregender
Granaten erlitten vre Deutschen einen blutigen Mißerfolg , Südlich
der Zucke- fabrik gegenüber Ablaincourt und Pressoire sowie im
Walde südlich dieser Orstldast brachen die französischen Geschütze
und Maschinengewehre die Wellen der Stürinenden , die schwere Ver¬
luste erlitten . Nur einige deutiche Bruchteile konnten die Läuier-
grnvpe östlich Pressoire erreichen.  Die ivirksanie Gegen¬
beschießung der Franzosen dauert rn der ganzen Gegend an . Öst¬
lich Reims niißlang em deutscher Handstreich gegen cmen kleinen
Posten vor Trosnes,

Französischer Heeresbericht vom 15. November, abends. An
der S o m m e s r o n t dauerte dre Schlacht den ganzen Tag
über heftig fort. Der Fernd machte nnt beträchtlichen Kräften gleich,
zeitig verblich und südlich des Flusses mächtige Anstrengungen . Der
Widerstand unserer Truppen siegte über die Sturmangriffe des
Gegners , dieser vermochte um den Preis hoher Beriusie nur be¬
schränkte Vorteile zu erzielen. Nach heftiger Beschießung erfolgte
nördlich der Somme ein Angriff auf unsere Stellmigen vcn Les-
boeuss bis südiiid Bonckavcsnes. Es gelang dem Feind , in unsere
vorgeschobenen Stellungen em Nordzipfel und am Westrands des
St . Pierre -Baastwardes Fuß zu fassen. Sonst vereitelte überall unser
Maschinengewehr-- und Sperrfeuer die Versuche de-Z Feindes . Süd.
lick des Fluffes Wiederdolten die Deutschen ihre Angriffe im Laufe
des Nachmittags aus der Front Ablaincourt -Wald von Ebaulnes.
Der mrt Erbitterung  gesüdrte Kampf endete mit einer Schlappe
der Deutschen, dre nach blutigen Verlusten in ihre Ausgangsgräben
zvrückkehren mußten , außer im Ostteil des Dorfes Pressoire , wo
sie vorwärts kommen konnten. Aus der übrigen Front Geschütz-
scuer mit Unterbrechungen,

EnglischerHeeresbericht vom 15. November, ncchmittaas. Wäh-
rcnd der Nackt sicherten wir das Gelände nördlich der Anore, das
wir in der gestrigen Nacht gewonnen hatten . Es wurden wertere
Gesäusene gemacht, idre Zahl wird später bekannt gegeben werden.

Englischer Heeresbericht vom 15. November, abends. Während
des Taae - machten wir an der Front nördlich von der Ancre
weiter : Fortschritte Die Zahl der Gefangenen seit Montag erreicht
5678. Die hie - eingesetzten Truppen haben ein glänzendes Geschick
bewiesen. Schneid und Tapferkeit, Unser Erfolg konnte nur in
hartem Kampfe errungen werden, da der Feind kräftigen Widerstand
leistete und der Zustand des Bodens dre Schwrerigkert _ des An-
ctnvfeS sebr Vermehrte. Unsere Verluste waren rm Verhältnis zu
dem Gen inn nicht hoch. Eine Division, die eine Meile weit vor-
atiu’ mackte über 1000 Gefangene um den Preis von 450 .Daun an
twenen Verlusten. Südlich von der Innere  richteten war uns in
den gestern gewonnenen Stellungen o|llid) von der Butte Warlen-
corrt ein. Der Feind , der sich an einer Stelle zum Gegenangriff
sammelte, wurde durch Artilleriesener zerstreut.

Abgeordnetenhaus«
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS ' .s

$ Berlin , 16, November.
Am Regierungstisch : Frhr . v. Schorlemer, v. Loebell.
Der Platz des Ende Jul : gefallenen nationalliberalen

Abgeordneten D u m r a t h ist mrt einem Lorbeerkranz mit
weißer Schleife geschmückt.

Präsident Graf v. Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung
um 2,lö Uhr mit folgender Ansprache:  Meine Herren!
Wieder treten wir nach einer mehrmonatigen Unterbrechung
unserer Beratungen zu einer neuen Tagung zilsammen, und
noch immer , nach mehr als zwei Jahren , tobt um uns her der
furchtbare Weltkrieg,  in den wir trotz aller Friedens¬
liebe getrieben wurden. Abermals hat sich in diesen Monaten
unserer Vertagung zu den alten Feinden der zehnte  ge¬
sellt, ist ein mehr als dreißigjähriger Verbündeter der uner¬
schöpflichen Bestechung und Erpressungskunst der
Ententemächte  erlegen . Aber wohl noch schneller als
Italien wird Rumänien  das Strafgericht ereilen und wird
dieses Volk den schamlosen perfiden Treubruch zu bereuen
haben, mit dem es seine ganze national ? Unabhängigkeit aufs
Spiel setzte, um sich noch an der Beraubung der vermeintlich
unterlegenen Zentralmächte mitbeteiligen zu können. Mit
der Aufwendung geradezu ungeheuerlicher , immer
neuer Kriegs mittel  haben unsere Feinde unsere Front
rm Westen, Osten und Süden zu durchbrechen versucht. Aber
alle diese Anläufe sind restlos an der beispiellosen helden-
ruütigen Tapferkeit unserer herrlichen Truppen gescheitert
lAllseitiger Beifall .), wofür ihnen die unvergängliche Dank-
barkeit des Vaterlandes gebührt. Bombenfest,  wie Hin-
denburg sagt, stehen auch heute noch unsere Fronten  rm
Westen wie im Osten, und bombenfest werden sie bleiben,
mögen die Feinde ihr nutzloses Blutvergießen fortsetzen, so
lange sie wollen. (Beifall .) Immer größere Opfer fordert
auch der W i r t s cha f t s ka m v f von unserem Volke, Opfer
nicht nur an Einschränkungen und Entbehrungen , sondern
auch der äußersten Anspannung aller Kräfte zur Überwindung
der unserem vollen Sieg noch entgegenstehenden Schwierig.

. keiten. Aber auch diese Opfer werden mit einem, wenn auch
stillen, so doch nicht minder großen und schönen Heldentum
als die Blutopfer unserer Helden an der Front von unserem
Volke getragen und weiter getragen werden. (Allseitiger Bei¬
fall.) Und wenn im vergangenen Jahre unser Durchkommen
durch eine besonders ungünstige Ernte bedroht schien, so ist
rn diesem Jahre die Vorratsversorgung unserer Feinde mit
einem gewaltigen Rückgang der ganzen Welt¬
produktion  stärker bedroht als die unsrige . Fehlt doch
selbst nach englischer Berechnung schon heute an dem zur Ver-
sorgung der Ententemächte erforderlichen Getreide auf den
Weltmärkten mehr als ein Drittel.  Und auch die ver¬
bleibenden zwei Drittel ihres Bedarfs hereinzubringen , wird
der Entente hoffentlich von unseren Unterseebooten
recht  sauer gemacht werden. (Allseitiger lebhafter Beifall .)
So haben wir denn in keiner Hinsicht auch nur den geringsten
Anlaß , uns in der festen Zuversicht in unseren vollen Sieg
auch nur im mindesten erschüttern zu lassen. Und so hoffe
ich, werden auch unsere -Verhandlungen , die Verhandlungen
des preußischen Abgeordnetenhauses, wieder von dieser Zu¬
versicht und von dem unerschütterlichen Willen
zum Siege  getragen sein, der sa gottlob heute , wie im

'ersten Kriegsjahr , unser ganzes Volk bis auf den letzten Mann
erfüllt . sAllseitigec lebhafter Beifall .)

Innerhalb der Zwischenzeit der Vertagung sind g e»
storben:  Abg . Pietzger (Vpt .) am 11. Juli ; Graf von
Willamowitz - Möllenborf (kons .) am 19. Juli in
Teheran am Herzschlag; Dumrath (natl .), Oberleutnant,
gefallen am 28. Juli ; Dr . Schröck (freikonf.) am 4. Sept . ;
Graf Harrach (kons .) am 0. Sept . Der Präsident widmete
insbesondere dem Grafen Willamowitz und dem aut dem Felde
der Ehre gefallenen Abg. Dumrath ehrende Worte des Nach¬
rufs . Das Haus hat sick>zu Ehren des Andenkens der Ver¬
storbenen von den Plätzen erhoben.

Der Abg. Dr . v. Samte (natl .) ist infolge Ernennung
zum Landgerichtspräsidenten in Stade aus dem Hause aus¬
geschieden, inzwischen indessen in seinem Wahlkreis wicder-
gewählt worden.

Aus der Tagesordnung lieht lediglich die erste Beratung
des Gesetzentwurfes, betreffend
Abänderung des Artikels 85 der Vcrfasiungsurkunde
und der Gesetzentwurf, betr. Gewährung einer Ent-
schädigung an die Mitglieder des Abgeordnetenhauses.

Die erste Lesung beider Gesetzentwürfe wird auf Vor¬
schlag des Präsidenten verbunden.

Abg. Frhr . v. Zedlitz (kons.) : Ein Teil meiner Freunde
wird die Vorlage ablehnen, alle aber sind der Meinung , bafc
es nveckmähig ist, sie debattelos sofort an eine Kommission
zu überweisen. Ich beantrage demgemäß Überweisung beider
Vorlagen an eine .Kommission von 28 Mitgliedern.

Abg. Dr . Porsch IZentr .) : Ich hatte mich gemeldet, um
den gleichen-Antrag zu stellen.

Abg. v. Hepdebrand (kons.) : Wir find in der Sache selbst
geteilter Meinung , wollen aber den Wünschen, die Vorlage



Sette S. Freikag, IV. Rsveulüer lf >16.
sofort zur florumffsionsberatung zu überweisen, nicht wider- >
sprechen.

Damit schließt die Beratung.
Die Vorlage geht darauf au eine Kommission von 28

Mitgliedern.
Nächste Sitzung Freitag 3 Uhr . Kleine Vorlagen ; Be¬

ratung des noch zu erwartenden Antrags aller Parteien wegen
Gewährung von Teuerungszulagen für Beamt« usw. /

Schluß nach 2yä Uhr.

Ein Antrag ans Ergänzung des Eiukommenstcuergrsetzes.
W. T.-B. Berlin , 16. Rov. (Drahtbericht .) Die Abgg.

Schnepfendiek und Gen. haben im Abgeordnetenhaus einen
Antrag auf Ergänzung des Einkommensteuergesetzes durch
einige den augenblicklichen Kriegsereignissen Rechnung
tragende Bestimmungen eingebracht, die bereits bei der Ver¬
anlagung für das Steuerjahr 1917 zur Anwendung kommen
sollte.

Ein Antrag für Handwerk und Kleinhandel.
Br . Berlin , 16. Nov. (Gig. Drahtbericht , zb.) Der Lcmd-

tagsabgeordnete Hammer  hat mit Unterstützung der konser¬
vativen Fraktion im Abgeordnetenhaus einen Antrag emge-
bcacht, das .Haus der Abgeordneten wolle beschließen, die
Königliche Staatsregierung zu ersuchen, bald dahin wirken
zu wollen, daß t . dem Vorstand des Kriegsernäh-
rungsamtes  ein Vertreter des Kleinhandels,  und
2. deur erweiterten Beirat im Reichsaml des Innern für den
Übergang von der Kriegs - zur Friedenswirtschaft Ver¬
treter des Handwerks und des Kleinhandels
beigefügt werden.

Seegeltung und llolonialpolM als
sozialdemokratische Forderung.

Das ehrenwerte Mitglied des englischen Unter¬
hauses Leverton Harris hat in seiner Wut über den
deutschen Z-Bootskrieg vonl Ministerium Asquith die
Abgabe der Erklärung gefordert, daß nach dem Kriege
deutsche Schiffe weder in britischen Kohlenstationen
Kohlen einnehmen noch in irgend einem Teile der
Welt englische Kohlen beziehen dürften . Als ein Schreck¬
schuß gedacht, der den deutschen Tauchbootskrieg beein¬
flussen soll, beleuchtet diese naiv -größenwahnsinnige
Forderung Englands Gelüst auf eine despotische
Beherrschung des Weltmarktes.  Gleich¬
zeitig bedeutet sie eine weitere Kriegsersahrung dafür,
daß auch die größte Wehrhaftigkeit Deutschlands zu
Lande uns die nationale Freiheit nicht sichern kann,
b'enn sie nicht durch eine ansreicheitde Wehrhaftig¬
keit zur See  ergänzt wird. In solchem Sinne ist
die Forderung des Abgeordneten Harris eine unver¬
mutete kräftige Stütze des Standpunktes , den der be¬
kannte Revisionist Dr . L. Qnessel in einer neuerlichen
Ausgabe der .Sozialistischen Monatshefte vertritt.

Nach Ouessels berechtigter Auffassung kann keine
auf Erringung wirklickier Freiheit bedachte Klasse es
ertragen , daß ihr körperliches Dasein durch die herr¬
schende Klasse eines anderen Landes jederzeit in Frage
gestellt zu werden vermag. Größere Wehrhaftigkeit zur
See mutz daher — folgert Ouessel — zu einer wich¬
tigen Klassenforderung des deutschen
Proletariats  werden , wenn dieses seinen freiheit¬
lichen Idealen treu bleiben und seinen Nacken nicht
unter das Joch der britischen Seetyrannei beugen will.-
Ouessel ist sich jedoch darüber klar, daß selbst eine starke,
auch durch nlilitärisch wertvolle Bündnisse gesteigerte
Seerüstung der deutschen Arbeiterklasse das körperliche
Dasein und die nationale Freiheit nicht sichern kann,
wofern nicht ein für das Proletariat ausreichender
Kolonialbesitz  hinzukoinme . Denn von den drei
Hauptdingen , die das Proletariat zu einem menschen¬
würdigen Leben brauche; gesunde Wohnräume , aus¬
reichende Kleidung und Ernährung , ließen sich nur die
Wohnräume  aus Heimischen Rohstoffen Herstellen.
Schon bei deren Ausstattung  aber seien wir auf
die Kolonialwirtschaft angewiesen, die uns Wolle,
Baumwolle und Polsterungsmaterial zur Herstellung
von Decken, Vorhängen , Matratzen usw. liefern müsse.
Noch abhängiger sei die Herstellung der proletari¬
schen Kleidung  von der Kolonialwirffchaff, die uns
für Liesen Zweck erstaunlich große Mengen an Baum¬
wolle, Wolle mrd Häuten liefern müsse. Was schließ¬
lich die Ernährung des Proletariats  be¬
treffe, so habe uns der Krieg die Augen über den engen
Zusanlmenhang zwischen heimischer Fleisch-, Milch-,
Butter - und Speisesetterzeugung und der Zufuhr der
stark öl- und eiweißhaltigen kolonialen Ölfrüchte und
Sämereien so gründlich geöffnet, daß es der ökonomi¬
schen'Unwissenheit des Radikalismus in Zukunft ziem¬
lich schwer fallen werde, mit Witzen über Dattelkisten
usw. die große Bedeutung der Kolonialwirffchaft für
die Dolksernährung in Zweifel zu ziehen. Es müsse da¬
her daran festgehalten werden, daß bei wachsender Be¬
völkerung die soziale Not des Proletariats nur durch
Intensivierung und Ausweitung der Kolonialwirffchaft
gemildert tverden könne. Da aber die wirffchastliche
Kriegführung Englands darauf gerichtet sei. die deut¬
sche Industrie nicht nur von allen wichtigen Absatzmärk¬
ten der Welt, sondern auch von dem Bezug der kolo¬
nialen Rohstoffe  auszusperren , laste .sich letztere Ge¬
fahr nur durch eigenen Kolonialbesitz  besei-
'tigen, der uns mit den wichtigsten tropischen und sub¬
tropischen Rohstoffen versorgt und uns zugleich wert-
vollen Schutz vor monopolistischer Ausbeutung durch
ftemde Rohstoffländer gewährt . Daraus ergebe sich,
daß Deutschland seine erfolgreiche Arbeit auf kolonialem
Gebiet nicht aufgeben  dürfe . Weshalb anderer¬
seits eine ausreichende Kolonialwirtschast Deutschlands
die beste Friedenssicherung  sei , habe Genosse
Bloch treffend wie folgt dargelegt : „Der ökonomische
Gegensatz zwischen Deutschland und England wrrd erst
dann seine Gefahr für den Weltfrieden verloren hoben,
ivrrm der deutsche Kolonialbesitzzu einer unumstößlichen
Tatsache geworden und derartig gesichert ist, das Eng¬
land nicht mehr daran denken kann, ihn zu beseitigen,
.Laß es sich damft abftndet und nunmehr , statt einen

Wres baderrerT - gNatt.
anderen Herabdrücken zu wollen, ieine eigenen schaffen¬
den Kräfte neu belebt und vergrößert ."

Zur unumstößlichen Tatsache könne der deuffche
Kolonialbesitz aber nur werden, wenn bas deutsche Volk
es verstehe, ihn durch eigene Seegeltnng und Bündnis
mit anderen Staaten gegenüber England ausreichend
zu sichern. Für die Arbeiterklasse kömre es daher keine
Wahl zwischen Seegeltnng und Kolonialpolitik geben.
„Wett Kolonialpolitik für uns zugleich Friedenspolitik
ist", schließt Ouessel, „kann es für uns auch nicht heißen:
Kolonialpolitik oder  Seegeltung , sondern nur Kolo¬
nialpolitik und Seegeltung : nur in der Vereinigung
beider kann ein die physische Existenz des deutschen
Proletariats sichernder Dauerfrieden gestruden werden."

Oie Ereignisse auf dem Valkan.
Die „Times" über die rumänische Rückwärtsbewegung.

Br. Haag, 16. Nov. Die „Times" vom Mittwoch gibt
folgendes Bild von der militärische  n Lage Ruurä-
niens : Der Angrfff der Rumänen aus der Front an
der Moldau , der vor drei Tagen ang»kündigt wurde,
ist fortgesetzt worden. Dagegen weichen sie im Süden
auf allen wichtigen Passen langsam zurück. Die Zen-
tralmächte grrs^ u abwechselnd, bald in dem einen , bald
in denr .anderen Tale in, und alle  A n d e r u rr g e n
der letzten Woche sind zunr Vorteil des Feindes
gewesen. Bon Westen nach Osten sind die Truppen Fal¬
kenhayns 20 Kiloureter Wer die Grenze des Vulkan-
Passes, 25,5 Kilometer beim Roten-Turiupah , 27  Kilo¬
meter beim Törzburg -Paß und 8 .̂ lo nieter beim Pre-
degl-Paß gekommen, wo der Widerstand besonders hart¬
näckig gewesen ist. In ihrem Bericht vom 14. Novem¬
ber geben die Runiärren ihre Rü ckw ä r t s b e w e g u u g
zu mit Ausnahme der Vorgänge beim Predeal -Paß.

Oer amtliche türkische Bericht.
IV. T.-B. Konstantinopel, 15. Nov. Amtlicher Heeres¬

bericht vom 15. November: Unsere F l.t e g e t warfen mit Er¬
folg Bombe» auf G :bä>lde und Eisenbahnen von Kairo.  —
Nichts von Bedeutung von de« übrigen Fronten.
Weiteres aus der Thronrede des Sultans.

IV. T.-B. Konstantinopel. 15. Nov. In der Thronrede
heißt es weiter : Nach der Abschaffung der Kapitu¬
lationen  hatten wir mit unseren Verbündeten und der
deuffchen Regierung die notwendigen Verhandlungen über die
A b m a chu n g e n' angKnüpft , welche unsere rechtlichen Be¬
ziehungen auf den Grundlagen der europäischen Völkerrechte
und des Grundsatzes der Gegenseitigkeit regeln sollten. Ich
hoffe, daß diese Abmachungen demnächst unterzeichnet und
der hohen Versammlung zur Genehmigung vorgelegt werden
können. Ebenso haben wir soeben die Becträge von Paris
und Berlin gekündigt, die in ihrem Grundsatz wertlos gewor¬
den waren , nachdem"die Signatarmächte ihre allgemeinere
wesentlichen Bestimmungen za unserem Schaden allezeit ver¬
letzt haben. Diese Verträge hatten vollkommen ihre Daseins¬
berechtigung verloren und dienten rmr als Vorwand zur Ein¬
mischung in innere Angelegenheiten. ,

Der neue Vizepräsident der türkischen Kammer.
IV. T .-B. Konstantinopel . 16 Nov. (Drahtbericht .) Be¬

richtigend wird gemeldet, daß der neugewählte Vizepräsident
der türkischen Kammer Feazi - Pascha (nicht Herze- heißt.
Er ist Araber.

Da; neue Königreich polen.
Besprechungen Baron Bnrians in Berlin.

ür . Wien, 16. Nov. (Eig. Drcchtbericht. zb.) Die
Reise des Ministers des Äußern Baron Buriait nach
Berlin gilt , wie der Berichterstatter des „B. T ." er¬

fährt , nebeir einer Erörterung der allgemeinen Lage
einer Besprechung der polnischen Frage in ihren Ein¬
zelheiten, da die Lösung dieser Frage vorläufig nur
m ihren großen Umrissen niedergelegt worden ist.
Eine Organisaffon der jüdischen Rcligronsgesellschast

im Generalgouvernement Warschau.
W. T.-B. Warschau» 16. Nov. (Drahtbericht.) Heute

ist eine Verordnung  veröffentlicht worden, durch
die eine Organisation der jüdischen Religionsgesellschaft
im Generakgouvernemnt Warschau geschaffen wird . Die
jüdischen Gemeinden werden zu Kr eis gemeinden
unter einen! Verwaltnngsrat vereinigt , der auf Grund
des Proportionalwahlrechts von den Gemeindevorstän-
deu gewählt wird . In den Verwaltungsrat
delegiert außerdenr dn> staatliche Auffichtsbehörde drei
Mitglieder . An der Svitze der Religionsgesellschasten
steht der O b e r st e R a t. Er besteht aus 14 weltlichen
und 7 rabbinischen Mitgliedern ; 4 weltliche und zwei
rabbinische Mitglieder werden durch die Staatsverwal¬
tung ernamft , die übrigen auf Grund des Proportional¬
wahlrechts von den Verwaltungsräten der Kreisgemein-
den gewählt. Die Genieinder,, die Kreisgemernden und
der Oberste Rat haben Korporationsrechte . Die Organi¬
saffon ist aus rein religiöse Grllndlage gestelli. Das
Judentum ist als Religionsgesi'llschaft im öffentlichen
Recht anerfamtt , wie in allen anderen Kulturstaaten.

Geheuchelte Entrüstung im russischen
Reichsrat.

W. T.-B. Petersburg , 15, Nr« . (Petersburger Tetegra-
phsnayentur .) Der russische Reichs rat hat seine Sitzun¬
gen wieder ausgenommen , 'die der Präsident Goluibew mit
einer Rede eröffnet« und in der er ausführte . daß alle Ge¬
danken der Ration und alle ibre Anstrengungen auf die natio¬
nale Verteidigung gerichtet fe-iip müßten . Das RoichsrarS-
mftglied Schebeko  verlas eine Erklärung zu der
P o l e n f r a g e. in der er sagte, die btut,gen Hände des ur¬
alten Feindes Polens reichten ihm jetzt Me falsche Hiwi).
hängigkeit dar , aber das polnische Volk werde sich durch ein
so unwürdiges Spiel nicht betrügen lassen Die polnische
Frage werde durch Rutzlalrd und k- in«. Verbündeten gelöst
werden. Das Reichsratsmitglree Stscheglowitow  er¬
klärte an Namen der Rechten des ReichSrats, es gebe feine
Worte, der Entrüstung  Ausdruck zu verleihen , die man
dck denr Anblick der schmerzlichenPrüfling empfinde».

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Rr . sÄv»

grausame , alles verachtende Feind Polen auferlege . In die-
sou Drgen der Prüfung , sagt der Reiner . müsse der ritterliche
Aikfruf, den der Generalissimus auf Anordnung des Kaisers
onr 11. Angcht 1914 an Pcfer, richtete, lwll nt den Herzen der
Polen widerstrahle !!, die sich, »nt feindlichen ücgex  befinde ».
Damals ertönte der erste wrakllche Aufruf , der die Polen auf¬
forderte , sich mrktzr dem Z e p t e r d e s r u s s i sch« n Z a r e n
zu einen . Die Greiamffe de« ersten KrtegSjahreS machten
ein« Reorganisation LkffHfch-PclenS urmchglich. Trotzdem
habe beim Kanonendonner Polen avf Anordnung des Kaiser?
die Selbstverwaltung der Gemeinden . Die Polen müßten
jeden Verdacht aus ihrem Herzen Hannen, daß ihre Wieder¬
herstellung absichtlich verzögert worden sei. Die von den
deutschen  und ö st e r r e »ä>i scke n Ge n e r a l g o u v er¬
neu r e n verkündete U n a b h ä ::g " $ 11 11 sei für die
Polen der Weg zun . Grab,  ern Weg. den sie noch im
Blut ström durchmosfen müßten . Ihr Heft Lege in den Hcm-
fceu Rußlands , des augestcm mte.» BerfeGigerS der Slawen.
Die Lösung der polmkchen Frage könne nur aus der groß¬
mütigen Güte des russischen Poren hervorpeben. — Andere
8iednsr drückten sich ähnlich ouS. Ain Sckluß der Sitzung
gab der Minister des Innern  tm Namen ier Regie-
rrrkig eine Erklärung zu 'den über die Polenftage geholtem-n
Reden eck. Protopopoff fegte, die Regierung bleibe jetzt wie
früher rmveränds -t auf der Grundlag - des Aufrufs des Gene-
ralislsinms urild auf der >!!> Jahre lös 5 von tem ehemaligen
ALimsterprästiwnie>i Gvrsmvkin gebaltenen Rede. T « Re¬
gierung stütze sich ebenso sicher auf d« feu Ausruf , als das
Mut der stolzen Völker einzig aus dem Felde und orr-gig für
dre heilige Sieche der Verteidigung de, Integrität des Zaren¬
reiches gegen dort Anschlag des grausamen Feindes , der keine
Freiheit mrd feine Gerechtigkeit kenne, vergossen worden sei.

Deutsches Reich.
3um Tode

der Votschaflers TschirfchLy.
itberfühvung und BeisetzuAg de« Leiche.

W. T .-B. Wien, 16. Rrv . Dre Leiche Tscktrschkys wird
am Samstag in der evangelischen Kir-Äe eingesegnet, worauf
die Überführung »rach Dresden erfolgt. Am Montag  findet
m Hosterwih bei Dresden die Besirhrnig rn der Famrlien-
gruft statt. t
Das Beileid der österreichische« Regierung.

W. T.-B. Wie», 16. Nov. (Traftbericht Winter fl . u. K.
Delegraphen-Korrespondenzbvreau .) Ninisterpräsident vo -rr
Äo 'etBet  lerschien gestern ölend >m Gebäude der deut¬
schen Botschaft,  um das Beikrid ker öfferrvichischM Re¬
gierung zvm Tode TschirschkhS auemsprechen.
Warnre Nachrufe in der österreichische» «rffd

ungarische« Presse.
W. T.-B. Wien, 16. Non. In den Ävßerrrngen der Matter

über "den jäh dahingeschiedenm: deutschen Dcffchafter spiegelt
sich die große Wertschätzur  g wider, die der Diplomat
als würmfühfender Freund der Monorchie nt der öffentlichen
iHJeimmg genossen bat . Die Blätter hebe»! die Verdunste,
di« sich der Botschafter besonder« tnn die Ausgestaltung des
BundesverhältwisseS erworben bat . '.üchmend hrrvor — Die
„Neue Freie Presse" schreibt: Wir. die Verbündeten des
Deutschen Reiches, bedauern , deß der Botschafter, der von der
Notwendigkeit der engen Freundschaft vr.ii der wechselseitigen
Hilfe durchdrungen war , n: der schwersten Krise aller Zeiten
seinen» Vaterland und der gemeir.samen Arbeit entrisien
wurde. — Da » „Reue Wiener Tapblatt " sogt: Tschtrlchfe bat
den. stärksten Anteft an de: leklischen Vertiefung des Bünd¬
nisses. Dieser Anteil wird in unftrer B«rölferur »g weiter-
leben. Ern deutscher Mann 'm besten Sinne des Wortes,
ein hinysbumgövoller Freund urckerer Monarchie ist uns allen
gestorben. —- DaS „Reue Wiener Journal " führt ans : Gin
populärer Diplomat verschrorrdet aus dem Leben Mens.
Seine HerzlichLeit in der Erküllmig seiner Pflichfen imrrdo
von der Mormrchie mit derselben Herzlichkeit beantwortet.

' W. T .-B. Bodap -st, 16 Nov. (Droht bericht.) Die Blätter
gedenke:', urit höchster Anerkennung  des verstorben«
Botschafters v. Tschiffchkh Sie betonen ohne Unterschied der
Parteisfellung seine divlomat ' lche Tüchtigkeit  mck
heben hervor, Tschirschkh habe während der ganzen Zeit ferner
Tätigkeit als überzeugter und unentivegter Anbäriger des
de»»tsch-östecrSichisch-mrlgari>schen Bündnisses sich delvährt und
sich sowohl in Ksterreich als tn Ungarn ollkemeine Stzm-
pathien erworben . — Der „Pester Llrvd" schreibt: Lschirschkh
dnmte seinem Brierlaitd in Treue und mit dem Einsatz seiner
gangen Kraft , und weil er ein ergebener und erleuchteter
Sohn feines Volkes war , lag ihm auch Las Schicksal unserer
Monarchie, insaiiderheit auch die Zukunft Ungarn », am
Herzen. Aus seinem Grabe legt die ungarische Sofern einen
Kranz ihrer dankbaren Pietät nieder.

Zum Gesetzentwurf über die ZivN-
dienstpsltcht.

Le . Berit «, 16. Nov. (Eig. Drahtbericht , zb.) Der neue
Gesetzentwurf über die Zivildienstpfticht gibt der gesamten
Presse Gelegenheit, Bermutungen auszusprechen, Gerückite zü
flüstern und die widersprechendsten Jl '.fornmtionen zu ver¬
künden. Heute morgen hatte die „Boss. Ztg." erklärt , der
Reichstag werde zum 5. Dezember einberufen werden — die
Abendpresse berichtet prompt das Gegenteil . Ein Beschluß
über die Einberufung sei noch >iicht gefaßt. Die „Tägliche
Rundschau" meldet, die Vorlage sei dem Bundesrat noch nicht
zugegangen, da Erwägungen über verschiedene wichtige Fragen
noch im Gange seien, so über die Heranziehung der weiblichen
Bevölkerung zum Arbeitsdienst . Das Mait weiß weiter zu
berichten, imß als Dieitstvslichtalter die Zeit vom 16. bis 60.
Jahr in Aussicht genommen sei und daß bei der Feststellung
des Alters Rücksicht auf den Beginn des Krieges oder die
Datier des Krieges keine Ralle spielen sollen. Der „L.-A."
glaubt , mitteilen zu können, daß der Gesetzentwurf über die
Einführung der Zivildienstoflicht inzwischen den Bundes¬
regierungen zugestellt worden ist. Das Datum der kommenden
Reichstagseinberufung gibt das häufig offiziös benutzte Blatt
zwar nicht an , doch wird betont, von feite»» der Regierung
werde die Angelegenheit mit der größten Dringlich¬
keit  behandelt , was auch schon daraus hervorgeht, daß von
ihr eingehende Beratungen mit den Führern der Reichstags¬
parteien über Einführung der Zivildisuftpflicht gepflogs»
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kjrer und Klottc.
Der älteste sLMsche Offizier im Heeresdienst, Oberst

Viktor v. D i e b i t s ch, stellvertretender Kommandeur des
LondwehrbezirkS Zittau , beging am 13. d. M. seinen 80. Ge-
burtStag . .In weiteren Kreisen ist Oberst v. Diebitsch als
Verfasser des Werkes ..Die königlich hannoversche Armee und
ihr letzter Waffengang " bekannt geworden.

P«rs»nal-BerSnderu»g«n. Herborn (Wiesbadens Bizeseldw.
tat 1. Landw.-gußart .-Bat. 8 (2. Battr.), zum Leut, der Res. des
Fußart -Reals. Nr. 8 befördert. * Müller,  Kurt (Wiesbadeu),
Vizefeldw. tm Rcs.-Fußart .-Regt. Nr. 7, zum Leut, der Res. be¬
fördert. * Pietsch,  vberleut . der Landw. a. D. (Höchsts, zuletzt
Leut, der Landw.-Kav. 1. Aufgeb. (Höchst), letzt im Kraftf.-Korps,
zum Rittm. betördert. * Trupp,  Mas . und etatsmäß. Hilfs-Offiz,
bei der Linien-Komdtr. Q, früher im Inf .-Regt. Nr. 117, unter
Stellung zur Lrsp. zum Bez.-Ostiz. beim Landw.-Bez. Erbach er¬
nannt * Wett , Erdmann , Keller,  Fähnr . im Fußart.-
Regt. Nr 3, zu Leuts, vorläufig ohne Patent, befördert. ‘ tjon
Flotow,  Oberstteut ., beaustr. mit Wahr», der Geschäfte eines
Abt.-Chefs rm Kr.-Mm., zum Abt.-Chef im Kr.-Mm. erirannt.

Hus Stadt und Zank.
Wiesbadener Nachrichten«

Verordnungen zur Ledensmittelverforsuns
und tzöchstpreife.

HI.
Eier.

Der Berkehr mit Eievrl ist durch Mag isttcttsvero rdnung
'vom 18. Oktober 1816 auf Grund der. Verordnung deS Reichs¬
kanzlers vom 12. August 1816 und der Ausfiihrungsanweisung
der zuständigen Minister vom 24. August 1916 geregelt wor¬
den. llnter die Berovdrmng fallen di« Eier von Hühnern,
Enten und Gänsen . Für den Bezirk des Stadtkreise ? Wies¬
baden ist eine Kreiseierstelle  eingerichtet worden, der
eine Gierfammelstelle unterstellt ist. hie kfcem Verein der
Butterhäichler , G. M. b. H.. in Miesbadrai . Rheinstratze 48,
überttagen wurde. An private Käufer dürfen die Geflügel-
Händler keine Gier verkaufen , wenn sie keinen vor>der Kveis-
eierstelle ausgefertigten Anmekteschein lesitzen. Sie ha-ben
zur Ausübung des Sellbstverkauss olle Destlmrnungen über
den Klsinverkauf von Eiern an Verbraucher mnezuhalten,
insbesondere dürfen sitz Mer an Brrlraucher nur gegen Eier¬
karten verkaufen. Die amtlichen Eierausgabestellen , die durch
die KreiSeierstelle beauftragt werden, dürfen Eier nur an
Privathaushaltungen gegen den jeweils tn Kraft gesetzten
Abschnitt der Eierkarte  und an Anstalten . Hotels usw.
gegen vom Magistrat ausgestellte Bezugsschein«  wb-
gehen. Die Gierkart« wird auf Grw.nd der Brotausweiskart«
auf Anttag auSgegebsn und ist nich- überttagbar . Verloren-
gsgang«ne Karten werden nicht ersetzt. Durch die Eierkart"
wird dem Verbraucher nicht für die Algo-be einer bestimmten
Dkenge Gier garantiert , der Mag -sttat setzt vielmehr jeweils
einen Abschnitt der Eierkart ; in Kraft und bestimmt, wie Viole
Gier auf den Abschnitt ckgegelen werden Dürfen. Ge-
flügelhalter,  di « sich selbst versorgen, haben ihre Eier-
kortem an das städtische Lebrvsmfttelamt zurückzugeben. In
ibrem eigenen Haushalt können sie fr viel ihrer eigenen Eier
verbrauchen, als sie wollen In Schank - und Speise-
betrieben,  Konditoreien vlw. dürfen Eier und Speisen,
die in der Hauptsache aus Eiern bcracstellt sind, nur gegen
Vorlegung ber Eierkarte und Abtrennung der jeweils gülti¬
gen Abschnitte abgegeben n-erieu Als Eierernläufcr
sind di« Herren Fritz Schüler , i » Firma Aittcn Schüler Große
Burgsttaße 12, und Adels Vollmer . >n Firma C. Fokter,
Faulbrunnensttahe 17 bestellt warten „Amtliche Eier.
Ausgabestellen"  sink sämtliche WttSbadener Eierhand-
lungen . Der Preis der Eier wird jeweils vor dem Verkauf
festgesetzt, den der Magistrat bekanntgibt.

Feit.
Die Abgabe von Fett erfolgt nur gegen DezugSkarten an

private Haushaltungen und geger, Bezugsschein« an Hotels,
Anstalten usw. Ein Weferungsanspruch besteht nicht; die
Lieferung erfolgt nur , so weit War« vorhanden ist. Die für
die Bevölkerung zur Verfügung stehende Fettmenge wird
gleichmäßig verteilt (Verordnung des MagisttatS vom 10. Mai
1816). so dah auf jede Person ohne Unterschied der Person
die gleiche Menge enffällt Ms Fett gelten : Butter,
Margarine , Schmalz und all « ionstigen pflanz-
lichen und tierischen Speisefett « und Speise¬
öle  mtt Ausnahme von frischem Speck. Der Verteilung un¬
terbiegen sämtliche in Wie Staden eingeführten Fett - unid Oi-
mengew. Wer zum Zweck des Verkaufs oder Verbrauchs Fett
usw. bezieht, hat dem Magistrat kncrvber unter Angabe der
Menge und deS Preises Mitteilung zu machen. Der Höchst¬
preis  ist durch die Verordnung des Rcgrsttats vom 9. Juni
1916 für frisches Fett  aus 2.20 M.. für ausgelasse¬
nes Fett  auf 2.60 M., für W u r st fet t auf 1.80 M. fest¬
gesetzt worden. Der Preis der Margarme wird jeweils vor
der Abgabe durch den Magistrat lesttmmt.

Zur Sicherung des Bedarfs an Speis «fetten ist eine
„Reichsstelle für Speisefette"  gegründet worden
(Bekanntmachung über Speisefette vom 20. Juli 1916), über
welche der Reichskanzler die Aufsicht führt Die Berwaltungs-
abtoil-img der Stelle hat di« auf den Kcpf der Bevölkerung
entfallende BerbrauchSmenge an Speisefett sestzusetzen und
einen Verteil »ngSvlan nufzustellen, ivrdi  den der Bcdarfs-
anteil des einzelnen Kommun«,lr«rbands sowie ferner fest¬
gesetzt wird, wie viel Speisefett der Komrwvnolverbond abzu¬
liefern oder zu erhilten hrt . Dr« in Molkereien  herge¬
stellt« , Speisefette sind mit der Erzeugung für den Kommu-
nalverbond bescblagw rhmt, in dem die Molkerei liegt. Nkol-
ksrei ist j«der Betrieb , der täglich mebr als b0 Liter Mich
im Durchschnitt verarbeitet So wett es zur Sicherung des
Fett - und Mrlchbedarfs erforderlich ist können die Knhhalter.
Molkereien und Milchaufiäufer angehalten werden, Milch an
Molkereien oder andere Stellen zu liefern . Unter den gleichen
Voraussetzung kann di« Entrahm vngber Milch  sowie
L-estrung des RrhmS angeordnek werden Zuständig ist die
Verteil« ngSeste, in deren Bezirk die liefernde und empfan¬
gende Stelle liegt und »renn beide Stellen m demselben
Kommunal verband liegen, L eser. Die Krurmunalverbänd«
können die Herstallung von Butter in laut wirtschaftlichen Be¬
trieb « ». au» denen ine  Milch -.der der Rahm an Molkereien
zu »«fern ist. untorsog« ! und die zur Durchführung erforder-
ilichen Anordnung »« treffen Die Kemmunalverbäude haben
dcn Beckohr « b de« Verstronch mm  Sp etsetzette» » ihren»

Wresdadearr Tagblatr. _ srorgen-Aubgare. fetftes ymm. «eke «.
Bezirk zu regeln, und zwrr nach den bi n der Reichsstelle aus¬
gestellten Grundsätzen Sie sind ferner verpflichtet, Höchst¬
preise  für den Klsinbaichel unter Le,üclsichtigung der be¬
sonderen örtlichen Verhältnisse sestzusetzen. Die Höchstpreise
müssen sich innerhalb der vom Reichskanzler festgesetzten
Grenze halten . So weit PreisprrifnngSstellen bestechen, sind
sie vor der Festsetzung zu hören.

Fische.
Für die Süßwasserfische  bat der Magistrat un¬

term 24. August 1918 ftlgcnde HoLstpivise festgesetzt: für
1 Pfund Karpfen 1.30 M., für i Pst .vd Hechte wä  Schleien
1.50 M„ für 1 Pfand Bleien und Brachsen vcn 1 Kilogramm
und darüber 1 M., unter 1 Kilogramm 75 Pf ., für 1 Pfund
Plötzen und Rotaugen von 1 Kilogramm und darüber 7b Pf .,
unter 1 Kilogramm 65 Pf Nach einer Magistrctsverovdinmg
vom 25. Februar 1916 hat jeder, der Fische aus 'dom Aus¬
land bezieht, der städtischen Pve 'sprüfungssrellc unverzüglich
Mitteilung zli machen.

vie versergun , der Ve»SlAeru»»g mit S»eifeöl.
In den letzten Tagen erschien in der deutschen Presse

eine anscheinend vom „KriegsauSschuh für Konfumenten-
rntoresien" heran ^gegebene Notiz, in welcher scharfe Kritik
an der Unzulänglichkeit der Ol Verteilung  geübt
wurde . Zur Klarstellung sei darauf hin gewiesen, daß der
Kriegsausschutz für Ole und Fette monatlich ein größere?
Quantum Speiseöl zur Verfügung stellt. Tie Verteilung er-
fÄgt auf Grund eines von der Reichsstell« für Speisefette aus¬
gestellten Verteil »ngsschlüssels lediglich on Landes - und
Komnrunalbehöiden, und zwar zum Preis von 4.60 M- für
das Kilogramm.

Wenn von verschiedenen Setten Klage darüber geführt
worden ist, datz in den DestkatetzwarengeschLften usw.
exorbitante Preis«  für Speiseöl verlangt worden
seien, so kann es sich bei d.esei« Mengen lediglich um aus -dem
Jahre 1915 übernommene Vorräte bandeln , die den Beschlag-
iiahmeverfügungen nicht unterlagen und ' nfolgedessen »n,
freien Markt gehandelt werd«:, können Es kann sich hierbei
zedoch nur um ganz geringe Mengen handeln Vf.  T . u.

Wir haben zwar die Kritik nicht gebracht, die tatsächlich
von dem „Kaiezs-iusschuß für Konsnmenteninteressen " aus-
gegangen ist, halte» aber 'bi« vorstehende, offenbar vcn dem
KriegsauAichuß für Ole und Fette stammende Mitteilung ftir
so interessant , .dah wir sie nicht zu dein übrigen legen wollen,
was uns an Angriffen und Rechtfritignugen täglich auf den
Schreibtisch fliegt. Wir stellen also fest, das' den Landes - und
KomniiunlMbehäpden, als.- auch den. Stedtvelwaltungen , O!
zum Preis van 4,50 M. für La ? Kilogramm  zur
Verfügung gestellt wird, datz man aler in Len Städren von
diesem Ol absolut nichts zu fcften bekommt Dah man für
28 bis 82 M. einen Liter Ol kaufen kann, ist richtig ; der un¬
erschwingliche Preis läßt sich aber uni iromgstcn damit recht-
fertigen , datz es sich da um Vorräte aus dem Jahre 19lv han¬
delt. Ist das wirklich der Fall so hat inan alle Ursa,he, ein¬
mal nachzuforschen, durch W>e1chc Manipulationen und durch
wen der Olpreis auf die jetzige Höhe gebracht werden Ist. Ol.
das aus Vorräten des Jahres 1915 stammt , dürfte , »renn es
nnt rechten Dingen zu gehe, heute nicht zebnmol teurer sein
als damals . Es handelt sich auch jedensalls nicht um ganz
goringe Mengen , tafür ist das Angebot in ollen Städten
doch zu groh. _

— Der Verein für das Deutschtum im Ausland (Allg.
deutscher Schulverein ) hielt Dienstagabend seine Hauptmit-
gKedeoverfammlung ab. Der Vorsitzende des Landesverband?
Hefsien-Nassau Professor Unzer  gast zunächst eine Übevsichl
über die im zweiten Kriegsjahr besonders umfangreiche uns
segenspenidelilde Wirksamkeit des HauptvereinS sowie der
beiden hiesigen Ortsgruppen und widmete ter im Juni ver¬
storbenen Schatzmelisterin itfi Frauengrnppe Frau Regic-
rungsrat Sommerkarn Worte des Gedenkens Über die Haupt¬
versammlung des Gesamtbeveins in Jena am 24. Juni berich¬
tete als Teitnshmer Herr S « m l e r , der dabei einen Über¬
blick über die dort lebhaft erörterte Bildung eines Frauen¬
bundes innerhalb des Gesamtveioins gab. Nach Erstattung
des Kassenberichts der Frauenprupve wurde deren Vorstand
neugewählt. Den Kassenbericht des Landesverbands und der
Männer -OctSgruppe gab für -den durch « wen Unfall verhin¬
derten Schatzmeister Professor Range  der Schriftführer:
der fetth-rrige Vorstand wurde wicdergewählt . Zum Schlutz
betonte Professor Spamer  nvck>dir dringende Nottoendigkeit
.der Pflege deutsch-varerlä «dffcher Gesinnung bei unserer
Jugend irn Hinblick auf die großen Aufgaben , die uns nach
dem» Krieg bevorstehen.

— Ergebnis der Schulzeichriungen zur fünften Kriegs¬
anleihe. Wiederum haben sich d'« Volks - und Mittel¬
schulen  des Regierungsbezirks Wiesbaden bei der Werbe¬
arbeit für die 5. Kriegsanleihe trefflich bewährt . Die Schul'
zeichnnnyeri unseres Bezirks hoben den Betrag von 2 215 709
Mach ergeben. Ferrie-r sind nachwe-sbar durch Lehrpersonen
Zeichnungen von Privaten im Betrog von 1 477 946 M. ver-
mittÄt tvovden. Das Gesa m te rgel ni  s der Zeichrmn-
gen mit 3693654  M . übersteigt also das Gesamtergebnis
der vorigen Kriegsanleihe um 252 457 M. Dieses Ergebnis
ist um so erfreulicher, als die Werbearbeit an den meisten
Orten in die Zeit der Herbstfesten und in den Beginn der
Kartoffelerrtte fiel. Die Abteilung kür Kirchen- und Schul¬
wesen der König!. Regierung spricht den Lehrpersonen , die sich
besonders verdient gemacht hoben, scwie ollen sonst an der
Werbearbeit Beteiligten ihren Tank und ihre Anerkennung
aus.

— Die Zuckerverteiluug. die lett-er sehr lange auf sich
warten ließ wird in den nächsten Tagen vorgcnommen wer¬
den können. Wie .vir hören liegt die Schuld an der Ver¬
zögerung haupffächbich an den HouSstaucn , die bis jetzt ver¬
säumt haben, die grünen Kl-lonmiwareickarten abzuholen.
Die Bevölkerung, die seit sechs Dechen vollständig ohne
Zucker ist (so weit sic nicht reichlich gebamstert bat ) wünscht
dringend, daß die Verteilung so bald als möglich vorgenom-
n>en werde Die Fra .-sn . die Lurch tt,r Lei halten sie Ver¬
zögerung verlmlatzten, haben eö sich dann selbst zuzuschreiben.
wenn sie totgeteilt werden. J

— Fett - und Eiweißbeschaff,ing aus Gctreidrkeimen . Aus
Veranlassung des kriegseruährungsamts für Ole und Fette
hat der Präsident des Kriegsernährungsamts die all ge-
meine  Durchführung der Geireide-Er.ttetmung angeordnet.
All« Mühten sollen angehalten und berpfl 'chtet werden, die
Stamm, gesondert  pt gawuin« , mb  dem Lriegömrssihutz für

Öle und Fette , Berlin NW 7, Unter Len Linden 68», abzu-
lieferil . Wie die praktische Tuichftibrung gezeigt hat , ist diese
Entkeimung sehr wohl möglich. Es können auf diese Weife
große Mengen Fctt  gewonnen neilen , welches früher für
die menschliche Ernährung ganz vcrlerert ging und auch bei
der Fütterung nur unbollkomu en cnsgenntzt wurde . Außer¬
dem werden aber auch eiweitzheltige Rähnnittel - und Futter¬
mittel auf diese Weise erzielt , wodurch gleichfalls «in erheb¬
licher Vorteil für die Volks«, nährung entsteht. Den Mühlen
»vrrd für die abgekieferten Keime eine Hobe Vergütung ge¬
währt ; aber auch schon aus potriaiischen Gründen fft zu er-,
warten , datz dieser n-eue Schritt znin siegreichen Durchhalten
und zur Verbesserung der Bolksernährvng auch n ech dem
Kueg von allen Seiten gefördert wirk

— Höchstpreise für Kuiisthinttli. Das KriegsernährunigS-
amt hrt nunmehr auch fi'rj Ki iisthon'g Höchstpreise festgesetzt.
Trotz der Steigerung des Preises für Fabrikzuckrr war e9
möglich, die bisherigen Vertragsprcisr zu holten, so datz «in
Zentner in Papierveri >-ickv>:g beim Hersteller böchstsns 40 M.,
rm Großhandel 44 und im Kleinhandel  55 3t . kr stet.

Sammlung von Kaffregrund iKasfeesatzj. Die mit
gesammeltem Kaffeegrund (Kaffeesatz) Vrvgenoinmenen Trock-
r ungs - und Fütterungsversnche balcn ein günstiges Ergeb¬
nis gehabt. Ae Verwertung des KnffeegrundeS wird mit Ge-
irehmignng des Herrn Reichskanzlers von der Trccken-Fuüer-
nrittel -Gesellschoft. in. b. H., Abteilung : Kafftegrund -VerMer-
tung , Berlin Vf.  9 , Köthener Etratztz k-8, Fernsprecher Amt
Lützow Nr. 6662, Fabrik : Berlin -Mccbit , Am Spandauer
SchiffahrtSkanäl , Straße 74a, Rielernanns Prtvotweg , Fracht¬
brief--Anschrift: Berlin -Moabit Am Spandauer Schiffabrts-
kanal . betrieben. Sie zahlt für 1 Kilogramm lufttrockene«
Kaffeogrund 2 Pf . Die möglichste Förderur -g der Besttedun¬
gen der Gesellschaft liegt im allgemeinen wirtschaftlichen In¬
teresse. Die König!. Regerung in Wiesbaden ersucht daher:
1. bei den Schulen  Sammelstallen für den von den
Schülern mid Schüleriwivn zu lommeln ên Kafsccgrund ein-
z,urechten: 2. letztere eindringlich und wiederholt dazu anzu-
halten , den Kaffeegrund mit Eifer zu sammeln , möglichst an
der Luft zr»' trocknen und an die eingerichteten Sammelstellen
abzoliesero ; 3. an allgemein sichtbarer Stelle cm Schild :nit
der Aufschrift: „Sammelt Kaffeegrund und liefert ihn ge¬
trocknet hier abs" anzubringen ; 4. die bei den Sammclslellen
gesamurelten Mengen in rigelniäßigeii Lieferungen an di«
genannte Gesellschaft abzusendei. Es «mpfwhlt sich, datz sich
am selben Ort belegen« Ai-siclten zusammentun und aus
ihren Sammelstellen geineiiischostlich ouslirseri !. Die Abliefe¬
rung erfolgt zweckmäßig in Fässern oder Säcken. Die Be¬
zahlung erfolgt durch die cbengcnaiinte Gesellschaft monatlich
nach Einsendung der Rechnung D 'k durch di« Beförderung
mit der Aahii entstehenden Krsten trägt die Gesellschaft. Die
leeren Packgsfätze oder Säcke stndct sie umgehend frachffroi
zurück. Bcr der Knappheit an Futtermitteln  ist
?s vaterländische Pflicht, alle Bestrebungen zu untersttitzen,
die der Not steuern sollen.

— Personnl-Nachrichten. Dem noch tanger Dienstzeit in den
Ruhestand getretenen städtischen Obersekretar Schmidt  wurde der
Königl. Kronenorden4. Klasse verliehen.

— Di« Preußische Verlustliste Nr. b84 lieht mit der Bayerischen
Verlustliste Nr. 316 und der SächsischenBerlnstltste dtr. 358 tn der
Tspblatt"-Sch»lterhalle (Auskunstsschalter links) sowie in der

Zweigstelle Pismarck-3ling 19 zur Einsichtnahme aus. Sie «nthätt
n. (i. Verluste des Füsilier-Regiments Nr. 80, der Infanterie.
Regimenter Nr. 81. 88, 113. 116, 117, 113 und 168, der Reserve-
3tegimenter Sir. 87, 118, 223 und 253, des Landwehr-Infanterie-
Regiments Nr. 30, des Ulanen-Regiments Nr. 6, der 1. Landsturm-
Batterie des 18. Armeekorps und des Pionier-BataillonS Nr. 21.

Must »« und Vortragsabende.
* Dos teilte MlitwochSkonzert in der Marktktrch«

war ausschließlich Bachscher Musi! gewidmet. Der HSrerkrei» wird
sich demgemäß vorzugsweise aus Bachverehrern zusammengesetzt
siaben und das war immerhin eine recht erfreuliche Zahl. Die Gc-
ickwister Fräulein Elisabeth und Fräulein Leni Kayser (Sopran mrd
Violine) aus Frankfutt a. M. hatten sich mit Elfer 'yrer Aufgabe
-mterzoaen. Sowohl m der Auswahl der Gesänge und der Violin-
nompositirncn als auch in der Wieder,abe z-igtcir sie Gefchn-ack und
musikalisches Geschick. Die Orgelvorträge sührte wie immer Herr
Vetersen aus, velcher außer der E-Moll-Passacaglia und Doppelfuge
einige Cboraltcrspiele und das anmutige A-Dur-Präludium »um
eistenmal vorttug. -r».

Nbev Kunst . voeteAg « nnb VemvaEes,
n Wiesbadener Künstler auswärts. Die jugendliche Sängerin

Frau Friedrich (Lowter des Metzgermeislcrs Kolb) bat in einem
Konzert des „Vaterländlschen Gesan̂ erems" zu Stuttgart initge-
wirkt und vermöge ihrer sympathischen, woblgebildtten Sopra«,
stimme mit dem iwrtrag der großen Agatheu-Ari« aus „Freischütz"
und mehrerer Lieder von Schubert allgenieinen Beifall erzielt.
Vaebevtcht «. Vereknsverkammlungen.

» Der ,LL: esbadener Manner zefaug >>ereiu,
E B ", veranstaltet am Montag im grsßen Saal der „Wartburg"
-in Kcnzert unter Leitungs-tnes Lhonneisters Professor Munustaedt.
Der beliedte Komgl. Opernsänger Harry de Garmo und dar >i«cht
minder geschätzte städtische kmzettmeiiter Karl Thonramt werden
'olisiisch Mitwirken. Herr de Garmo wird Lieber von Schubert,
Schumann, Hugo Wolf und Brahms singen, und Herr Tbamana
den 1 Satz aus demD-Moll-Kouzertv»n M. Beuch, seiner Melodre
von Tschackowaki und Zigeunerweiseu von Sarasate zum Vortrag
bringen. Der Chor singt: Die Allmacht von Lachner, Di- beide,-
Särge von Hegar und drei kleinere Lieder von Brahms, Koschat
und Kremser.

* Der .Jüdische  I u ge n d v «r e i n" veranstaltet am
Samstag, abends «sä Uhr, im großen Wartburgsaale mnen Licht-
bildertoltrag über das Thema: „Durch das Pbaraonenland zur
blittael- S,adt Jerusalem". Der Redner, Max Wolfs hier, bat weil«
Reife durch die Länder des Orients wie durch die Eiswusten des
Nordens gemacht und erzählt ausschließlich ugeiie Erlebnisse. Die
leibst eufgenominenei, Llcktbildcr werden den Borttag eriauteru,
Der Verein erwattet zahlreichen Besuch.

* Die Monatsversammlung des „Wiesbadener Lehrer-
Verein -" sindet am 18. November, abends 8 Uhr, im „Schwsr-
bacher Hof" statt. Tagesordnung: Schluß der L.-Hrplanoenttnng
Geschichte- und Geographie-Unterricht), Bericht über Limburg, Ber-
schiedenes. m

Jsroeliüscher « ottesdienst. Israelitische Ku ! >« t ge-
meinte.  Sr .nagrge: M' chelsbera. Freitag: aburds iVa  Uhr : An-
sprach« an die auf den Fahneneid vorzuberertrikden Mannschaften.
Sabbat- morgens9 Uhr. Iugendgottesdrenst u,»d Predigt nachmittag
3 Ubr. Ausgang abends 5.30 Uhr. Gottesdienst tm Gemen,defaE
Wochentage: morgens 7;>4 Uhr, abends 4^ Uhr. $ ie » emetnbe.
bibltothek ist aeösfnet: DrenstagnachmfttagS von 3 brS 41- Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  Syaagog«
Friedrichltratze 33. Freitag: abends 4Mt Uhr , Sabbat: morgen,
814 Uhr, Dortrag 10)4 Uhr, nachmittags3 Uhr, abends 5»/, Uhr.
Wochentag-: morgens VA  Uhr , abends 4(4 Uhr, Btontagmvrg«»
7 Uhr.

Talmud Thora - Verein (S. v .) Wiisbaden.  Rer »-
strcßc IS. Sabdat Eingang 4.80 Uhr, morgen« Sck» Uhr. Mnsiâ h
9.8ü Ubr, ivstuchai Uhr , Ausgang 580 Uhr. Wochentag«: ntff0O|*
7R0 Ubr. Mnicha 4.30 Uhr. Maarsi S.SV wtzr.
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Aus dem Landkreis Wiesbaden.
= -. Dotzheim. 15. Nov. Der in Kassel arbeitende 50jährige

'Stukkateur Karl Phtl . August Rossel  von hier verunglückte dort
während der Arbeit und starb im dortigen Kr-mrenhau, - aa den dabei
erlittenen schweren Verletzungen. - Gestern abend ,and in der
diesigen evangelischen Kirche ein Kriegsabend  des „Evange-
-li chch» Bundes " statt. Generalsekretär Bräunlich Mt einen Bor¬
trag über seine Erlebnisse m Ostpreußen und Kurlano . . ,' rka 70
neue Mitglieder traten dem Bunde vei

el Hochheim. 16. Nov. Der Briefträger Karl W- elrbaqer
und Kaufmann Michel H a r t n, a n n , « ohn, ^ .- ^ °«' ltraM ^ rcwrs
Hartmann . erhielten das Meine Kreuz 2. Klasse, — ^le « amm
lnng für die Wein spende  oer kampfenc.cn Trupp .« des l ».
Armeekcrps hatte cm recht günstiges Ergebnis:
Flaschen Wein und etwa 500 M . an Geld gesammelt. Dn oorchürsts-
inäßige Verpackung und Versctuckuugder^Werne hat di. wettsabr ' k
Bnraeff u Co. übernommen . Genannte Firma st,stete aOO flaschen
Wein.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

!! Lorch a. Rh ., 14. Nov. Um der Lebensmtttelnot zu steuern,
beabsichtigt dt- Ortsgruppe Lorch des „Baterländtschen ^ raucnver-cins" unter Mithilfe der Gemeinde oemnacht eu.e Kriegs-
SuPP - u ' üche  einznrichten . An Wochentagen fou gegen Zahlung
von 26 Pf ein Liter Suppe auSgegcben werden. ,

— Aus dem Lberwefterwaldkreis , 1?. Nov. Der Kreisausfchntz
bat nunmehr auch die B nt t er v er f or g n n g geregelt. Selbst-
Versorger behalten auf den Kopf und die Woche ldO Gramm Butter
Die übiicie muk e.n die für jeöe 6,emernde bestellte, »um Anlauf
bcrecktigte Person abc.exeben werden. Die Nichtselbztversorgxr er-
halten aus Fetikgrten 9V Gramm auf die Per,on und b,e Woche.
— Nachdem nun die Landbewohner in bezug a.us Brot , Kartoffeln,
Eiern und Butter ,nit den Städten gleichgestellt pno , darf man auf
dem Land wobt auch auf die gleiche stleifchrnenge ^ ffeu. dre o,8
jetzt wchl nirgends auf dem Land uoer lob,  öncmtm ymansge
ganoen ist. —

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
in Neckarsteinach,-14. Nov. So burgenreich Neckarsteinachs

Umgebung ist so wenig sichtbare Erinnerungeil sind ans die,er,Be-
Nannarn Blütezeit ans die^I -tztz-.t überkommen Auch Neckar-

»S, . da bet den- Rathans-
bran ^e vor 56 Fahren alle derartigen Überlieferungen vernichtet
wurden . Nunmehr wurden der Stadtverwaltung durch

für ein Heimatmuseum  bestimmt worden, das ,m Rathaus
vorerst Platz finden soll._ _ __

Gerichtssaal.
wwijt. rttt .Im«  Newodnerrn des feindliche« Auslandes.

» § 8 -JSSSSÄ SWSÄff»

iCs 'ÄÄSSÄÄÄgiigÄ
« Briefe soail offen unter ausdrücklicher Benennung lyrer per
an als der Absenderin auf dem Umschlag, ab, bis , ihr enolich e,,.c

LZMMGWW»brem Sckuldkonto zu verbuchen ,md . Dcsqalb war sie vor ocin
TMinptr^ ckiäftenaericht zur Verantwortung gezogen. Es erging
edoch Beschluü aus Einstellung des Derialstc, ^ weil die neu r-
iiisteltcn Fälle bereits vo-i der zweiten Strasvknugvng mit .in.,, d
eien und eine doppelte Bestraf ung ^nicht erststgen ko..ne._

Sport und Luftfahrt.
* Der Reunstallbesiher Oppenheim hat ^ Tage mtensä « ; sr r

'™3äS ' 4“"5 L »SÄ
TKZ -LV

ind nur übereingekommen, e,ne Seme von sechs Esten pariicii

Turnerschast. Die Herbstausschußfitzutig des
steullckwn FnhbaübnndeS , die in Berlin abgehalten wurde , beichlog
ch vekiraulichcr SinuiVg Berhandluuge » „ nt der D« tt,chen .Turner,
chaft 'die zu eüier Berständtgung führet , solle,, . ES wurde , olge .-de
iNikchlull befahl: ,Der Ausschuß stellt stch an , den Bode» d. . Bor
stbläge des Bundesvorstandes und sieht vor einem Abkommen mst
oer oe-eulschen Turner,chast eine Übergangszeit vor, ,n ->er . en -vurn>
oereinc!> Gelegenheit^gegeben werden soll, sich au , Befürwortung der
neit-in- der Deutschen Turnerschast nn,eren B-rbmiden «NM-
sMieLen " Len der Abhaltung eines Bundestages ;tn nad^ten

noch abgesehen werden. Als Ort der Buudesausschuß-

i- » SliLSlUSS ». ,D--
^Iiliba ' lkrcls-Ii rnhnäichsl bekannte Ernst Möller (rs .-K. Holsten.
KR? ist ein- in- Westen erlittenen schweren Verwundung Erlegen.
Mäst -r oel'chre ffüber ?>, den beiien Stürmern >m deutschen Mßball-
Errt , er ül, °ß auch ° is ' Rechtsaußen in dem
^-ußballkamvf Deutfänanb ^eqen England im ^ ahre 1911 in Berlin
die beiden Tor .- für Deutschland. _ _

Neues aus aller Welt.
i a 0lKi Brotkarte« gestohlen. Berlin,  15 . Nov. Bei einem

Einbruch in eine Wilinersdorser Brotkommission iind 12 000 Haupt¬
notkarten gestoblen worden. .

Tödlicher Unfall eines FliegerleutnautS. So . München,
6 Nov (Eia Drahtbericht , zb.) Der bayerlsthe Oberleutnant
,«d Führer einer Fliegergrnppe Hans Haller voll Hallersteln , Ritter
>es Eisernen Kreuzes 1. Klasse, ist auf dem Flugplatz Friedrichs-
,äsen an : Bodensee tödlich verunglückt.

Ermordung eines Ehepaars. Luckau.  Io . 4cov. In Cahns-
>orf bei Luckau ist. wahrscheinlich m der Nacht zum Dienstag , das
stoitäten-Ehepaar Hermann Golze und Tochter in threr Wohnung
»schlagen worden. Der Täter ist chsenbar ein kürzlich entwichener
A « ckaefa»q» er. der m gestohlenen Zivilsachen gesehen wurde und
ick, Dienstagabend der Strafanstalt in Lucka» ictöjt wieder (teilte.

'T'tt englische Munitionsminister gegen die Äikchcnglockeu.
Rotterdam,  15 . Nov. Wie die Londmier Blätter berichten, hat
)er englische Munitionsminister sich an den Bischof von Ehelmsford
ant der Bitte gewandi, das Läuten der Kirchengeockenin de»
Munitionsdiftrikteu z« umerfage». Da die ArbeUrrsckicht :» den
Mnnittonsfadriken (vrtwährend w« Mt und viele Naonarbetter aus
den Schchf bei Tage angewiesen sin», werde ihre Nnyr onrch das
Läuten der .Arrwenglockenenchfindtich gestört, und deLya.b solle d- s
Läuten der Glocken während des K« eges ,n d,ezen Bezirken unter,
bleiben.

Handelsteil.
Neuerungen im Postscheckverkehr.
Im Postseheikverkehr sind am 15. November d. J.

die nachlolgenden Neuerungen in Kralt geli’eten:
1. Der Postscheckkundekann beantragen, daß die für

ihn eingehenden Zahlungsanweisungen — dies sind
Aufträge zur baren Zahlung, die von anderen Teilnehmern
durch Postscheck angewiesen worden sind — in der gleichen
Weise wie gutzuschreibende Postanweisungen (sogenannte
Konto-Postanweisungen) seiner Fostscheck-Rechnung über¬
wiesen werden. Auch bisher schon konnten Beträge von
Zahlungsanweisungen für Postscheckkunden auf Antrag
ihrer Postscheck-Rechnung gutgeschrieben werden. Die
Bestellt! ngs  pos'anstait schickte aber die Zahlungs¬
anweisung mit dem Vermerk „Betrag der Postscheck-
Fechnung Nr . . . . des N. beim Postscheckamt in M. gutzu-
sehi eiben“ unter Briefumschlag an das zustämlige Post¬
scheckamt ein. Den Abschnitt  der Zahlungsanweisung
erhielt, der Postscheckkunde dann mit dem Rechnungsaus¬
züge des Postscheckamts, also in der Regel am zweiten Tag
nach dem Eingang der Zahlungsanweisungbei der Bestell-
Postanstalt. Dm nun den Postscheckkunden die Möglichkeit
zu geben, schnellstens  über den Betrag zu verfügen,
wird vom 15. November ab das Verfahren für die gutzu¬
schreibenden Zahlungsanweisungen so gestaltet wie das
für die Konto-Postanweisungen. Die Abschnitte der Konto-
Postanweisungen und der Zahlungsanweisungen werden
nunmehr unmittelbar  vom Bestell-Postamt unter
einem  Briefumschlag dem Teilnehmer gebührenfrei zu¬
gestellt. Der Gesamtbetrag der Konto - Postanweisungen
und Zahlungsanweisungen wird der Postscheck-Rechnung
täglich mit einer  Zahlkarte überwiesen. Das Postscheck¬
amt berechnet die Gebühr für die Gutschrift der Zahlkarte
rach der Höhe des Betrags (also 5 oder 10  Pf .).
Für den Inhaber der Postscheck-Rechnung besteht der Vor¬
teil der Neuerung hauptsächlich darin, daß er erheblich
früher  als bisner in den Besitz der Zahlungsanweisungs-
At schnitte gelangt, daher auch etwaige Bestellungen und
dergleichen seines Kunden früher ausführen kann sowie die
Möglichkeit hat, viel schneller als bisher über die eingc-
gsngenen Beträge zu verfügen. Bei den Postanstalten
tieten wesentliche Vereinfachungen und Erleichterungen
durch Wegfallen der Gutschriftvermerke auf den Zahlungs¬
anweisungen ein. Noch mehr aber werden die Postscheck¬
ämter entlastet, da die Buchung von monatlich rund 40 000
Zahlungsanweisungen, die bisher erforderlich war, wegfällt.

2 Um das Bargeld im Zahlungsverkehr tunlichst aus¬
zuschalten, wird ferner vom 15. November ab gestattet, daß
auf Antrag auch einzelne  bereits eingegangene Post¬
oder Zahlungsanweisungen der Rechnung des Postscheck-
kur den gutgeschrieben werden. Auf Post- oder Zahlungs¬
anweisungen, derer, Eingang erst erwarte  t wird, dürfen
sich aber solche Anträge nicht erstrecken. Bisher wurden
Beträge von Post- und Zahlungsanweisungen für einen
Postscheckkunden, der nicht allgemein  die Gutschrift
beantragt hatte, au! seine Rechnung sticht überfühlt . Mit
der Neuerung wild vielfach geäußerten vVünschen des
Publikums entsprochen. Man denke nur au den Fall, daß
ein Kunde, der gewöhnlich Beträge von Post- und Zahlungs¬
anweisungen bar in Empfang nehmen will, an der Empfang¬
nahme durch. Reisen oder dergleichen verhindert ist. Dann
ei sucht er fürderhip einfach sein Bestell-Postamt, die wäh¬
rend seiner Abwesenheit eingehenden Post- und Zahlungs¬
anweisungen seiner Fostscheck-Rechnung zu überweisen.
Nach seiner Rückkehr aber läßt er sich die Beträge wieder
in gewohnter Weise bar auszahlen.

3. Schließlich wird vom 15. November ab gestattet, daß
kleinere Firmen,  Geschäftsfreunde von G e -
r-ossenschaften,  Kunden von Sparkassen  usw .,
für die sich die Unterhaltung einer eigenen Postscheck-
Rechnung nicht lohnt, dennoch sich den Postscheckverkehr
in folgender Weise zunutze machen können. Sie dürfen
den von ihnen auf gelieferten Postaufträgen oderNachnahmen
nunmehr Zahlkarten beifügen,  welche auf die
Postscheck-Rechnung eines Dritten lauten; demgemäß wer¬
den dann die eingezogenen Beträge der in der Zahlkarte
angegebenen Postscheck-Rechnung überwiesen. Zu dem
Zwecke ist am Fuße der Vorderseite des Postauftrags, bezw.
auf der Nachnahme der Postscheckkunde zu vermerken
und auf dem Abschnitte der Zahlkarte der Name des Auf¬
lieferers des Postauftrags oder der Nachnahme anzugeben.

Der von der Fostverwalftmg stetig geförderte Aus¬
bau  des Postsclieckverkehis sollte und dürfte ihm bald
viele neue Kunden  zulühren.

Berliner Börse.
$ Berlin, 16. Nov. (Big. Drahtbericht) Nach dem nun¬

mehr die seit Wochenbeginn andauernden Entlastungs-
verkäufe  beendigt zu sein scheinen, konnte sich heute
im freien Börsenverkehr eine allgemeine Erholung der
Kurse durchsetzen. Besonders die führenden Rüstungs¬
und Montanwerte, namentlich Phönix und Bochumer,
konnten Nutzen ziehen. Auch auf die anderen Märkte griff
die feste Grundstimmung über, doch hielt sich im allge-
meineu das Geschäft in engen Grenzen. Später kam es
zwar nach der besonders anfangs ausgeprägten Befestigung
zu leichten Schwankungen, ohne daß aber die feste Grund¬
stimmung erschüttert werden konnte. Türkische Tabak¬
aktien nahmen spater die in den letzten Tagen unter-
brccheneAufwärtsbewegungkrijltig wieder auf.

Industrie und Handel.
W. T.-B. Preiserhöhung für Roligufi. Breslau,

16 Nc'v. (Big. Drahtbericht) Der ostdeutsche-sächsische
Hüttenverein erhöhte die Preise für Rohguß und Rohge¬
wichtsartikel um 3 M., für Emaille um 5 M. pro 100 Kilo¬
gramm. . . .. , _ . . .

* Kirchner u. Go., MascPinentabrik, A.-G., Leipzig. Es
wird die Verteilung einer Dividende von 6 Proz. (i. V. 0)
auf die Stammaktien und wieder 6 Proz auf die Vorzugs-
aktien beantragt. Ferner wurde nach der „Frki. Ztg.“ be¬
schlossen, die für 1913/14 noch rückständige Dividende von
16 Proz. auf die Stammaktien, die nach den früheren Be¬
schlüssen erst vier Wochen nach Friedensschluß ausgezahlt
werden sollte, schon jetzt auszuschütten.

* Die Geschäftslage des deutschen Webstolfgewerbes.
Die Unmöglichkeit oer Verarbeitung von Baumwolle hat
den Bedarf von Papiergarnen und Geweben derart ge¬
steigert, daß alle in Betracht kommenden Betriebe dieses
Zweiges auf Monate hinaus mit Aufträgen voll versehen
sind und daß diese Spinnereien und Webereien noch Vor¬
schläge auf weitestgehende Lieferung erhalten. Die Preise
für diese Gespinste haben in der letzten Woche eine weitere
Steigerung erfahren. In den sonstigen Betrieben des
rheinisch-westfälischen und schlesischen Bauuiwollge-
weites sind diejenigen Fabriken, welche Baumwolle ver-

- •* hamrtsächlirii für die Heereeverwaltang beschäf¬

tigt. lü den Woll- und IlalbwoUwebereien ist gleichfalls
die Mehrzahl der in Betracht kommenden Betriebe mit
Aufträgen der Heeresverwaltung versehen, während
Zwecke der Zivilverwaltung Aufträge kaum ausgeführt
werden können. Die allgemeine Lage der V.irk- und
Strickwaren-lndustrie hat sich kaum geändert. Ern be¬
stimmtes Urteil  über den Einfluß der neuen
Bestimmungen,  betreffend die Erteilung von Bezugs¬
scheinen, läßt sich zurzeit noch nicht ab geben.
Ii den Woll- und Halbwollwebereien, die Kleiderstoffe für
Damen arbeiten, ist inan weiter dazu übergegangen, solche
aus Seide und Halbseide zu fertige!,. Der neueste Beschluß
der ' schweizerischenBundesregierung, die ein Ausfuhrver¬
bot für bestimmte Rohseiden ausspricht, hat bis jetzt einen
Einfluß auf die Gestaltung des Seideumai ktes nicht aus¬
geübt. Aus Krefeld wird berichtet, daß trotz der sehr ge¬
stiegenen Preise die Fabrikanten von seidenen und halb¬
seideneu Geweben sehr viel zu tun haben und (laß der Be¬
darf der Verbiaucher sich dahin äußert, daß viel Aufträge
auf weitestgehende Lieferzeiten erteilt werden.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  16. Nov.

Frühmarkt  Im Warenhandel ermittelte Preise - Die
Preise sind gegen gestern unverändert.

W. T.-B. Berlin, 16. Nov. Produktenmarkt.  Die
Unshheiheit bezüglich der Beschlagnahme  weiterer
noch im freien Verkehr- befindlichen Artikel nalte-i sich die
Umsätze im hiesigen Produktenverkehr ln sehr engen
Grenzen. Die Nachfrage nach Pferdemöhren und Runkel¬
rüben hält au doch ist das Angebot sehr gering. Heu stand
nur wenig zur \ erfügung. Im Handel mit Industriehafer
und Sämereien blieb es sehr still.

Gew!n«a«szug
der

234. Königlich Preußischen Klassenlotterie.
5. Kl affe. 8. Ziehungstag . 15. November 1916.|8l»rf jede aeroaene Nummer sind zwei gleich hohe Ge winneMem A zwor je einer aus die Lose gt - .ch- r Nummeri« den beid en Adteckuugen I und 11.

(Ohne Gewahr. H 81 « ■) (Nachdruck verboten.,
In der  Bormtnag » - Ziehung wurden Gewinne übe,

240 Mark gezogen:
2 Gewinne zn 50000 Morl . 186559
8 Gewinne zu 5««« M-rl. «5891 1TTÖ59 19T33S
« ) Gewinne m 3000 Mart . 12055 12298 219« 228S8 26258

0NSV7 Qi. ,:I 19015 43433 47682 47878 52552 54823 66296
W 78795 M59 W » 124226 151073 164970 159346 167853
175026 123960 195716 202692 222565 223979

lin ßpmtnne au 1000 Mart . 1023 3030 3402 7831 10310
10961 15459 16588 38658 38841 38982 44005 45777 467« 47SW
48814 62780 65238 67321 69218 81695 85233 92901 84^ 0
18677̂ 105814 107127 111534 115116 116702 117071 117257 ^1̂ 489
119633 124291 124972 130819 134009 134104 142849 145046
147001 151848 152829 159391 160540 161804 165878 159527 172840
174678 175336 177662 178113 187042 188669 190017 19478? 19oo08
204304 204611 219164 220364 220499 221444 225197 2308o2 233759

föetDtnne All 600 Marl . 549 4440 12701 13590 14722 •
17817 19806 24528 32934 33122 85901 86239 37466 38949 40884
c&äft45 45044 46111 46484 47509 63482 6.3519 54148 65o80 ^ 641
6575*̂ 65878 67404 76621 82426 82669 88166 88594 90198 90432
92947 93544 90475 97971 108754 112316 112̂ 20 112935
117051 117677 118690 118082 121690 122041 123074 125034 1801Wiqqsviq 133769 137428 138231 141293 142842 143857 143563 144154
146168 145°82 149314 160925 162390 162*33 167398 167605 167803
171137 173283 181307 182842 184204 185901 193551 195192 198859
205137 205995 206215 207406 210368 214770 220283 221111 225224
225650 228669 228928 231145

In derNachmittagS» Ziehung wurden Gewinne über
240 Marf gezogen:

2 Gewinne zu 15060 Mark. 173340
4 Gewinne zv 10000 Mark. 56043 225584
8 Gewinne zu 5000 Mark. 30588 46177 132153 18* 52
8» Gewinne zu 3800 Mark. 5209 7891 11S63 27877 28487 6927®

63S69 72961 74&Ü0 76812 79923 85753 92561 96989 99017 1036<2
116046 116458 127099 137633 143704 151730 151866 163220 164511
1t»4658 167249 167343 174513 176815 181860 181091 185652 189312
194776 196788 199167 205039 207324 208251 210114 211714 225192

U ‘> Gewinne au  1000 Mark. 1404 8753 10106 14152 16793 18319
23390 25757 27̂ 78 30937 41608 46251 46366 63733 64278 75158
76110 77782 78335 78960 89871 90762 113106 114944
115924 119440 123487 128187 129025 135460 136638 137014 140021
141078 142890 144583 146666 146904 147862 147968 149660 15iU2o
1 155694 158637 163228 165859 172176 174920 175443 177669
178264 181374 lriS29 183385 184409 185163 185557 186053 186208
193310 194115 194144 203659 205402 209226 209244 211626 218265
225327

*>'ö fflfmtunc au 600 HUnrf 309 1196 1247 2106 8722 8947 5999
9318 123̂ 1240*0 12471 20246 22238 24727 24*65 28235 80148
81162 81659 83799 35625 35836 30254 37862 40895 41KB 41843

43642 44164 47896 52940 52945 65188 68160 58581
59332 61042 63557 66841 67819 68515 73843 76369 79132 64581
85710 86928 89503 90298 90541 91028 102608 102710 1*3876
185717 196728 168862 113998 114114 114483 117830 117999 120713
120040 121789 121993 125571 131219 134070 143697 144587 H4617
13K7TV7 146741 147090 148149 149ol8 160167 160963 152576 152966
153971 154810 169045 180643 161584 163078 163196 167699 169708
1R9ÄM 171915 172240 176752 178718 182317 182837 184250 185450
S 190065 mSsO 198714 200252 202817 203431 204376 206029
212387 218119 223815 232825 . _ .

Im Seminar abe - erbil - ben - 2 Prämie-, ju 300000, 2 SenMme
1U 100000, 2 zu 75000, 2 zu 60000, 4 zu 40000, 16 zu 80000, 28 JU 150*0,
56  zu 10000, 144 zu 5000, 1956 zu 3000, 4134 zu 1000, 5520 zu 500 Mack.

Briefkasten.
8MeB&tiMeitnu8(4«lesbarener SagWatt«bfantttortet nur IchrMNch«nft«atnSn Briefkasten, und zwar ahne Vrechrsverbindllchkelt. Beldrechnuaen

künnen nicht gewährt tvez&euj

I E., Deutschland. Sie muffen sich au das Paß burrau der
Königl . Pvlizeidtreknon , Friedrichstraße , wenden.

Dr . 06. £ k bedeutet Änochenletden, L 7 Jtarbeu , welche die ,nr den
Militärdieust notwendige Gebrauchssähiglert eines Korperterles
weser-tlich beeinträchtigen oder das Tragen der milttar,scheu Dienst«
bekleiduug oder Ausrüstung erschtoereu oder entstellend wirken, A 4
Drüseuanstbwellunaen , A ä kleine gutartige , -ur den MilttardieUit
nicht bindeilicbe Geschwülste oder KnochEUswuch,e und A 6 gut ge-
heilte Knvchenbrüche. r , . r „

« z, . 15. Die Zöglmae der Unterossiziervor,a,ule gehören nicht
den Militär Personen des Reichsheeres. Dagegen wird die auf den

liuteroffizierfchuleu verbrachte Austaldungszett m die Dienstzert em-
gerechnet. Koste« fick mit der Ausbildung nicht verbunden.

Krage. Hat jemand einen Angehörigen bei dem Jns .-Regt.
Nr 144 228. Division, 3. Bataillon , 10. Kompagnie? Adressen bitte
unter P . M . 300 an den Briefkasten einzusendcn.

M „Deutscher Wild, und Geslügelhändler " und „Der
deutsche Dcltk'atcffenhäudler", die beite tu Berlin erscheinen.

Die Morgen -Ausgabe unrfatzt 10 Seiten
und dir Vsrlagsbcilage „Der Roman ".

Kauvlstvttsllciter- A. He gerhar 1t

Rnnntnortlidi für dupche Politik : Ä. He ger borst ! für Anilnnd»»oli« :
Dt.  phil . # Sturm; für «en UnrerbaltuagSteil: B. v. Nauenborf; für  Nach¬
richten aus WieSbadk» und Den Nachdarbczirlen I . B . H. Diefenbach;  Im
„SerlchlLsaal" : H. Diesenbach; für „Stört und Lusstahrt" : I . B.; C. LoSacker;
für „Bermlfchie»" und den ..Brie,lasten" : T. Losacker:  für den HandelstelT W. Ltz;

für die Lwtogen nnd Reklamen: H. Dornanl:  lämtstchm Wnsdaden.
Druck « id Bering der L. Schekleuberglchrn  Hof -Bnchdrnckerer ln » teffuMn.

et rechstand« »er Schrpekeilang' U »14 1 USt
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R. Me»-AiqeboteD
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Tüchtige Mafchinistin

bei hohem Lohn auf sofort gesucht.
Kafsube, Eltviller Str . 7. Hth. 2._
Junge tiicht. Zuarbeiterin gesucht.

L. Barbo . Albrechtstraße 25, 2._
Jüngere Arbeiterin

sowie Lehrmädchen für Wssißzcug ges.
Flink, Kle ine Weberga sie 7. 2 St.

Lehrmädchen für Putz
aus guter Familie sucht M. Eckhardt,
Wellritzstraße 11._
Biigellehrmädchen gegen Vergütung
gesucht Jahnstraße 46, Reimann.

Suche Köchin., Haus -, Allein-
sowie Küchenmdch. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wagemannstr aße 31, 1. Tel . 2363.

Alleinmädchen
mit guten Zeugn . in kinderl. Haus¬
halt gesucht. Große Wäsche ausw.
Kohlma nn. Adelheiostraße 84, 2.

Junges kräftiges Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht. Göbel,
Gartenfel dstra ße 48.  _
Saub . Mädchen gesucht. Krell, Villa

German ia, Sonnenber ger Str . 82.
Ordentl . zuverl. Mädchen

'zu einer alten Dame ges. Philipps-
bergstraße 27, 2, Sternitzki.

AlleinrO. od. Stundenfr . f. kl. Hansh.
sucht Ast heimer, Web erg asse 7.

Einfaches tiicht. Mädchen gesucht.
Bäckerei Rüster , Walramstra ße 8.

Ein tüchtiges Mädchen
sofort gesucht. Ramsperger , Gast¬
haus . Helenenstra ße 7.,

Saub . fleitz. Alleinmädchen
für alle Hausarbeit gesucht. Näh.
L. Heß, Adolfsallee 6, Parte rre.

Tüchtiges Alleinmädchen
oder Monatsfrau sofort gesucht. Vor-
stellen vorm. 10—12, nachm. 4—7 b.
Letzkauff. Freseniusstraße 37._

Gesucht zum 1. Dezember
tücht. Alleinmädchen, das gut kochen
k. u . alle Hausarbeit versteht, in kl.
Privathaush . Vorzusprech. zwischen 2
u. 6 Uhr nachm. Haupt , Grünweg 4,
Garten -Villa links,_ _

Besseres Alleinmädchen,
das gut kocht, sofort oder z. 1. Dezbr.
von Ehepaar gesucht. Dr . Sandhage,
Kaiser- Friedrich-Ring 49, 2.

Zum sofortigen Eiutritt
Mädchen für alle Hausarbeit gesucht.
Berghäuser , Webergaffe 9.

Einfaches tüchtiges Mädchen
gesucht bei Fritz, Dotzheimer
Stra ße 82.
Braves saub. stark. Mädchen zum 1.
gesucht. W. Paul , Bisma rckr. 41, 2.

Junges Mädchen
für leichte Alberten gesucht. Link,
Walramst raße 2.

Saub . fleißiges Mädchen gesucht.
Löwenstein, Friedrichstrabe 40, 3.

Beff. junges braves Mädchen,
kinderlieb, tagsüber irr kleiner: Haus¬
halt gesucht. Näheres zu erfragen
bei Holzel, Bisma rckrmg 19.
Jüng . fleißiges Mädchen tagsüber

gesucht._ Gern . Bül owstraße 8, 2.
14—15j. Mädchen von 11—12% «es.
Londershauserr, Taunusstr . 7, 3 lks.

Stundenmädchen sof. 8—10 »es.
Ritters hausen. Schen kend orfstr . 6, 1 l.

S . Monatsfrau gesucht
Feldstraße  12 , Hth. P „ Weck. ,
Saubere Monatsfräu 2 Std . vorm,

gesu cht. Panthel , Gerichtsstr. 1, 2 l.
MonatSfrau 1 Stunde morg. ges.

Weidemann , Gr . Burastraß e 17.
-MonatSfrau tägl . %2—%3 Uhr ges.
Penck, Do tzhei-mer Straß e 82, 3.

Eine Monatsfrau
gesucht. Prof . Pein, _ Röderstr. 48.

Jemand zum Wecktragen ges.
Simon , Mauergasse 19.

I Meil-AilzebilkI
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Maschinenschreiner
u. Bankschrerner ges. Karl Blunrer
u. Sohn , Dotzheimer Str aße 61.

Herren -Friseur
sucht Kl ein, Museumstraßc.

Schuhmacher gesucht.
Rauser , Eltviller Str . 9, Laden.

Ei » Bursche
für Maschinen - Sohlerei gesucht.
Mordick, Blei chstraße 18.
Zuverl . nücht. Kutscher für Nummer
zu fahren gesucht Frankenstr.  1b , 1 r.

Junger .Hoteldiener sofort^ gesucht.
Hotel Nizza, Frankfurter Straße 28.

Hausbursche (Radfahrer)
gesucht. Keiver , Kirchgafse 68.

Tücht. gewissenhafter Radfahrer
für 19. November gesucht. Blumen-
haus C. Jung , Bnrgstraße. _

Hausburschc gesucht.
W. Roßbach, Schiersterrr. Str . 20, P.

Zuverlässiger ehrlicher Junge
als Hausbursche (Radfahrer ) für
dauernde Beschäftigung gesucht. Karl
Witte , Jahnstra ße 36.__

Hausbursche auf sofort gesucht.
Bossong, Ki rchga ffe 58._
Jüng . Laufbursche (guter Radfahrer)
sofort gesucht. Blumenhandl . Weber,
Wilhelmstraße 6.  _

Jüngerer unverh . Fuhrmann
ges. Minor , Gartenfelostraße 25.

U SleHea«6tfud]t
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal. _
Perf . Köchin sucht Aush. b. nachm.

Riehlstraße 10, 4, Eva Wehner.

Witwe ohne Anhang
sucht Stellung bei älterem Herrn
oder Dame . Gute Zeugnisse vor¬
handen. Näh. Frau Uebel, Bismarck¬
ring 36, 1 rechts.

Fräulein.
welches ein Haushaltungspensionat
besucht hat, möchte sich in der Hotel-
Iriche werter ausbilden gegen kleines
Entgelt . I . Scherer, Marienhaus.

Ruhiges Mädchen
sucht Stelle in kleinem Haushalt.
Nerostraße 42, Kerr , Dachwohnung.

Tüchtige Frau sucht
3 Stund , morg. Beschäft. Schweitzer,
Dotzheimer Straße 85, Mtb . 1 Mitte.
I . saub. Kriegersfrau s. Monatsst.

oder sonst. Besh ., auch ganze Tage.
Strieder , Kleiststr. 3, Hth. Part , r.

Eine brave fleißige Frau
sucht für morg. 1—2 Std . Monatsst.
Näh. Schmidt, Oranienstr . 47, H. 3 l.

Kaufmännisches Personal.

Tücht. Stenotvpistin , 11 I . Praxis,
mit eig. Schreibmaschine u. Bervrel-
fäitiger , sucht Heimarbeiten . Näh.
Herrngartenstraße 17, 3 rechts._

Junge Dame ri
mit guten karrfrmmn. u. kunstgew.
Kenntnissen sucht Stelle , auch frir
halbe -Tage. Offerten unter T. 338
an den Tagbl .-Verlag. _

I Sleüen-AiWbslê
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kontoristin.
mit Stenographie , Maschinenschreib.
u. Kontorarberten vertraut , nrcht zu
jung, bei gutem Gehalt gesucht von

Dr . Karl Hoffman » & Co.,
Biebrich, Bahnhofsfeld.

Anmeldung 9—12 u. 3—6 Uhr.
Fräulein,

das perf. in Stenogr . u. Maschinen¬
schreiben ist u. schon praktisch tätig
war , findet sofort gute Stellung in
einer Weingroßhanoluna in Rüdes-
heim a. Rhein . Angebote mit Zeug¬
nisabschriften sind zu richten an
Scholl u. Hillebrand , G. m. b. H.,
Weinqu-tsbesitzer, Rüoes he im a. Rh.

Kit tupf, frfialtin,
welches stenogr. k. u. e. schöne Hand¬
schrift besitzt, für Buchhaltung und
schriftl. Arbeiten gesucht.

Moritz und Münzel,
, Wilhelmftr . 58.

Eine durtvaus IW. Versen.
in allen Zweigen des Haushaltes
erfahren , in kleinen Haushalt , wo
Hausfrau krank und pflegebedürftig,
sofort gesucht. „

Fischer, Seerobenstraße 31.

Einzelner Herr
sucht ält . Wirtschafterin . Nur schrift¬
liche Offerten an Kuck, Geisberg-
straße 1, Part.

Eins . Stütze aesnckt.
Nach 7 Uhr zu Hause. Timm.
Schiersteiner Straße 33, 1.

Ei « tiicht. Mädchen,
zu jeder Arbeit willig, mit guten
Zeugnissen gesucht.

Fischer, Seerabenstratze 31.

Junges Mädchen
aus gut. Hause, angelernt in häus¬
lichen Arbeiten , wird zu einer Dame
u. 5jähr . Mädchen sofort gesucht.
Landmädchen bevorzugt. Oss. erbrttet
Fr . Aenderl, Schiersteiner Str . 20, 2.

gesucht. Ritter , Lefsrngstraße 14.
Gewerbliches Personal. Besseres Hansmädchen,

gut empfohlen, im Nähen durchaus
bewandert , gesucht. Näh. Sanitäts¬
rat Metzer, Wilhelmstraße 38, 1, vor¬
mittags bis 11 Uhr, mittags 1—5.

Nahermuen^
die geschmackvoll Pelze füttern können
sofo!.t gesucht Lauggaffe 11, 1.

Ige.kräWäiiW
welche die Gärtnerei erlernen wollen,
sucht

Arbeitsamt,
Schwalbacher Straße 16.

Gesnckt uns sofort
eine Hilfe für die Morgenstunden,
v. Poser , Augustastraße 11, Part.

U Slt!Mn | fbote
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.Erzieherin
zu zwei 9 u. 11 Jahre alten Kindern
ĝesucht. Nur eins, nettes Fräulein,
welches auch Schulaufgaben der höh.
Schulen beaufsichtigen kann. Off . m.
Bild an Frau Kißling, Mainz a. Rh»
Bohnhofsvlatz 7, i . F23

Junger Mann
oder Fräulein,

mit Buchführung einigermaßen ver¬
traut , für kaufrn. Büro sofort ge¬
sucht. Off . mit Gehaltsanspr . bei
Herrn Stephan , Friedrichstr . 22, abz.

Aelteres Mädchen
gesucht. Seeltg , Weißenburgstr . 3, 2.

Gewerbliches Personal.

Ig. ücäiani1 etu. Sürlolset
zum sofortigen Eintritt ges. C. Theod.
Wagner , Schiersteiner Straße 31,
elektrotechn. Fabrik. _

Mehrere

tüchtige Dreier
suchen

Mel. SchwarzKCt^
_ Mainz er Straß e 160._

Tüchtige
Dreher

Werkzeugmacher
Maschinenschlosser

1 Eisenhobler
1 Modell chreiner

auf dauernde Stellung ges. Rheinische
Maschinen- u. Apparatebau -Anstalt
Peter Dinckels u. Sohn , G. m. b. H.,
Mainz , Jngelbeimer Aue._ F23

Zimmerleute
Gattersäger

für dauernde Arbeit (täglich zehn
Stunden ) gesucht. 123
_ Gabriel A. Gerster, Mainz.
Tücht. Schuhmacher

bei hohem Wochenlohn auf sofort ge¬
sucht. Schuhsohlerei Hans Sachs,
Michelsberg 13._

Schuhmacher. .
Ein prima Damen -Arbeiter für

Louis Xv .-Absätze, ein prima Herren-
Arbeiter sofort gesucht.

Phil . Lösch Nachf.,

Selbständige
Damenschneider

per sofort gesucht. 123
Eva Nathan , Mainz,

Schillerstraße 42.

Eine Fabrik in Troisdorf sucht für
dringende Heereslieserungen sofort

Arbeiter
Stundenlohn 50 bis 80 Pf .,Äiterinneti
für leichte Arbeit, Stundenlohn
40 Pf . Unterkunft und Verpflegung
gegen mäßige Bezahlung . Reise¬
vergütung . Meldungen beim 1327

Arbeitsamt
Wiesbaden.

Jüngerer

Fahrstuhlführer.
sowie jüngere

Ausläufer
gesucht.

S . Klnmenth «! & C».
Unbescholtene Leute

für dauernde Beschäft. als Wächter
gesucht. Wiesbadener Bewachungs-
Institut » Coulinstraße 1.

Hausdiener
(Radfahrer ), gewandt und durchaus
zuverlässig, sofort gesucht.

Modehaus M. Schneider,
Kirchgaffe 35/37.

Hansbursche
mit besten Empfehlungen sucht

Segall , Lauggasse 35.

Zuverl . Tier -Wärter
u. zugl. Fahrer mit Pferd , auf sofort
gesucht. Tierschutz- Verein E. B.,
Billa Grimberghe . 1420

Kutscher
gesucht. Gg. Kelschenbach, Adolfstr. 6.

il C>eIIm-8ksuche
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Suche für m. perfekte Wirtschafterin
(weg. Uebersiedelung ins Ausland ) p.
1. 1. 17 paff. Stell , bei Herrn oder
Dame. Gefl. Ang. e b. Lucie Litzl»
Cöln» Benloerstraße 59._ F 58

Gedild. Dame,
mit allen vorkommenden Arbeiten
vertraut , sucht passende Stellurm zu
Herrn od. Dame . Marie Schnell, bei
Elbert , Weinhandlung , Traben-
Trarbach a. Mosel.__

Besseres Fräulein
mit gut . Zeugn. sucht Stelle als
Stütze od. andere ähnliche Stelle.
Näh. Fräulein Podleiska , Eleonoren¬
straße 8, Part. __

Alleinsteh. Fräulein , 44 Jahre,
in allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren , sucht wegen Veränd . Stelle in
bürg. Haush ., auch aufs Land. Off.
erb. an Anna Beck, Mainz . Marra-
hilsstist. Große Weitzgasse 15.

SleSeE-8W'
Männliche Persone « .

_ Gewerbliches Personal. _

Zur mehrere Hundert
Knaben,

die Ostern aus der Schule zur Ent¬
lassung kommen, werden

teluffeaen aoet Becnfe
gesucht. Handwerksmeister und Ge¬
werbetreibende werden gebeten, die
freien Lehrstellen baldigst bei uns
anzumelden. F 327
_ Arbeitsamt Wiesbaden.

Diener,
mit Krankenpflege vertraut , laumähr.
Erfahr , u. sehr gute Zeugn ., s. Stell.
Scheide!. Schwalbacher Str . 69, 2 l.

IC Wohnungs-Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche« «zeig«, im „Wohnungs-Anzeiger̂S» Pfg» auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar. s

ü SttBittoEEtn"l
_ 1 Zimmer . _

Aarstr. 29, P . l., ein Zim. u. Küche,
^ .Frontsp ., auf gleich od. sp. B1 3017
Adlerstr. 35 I-Z.-Wohn. sofort. 2333
Adlerstr. 59, 1, Zim. u. Küche., 2334
Ädlerstraße 66 u. Hartingstraßc 1

1 Zim. u. Küche billig zu verm.
Bismarckriug 42 1 schönes gr. Zim. u.
^Kücheswfort . Näh. Bü ro. B1 3626
Blei chsir. 15 1 M .-Z.  u . Küche.̂ 2363
Bleichsrraße 25 1- u. 2-Z.-Wohn. sof.
zBlückerstrl 16 1 Z. u.  K ., H., 16  Mk,
Casiellstraßc 5, Dachgesch., 1 od. 2 Z.
^u . K. sof. oder spät.  N . 2 S t. 2336
Drvhei mer S tr . 85, Mb. , I -Z.-Wl

otzheiwer St -äße 109 1 Zimmer u.
' . 2337Kü che im Abschl uß._

obheimer Str . 120, Stb .,
u. Küche zu verm. N. M

1 Zim.
. Stoll.

Dotzheimer Str . 120, Par t, r.
»tzheimer Str . 122 l -Zim .-W.. Stv.
«. Hth. Näh. Hkh. Part,  r . B1365
eonoreusirasse6 1 Z. u. K. zu öm.
eonoreusir. 8 1-Z.-W. N. Nr . 5, 1.
Mur & tTlß.  MD.. 1-Z--W., Äbschl
rulsim,nuentzr. 4 1 Z. u. 8. L"2556

Faulbrunnenstr . 6, Ms., sch. OZ.-D-.
Feldstr.  9/11 , L ., 1 Z . ,u. K. sof. 2338
Feldstraße 22 Marrs.-Wohn. v. 1 Zim.

u. Zubehör zu verm. 2340
Göbenstraße  31 , Hochp.. 1 Z.  u . K,
Grabenstr . 5» 3, 1 Zim. u. Küche.

Näh. Rompel. Bismarckrin g ß. _
Hellinundstr. 6, Bdh., Zim. u.  K . 2341
Hellmundstr . 52, 2 r., D.< 1 Z., K . G.
Hellmundstraße 53 1 Zim. u. Küche

zu verm. Gebr . Schmitt . 2342
Jahnstr . 8 1 Z7u7K .. gl. od. sp. 2412
Karlstraße 42, Frisp ., 1 Zim.. K. an

einz. Pers ., sof. o. sp. Näh. 2. 2313
Kcllerstraße 25 1 Zimmer und Küche

zu  vermieten ._ .
Kellerstraße 31, Vdh. « rdg., 1-Z.-W.

zu ve rm. Näh. Gru ber, Stb . 4.
Klärenth aler Str.  3 , Stb . 1,  1 3 » K.
Nettelbeckstr. 20 1-Z.-W. m. Hausarb.
Oranienstraße 47, GN7 1̂ Zim. u . K.
Orani enstr. 54, H.  D .. 1 ZijK . 234Z
Querstr . 2 Frontsv - mit Küche, GaS.
_f m ruh . Pers . Näh. 3 St . I-__2346
Rheing, Str . 13, H. P ., 1 -Z.-W. 2347
Rheinstraß e 89, Bdh., 1 ß -, K., Msd.
Riehlstr. 10 1 Zim . u. M che zu vm.
Röderst raßc 3 1 Z. u. K. sos.  2807
Römerberg 5. Hth., 1 Zim. u. Küciw.
Römerbcrg 10 1 Z. u. 2 .

Römerberg 12 1 Zim.  u . Küche. 2340
Römerberg 14, H., 1 B. 1.
Roon str. 5 1 Z. u. K. N. 3 l . W67l
Schamhorststr . 11 1 Z. u. K. auf sos.
Schiersteiner Straße 11, Hth., 1 Ms.

m. Küche, sof. Näh. B. P . r .,, 2352
Schiersteiner Str _̂20,_H» 1 Z. u.  K.
Schwalbacher Str . 10^ Z., K. u . K.
Sedanstr . 1 1 Z. u.  K ., 14 Mk. N. 2 L
Sedanstraße 6 1 Zimmer u. Küche.

Vorderb. Dach, zu verm. _ _ 2330
Srerobeiistr . 9, H. P. , 1-Z.-W. s. o. sp.
Walramstr . 23 1 Zim. u. K., Dachw.
Walramstraße .30 1 Zim., Küche, K.
Webergaffe 34, Fsp., i Z. u. Küche zu

verm. Näh. Zigarrenladen ._ 2329
Webergaffe 34, Dach, 1 Zimmer und
_Küche zu vermieten . _ 2354
Wellritzstraße 35  1 Dachz. u."K. ^l355
Westend str. 20, Fsp.. 1 Z. u. K., sof.
Westendstr. 23 l -Zim.-Wohn. .zu vm.
Ponkstr. 31, Hth., lOFini . mit Küche

u. Keller. Näheres daselbst. 2356
2 Zimmer.

Adelheidstraßc 103 2 Z. u. Küche al.
oder  später zu vernr. Näh. Vdh.  H,

Ädlerstraße  9 2-Z.-W. m. Zub. sof.
Ad lerstr. 28 2 Z.. 1 K., sof. N. Part.
Adtrrtzr. 37 2-Z.-W. s. N. Bdh. 1 r.

Adlerstr. 60 Dachw., 2 Z. ü. K. 2360
Ädlerstraße 66 u. Hartingstraße 1

2 Zim. u. Küche billig zu verm.
Advlfsallee 51, Part ., 2 schöne große

leere Zim . mit o. ohne Küche. 2331
Adolfstraße 4, Part .-Wohn., 2 Zim.

u. Zubeh., für Büro zu vermieten.
Näh. Rheinstraße 40, 2. 2361

Albrechtstr. 21, Hth. P ., 2-Z.-W., Gas.
Bismarckring 19 2-Zim.-Dachw. sof.

zu verm. Näh. 1 St . r . _ 2415
Bleichste. 34, Bdh., 2-Zim.-W., Küche,

Man s. sof. od, später . 30, Mk., 2362
Blücherstr. 15. Mtb., schöne 2-Z.-W.
Blücherjtr. 15, Mtb. D., 2- Zim.-W.
Blücherstraße 17, Mtb . 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keller aus gleich. Näh.
Helerrensir. 6, 1, Schwerdel. 2301

Blücherstraße 48, Stb . 3 St ., 2 Zim.
u. Küche zu verm._B13756

Dotzheimer Str . 61 sch. 2-Z.-Wohn.,
Mtb ., mit Balkon, Gas , Kohlenaus-
zug. sofort oder später zu verm.
Näheres bei Blu-mer ._ B 13545

Dotzheimer Straße 86 2-Zim .-Wobn.,
Gth., m  verm . N. 68, 1 l. 2419

Dotzheimer Str . 120, Hth., schöne
2-Ziuu -Wohir.. im Dach, zu verm.
N. M. Stoll . Dotzh. Str . 120. P . r.

D»tzh. Str. iLr 2-Z.-W. Näĥ H. P.

Dotzheimer Str . 126 2-Zim .-Wohn.
_ mit Zub . sof. od.  spät . N. P.  2363
Eckernfördestr. 6 sch. 2-Zim .-Wohn.
_sosortod ._spät._ Räh, P .,l . B 13430
Eltviller Str . 3 2 Z. u. K.. Stb . 2413
Faulbrunuenstr . 3. V., sch. Fsp.-W7.

2 Z.» Küche u. Zub. Näh. 1 l. 2552
Feldstrnßc lO, Stb ., 2-Zinu -W. 2364
Feldstr. 21, Stb .,, 2 Zim. u. K., 236»
Frankenstraße,3 2 Z. u. K. b. zu chl
Frankenstr . 6, Hth. Frtsp ., 2 Zim . u.
_ Küche zu verm._ _ B 12418
Frankenstr . 7, Dachw., 2 Z. u. K. soß
Frankenstraße 19 2-Z.-W. s. od. spät.
Frankcnstratze'21, Hth., 2 Zim . sokort

zu vermieten._ 2305
Gneisenaustr . 12 2-Zim.-W., H., so^
Gneisenaustr . 33 2 Z., a. Flaschen.
_ bi erkell er, -rr vermieten ._ B1M87
GöbensE. 8 Mans .-Wohn., 2 Zim., K..

Abschl., an ruh . Mieter sof. , 2318
Göbenstr. 19, Mtb., 2-Zim.-W.  2366
Göbenstraße 22, Hth., 2 Z. u. Küche
_ auf so fort ob. spät, zu verm. 2298
Gra benstrnße 28, 1, 2 Zim.  u . K. z.  v.
Hallgart er S tr . 3, Mt b., 2-Zim .-W.
Heleuenstr. 18, Hth., 2-Zrm.-Wohn..

18 u. 22 Ml . N. Kern . H. 1. 8567«
Hellmundstr. 29, SU o.s?eumun oi rr. £9, >V ., o. \s>,
Hellmundstr. 32 2 Z» 1 K» 1 Maus
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HellmundstraSê P -. 5 3 . u. ßul

evt. mit Nachlatz, sof. od. sp^
Herderstraße3, 1, 5-Z.-W-, fonnenj

1. oder 3. Stock, z. t7.̂ 25
Hcrrn>artenstr. 4, P . od. 2. St -, 6'£ rW. m. Bad. DaS, elektr. L. 31..2 ©t
Jahnstr. 42, 2, 5-Z^Ä - NA . P. 2578
K«!'e Friedrit -Atna m,  1 , 5- ober

8-Zimmer-Wohn. zu verm. ^ S87<
Kaif.-Fr.-Ring » 1, herrsch. 5-Z -W.

3lä£ dort u. RudeSh. Str . 29. 2.
Katzellenstrafte6, Part ., 8-Him -W.

mit Bad, Sveisek.. elektr. Licht, au
sof. zu vm. Näh, dorts. 2 ^St.  267

Kl<n entbaler Straße 2 schöne 8°,
„Wvhn. sch, ader später »u w A

Kliwstockstrafte 11. L Stock, herrsch,
5-Z.-Wobn„ mit Bad >a all Zub,
sof. od. später^ ^NÄ . P - r. 2o7

Klovstockttr. 21. 1. eleg. 5-Z.-Wohn,
mit Zentralheiz,̂ zu, verm. 2o«

Luxemburgstr. 11 gr. TA.» &• Neuz
entspr. 5-Z.-W. a. r. kl. Jam ., sch ,

Markte lat, 7 neu berarricktete5-Z'm.« ,
Wohnung, 2. Nage , mit Zubehör £

Hellwnndstratze 49, H. D., 2 Zim. u.
Küche aufsofort zuverm . B 5677UU'(_ ] " UUI«

tzrrderftraße 11, Htb., 2-Z.-W., mit
K. zu, verm. Nah,, Jerono das.

Herderftr. 13 fE L-Z.-Dachw.. an
einz. P»  s ch, ö, sp, N, Berg, 3 St.

Hrrmannstrafte' l schöne2-Z.-Wohn
527

. „j/Näh.
Str . 4. 2379

„ —O- W. mit Ädschl.
für 18 Mt. zu vermieten. 2696

Htrschgrabe« 11 2 Zimmer, Küche u.
Mansarde sofort zu verm. 2380

Z- hnftr. 1bth, .M .72 sLATmK.JehanniSb. Str . 9, Frtfv-, 2-Z.-W.,
2 Balk.. fof. an kl. ? am.  2381

Karlftraje 6. Fsv.. 2 3 . u, K. zu v.
Karlftr. 30 neu Hers- Manü-Wohn.,

2 Z/u . K.. sof., mtl. 20 M . 2408fcllerstrafte3.2.2-3.-W.auf so fort.ellerstrafte3, 3, 2-Z.-W. O. 1, Jan.
Krllerftraftx 2ö 2 Zimmer und Küche

zu vermieten,_ _
Lehstr. 12. £>.T7W7J  Z .. K, 2323
Lcbrstr̂ l/Msd ^ 37ü.  K . s. 2382
Lothringer Str . 25» Dach, 2 Zimmer,

1 Käme u. 1 Keller preiswert aufiof. oder spät,zu verm. Näh. êisausverw. Brahm, dort, _ F 226
Lothr. Str . 27, H., sch. 2-Z.-W. N. P.
MickelSberg9. 1, 2-Ztm.-Wvhn, mit

Zubeh. 'Zu erfr, im Laden. 2320
MickelStzrri 21. 2, 2 Zim. u. K., sch,
Miritzstr. 31 schöne Frontstz.-Wohn..

2 Zim., Küche. Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm Näh. b«t Rapp daŝ 2383

Mtzmtzffräfte 44. DL 2. 2-Z.-W. 2384
Nr-ostr. 28, 2 . St ., Frontsp-, 9 Zim.

mit Küche an ruh. Leu te._ 2418
Nerastratze 39 2 Zim. u. ft., Bdh. 1,

mit  Heizun g. Nah. Laden. 2385
Nettelheckstr. 18, Vdh. u. ME -, 2- u.

3-Zimmer-Wohn. jujm . _ B 5678
Nettelbeckst'. 24 schone 2-Z.-W. mit

Terraffe an orchLeute Hill. L56ig
Neu^ 18 "2)Z7-W. N. Korblad. , 2386
Nikolasftr. 7, St §7D .,2 Zim. u. K.
Nik»latzstraftr 12, Fsp., 2 8 .̂ ft. fof.

„N. Abler, NikolaSstr. 24. 2550
Oranienstr. 8, Stb ., 2>Z.-W.,l8 Mk.
Ora»ienstr. 25, B. F„ 2 Z., ft., sof.
Platter St -. 32 2-L .-W. sof̂ od. spät.
Rauenthaler Str^ 9,Hth .. 2-Z. ""
Rauenthalrr Str . 10, Mtb.. 2 Zim.,

Küche sof, o. sp. N. b. Koch. 813109
Rtzeinaauer Strafte 16. 1, schöne 2-

Z.-W mit Zubeh), 1. Jan . _ B5682
Meinstr . 70v2 8 _̂ft. Suifenftr. 19
Rheinstrafte_89, Stb. P„ Z'Z.-Wohn.
Röderstr. 21, Dachw., 2 3 ., K., sof.
Röm erber, 36, S . P ., 2-8.-W., neu.
Saal, . 24/26, Dachw/, 2 Z., K. 2394
tzaalzaste 32 Mans.-W., 2 Z.. K. 2393
Sch- chtstr. 8. Vdh.^2.Z.-W.,„G. 2604
Sckarnhorststr. 17, Hth„ kl. 2-Z.-W.
Scharnherftftr. 44, Hih-.̂ L-Zim.-W.
Schwalb. Str . 10 2 3 ., A., K., Dachst.
Schwalb. Str . 36. Msd.-W.. best. a.

2—8 Msd.,u, Ü.J.  o . sp. Näh. das.
Srerabenstr. 25 Sb. P., 2-Z.-Ŵ N. 1.
S teinsa sse 23 2.Z.'-W.'^7o . sp. 2898
Steinaaste 26, V. u.  H . D.. 2 Z., K,
Stein, «ste 34 2^3/Z . u. K., sof. o. sp.
Tnunusstrafte 18, Frtsp., 2 Zim. u.

Küche. Lift, elektr. Licht._ 2401
Taunuirstr. 77, Gth., 2 Zim. u. K.,

anher Ilbscklutz, zu v. 400 Mk̂ 2411
Kag emannftr. 36, 1, 2-Z.-W. (23).
f alramstr. 13 Msd72Z., ft„  sofort,a'ramstraße 21 2XS-Zim.-Wobn.

sostirt oder später zu verm. 8 6688'—

iLerderstr. 9. Stb.. sch. 3-Z.-W. zu
' ' -säh^B. P .ch.

um
1. t . 17 cm r. Leute. Räb. P

SBerdeestrafte 19 zwei 2-Zim.-Wohn.
tm Srdgeschotz Seitenb. u. Hinterh.,
zu vm. Näh Hausverwalt. 8 5691

Westendftr. 39, P7D 2—8-Zim.-W. zu
verm̂ Pr . 4̂20 Mk. Näh. das. 2464

Winkeler Str . 6S- Z.-W., D., 18 Mk.
W» tbstr726, Ms72 Z. u. KTNäh. 2.
Ä-rkktraße8. Hth.. 2-Z. -W. 8  5693
Forkstr. 18, Pdh. P .. 2 Zim. u. K. mit

od. ohne Laden, aus  sofort ._ 2485
Zietenrina "6, 2>tS., gr. 2-Ztm.-W.

Näh, ft. Pauli . Röderstr. 38. 2397
Schöne 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,

ftrontip. Hth., preiSw. zu vm. Näh.
Norks tr. 29, 3, bei Grä ber,  k '226

Frontspitz-Wobnuna, 2 Zim.. Küche,
Keller, im Landhaus. Waldesnähe,
aus sofort zu vermieten. Näheres
im Tagbl.-Derlag. . 2406 Jn

3 Zimmer.

Adelheidstr. 14, Hth.. 3 Z. u. Zub. aus
Apr il 1917 zu vermieten. _ 2318

2420. .. . . NeuS/ÄÄ ,_ IMS»

Ktlersträfte7., nahe Lan̂ ga^ schöne
ivlerstr. 18. Vdh. 1, 3-Z.-W. gl. o. sp.
ldlrrstr. 37. S .. ssZ.-W. tẑ N. B. 1 r,
Idolfsallee 6, H. E.. 8 Z. mit Küche

u. Kell er zu dm. Näh. V. E. 2423
ildolfstrafte1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.im MeditronSvüro. 8 5683
Ädxlsstr. 10, Mtb. 2. 3-Z.-Ä . zu vni.

Näher es Bdh. Part. 2424
Mbrrchtstr. 5, Hth.. KZ.-W. ü. Zub.

>of. od. spät. Näh. Vdh. 2 Dt. 2425
Tahnhosftr. r/78. 3-Z.-W., event. als

üro. Näh. Babnhofstr. 1, 1. vorm.
Bertramstr Z-Zim.-W. au

sof. zu vm. Näh. Part . ^81400
Sertramstraftr̂ Zl g-Zim.-W., Kücbe,

2 Keller. Mansarde zu verm. Näh.
daselbst bei Hiort._ B14002

Msmarckring 7, Hth. 1 u. 2 St7 je
3-Z.-W, 0M fof. od.^pät. B140Ö3

Mcichstr ah» 3v 3-Z.-W. fofröSTspät,
L^ rstr. 38iaujujm.BAftätifU. Wi, 1, E -L iok- od. w.

Blüchecstrafte 27, 2 r.. 8 Zim., Bad
»,sw., , sof̂ zu verm- m -
16—12 Uhr. RÄh. daselbst.

Bülowstr. 4, 1. S-LlM.-W. m. Balk»
sos. od. spater. , Wh . € IE

Dopheimer Strafte 68 3-Zim.-Wohn.
^ zum I. Jcuiuar, Näh. P. 814008
Davsteimer Str . 72 schöne 3-.L -W.
Dobbeimer Dtr.̂ 87. Mb ., 3-Z.-W., E-
Dotzh- Str . 88, Ĥ P ., 3 Z., Küche,

Keller,»u,vM^ Räh. H., 1 l _2428
Dostheimer Strafte 109, HE. 1, 3

u. Küche aus sos.  od. später.
Dotzh. Str . 120 neu heraer. 3-Z.̂ W

Stb., z. Pr . v. 25 Mb z. 1.
zu verm. Näh. Vdh., Stall . 2410

Dostbeimer Sir . 124, Bdh., 3-Z.-W.
_ sofort̂ billig zu vermieten. 2430
D "utzenstr. 8, V., 3-Zim.°Wohn. bill.
Drudenstr. 8, K., 3-Zim.-Wohn. Hill.
SA rnbosrnsaffr 9 3-Km .-W/sos7A3I
NlleaboarnaaKe 11, 2. 3-Z.M ., Zech.

s. op. sp. zu v. N. däs. l, «vt . 2432
Frankenktr. lf schöne3-Zim.-W.. B.,

m^ Iub .̂ aû sostod^ jpall N. P.Friedrichstrafte8. Vdh. 3. 3-Z.-W.
Küche, sof. od. sp. zu v. Nah. beim
Hausm eister, im Hintevbau. 2433

ffriedrichstr̂IT , herrsche3-Z.-W. sof.
Friebrichstr. 44, V 3 u. H. 1. je 8 "

Küche. Mans.^Näh. H. Jung . "
<Ar»ra-Äu,nststr«ft» 8 3 3 . u. Mans,.

Vdh. S St .. s»f. od.  später. 814612
Gneisenanftr. 2, 1, Ecke Glsäfferpl.,

sonn, grotze 3-Z.-W. sof. od. spat.
Gneisenaustr. 12, H., 3-8 .-W., Dach,

zu verm. Näh. bei  Doller , Part. ,̂
Gneisenanftratzc 16 sch. 3-Zimmer-

Wobnuna mit Bad aus al. od. spat.
Gneisenanftr. 26, H. P., 3-Zim.-W.
Gueiseaanstr̂ Ll, i,  gr . Ŝ Z -W- sof.
Gaben str. 32, V-. L, S Zim. u. Zubeh.

sofort oder später zu verm. SSS7
Grabenstr. S, 1,  3 -Z.-W. am Äan.lUPCXlfll. KJf 4 -/ UU

Näh. Luisenstratze 19̂ Part.
Hallgarter Str . 8, Hth. 2, frbTTĵS.»
_Wohn , auf baür. zu verm. ^ 812847
Hartingstr. 13. D» ^ 8 3 .. K., Abschl.
Helenenftrafte ü  8 . schöne 8-Zim.-

Wohnung sof. od. sp. zu vm. 2437
Hrllmündstr. 4, Hth7Dach, sch. 3-Z-

Wohn. auf sof. Näh. Laden. 2438
Hellmundstr. 39 8 Zimmer u. Küche

). » 130W
Herd»rstrl 2f ck7Z-Ä. -Wd  V. 2. 2440
Hirschgraben 13, 1. 3 8 » 1 K. u. Ms.

z. 1. 1. 1917 zu vm. Näh. b. HauS-
meister Dild,  Büdingenstt . 4. 2306

Iahnstraßê 12^ Gth.^ 3-Z.-W., zu vm.
ZohanniSbersrr St *._ 3._f<fL 3-Z.-W.
Käpestenstrafte 33, P , 3 Z., K., Zub..

sogleich für 600 Mk. zu v. Nah.
bei Brunn. Adelheidstr. 4V. 2557

Kärlstr."l77 "3. aer. 3.Zim.-Ä7 Ŝ442
Karlstr. 36. Ä. P ., gr, 3-Z.-W^nach,d.

Los, sof. od- spät, bill. Näh. 1„St.
Kellerftrafte 31/Bdh . 1 l,  3 -Z.-W.

zu verm. Näh, das. 1 St . jecftti.
Kirchsaste 49, 3 r., 3—5-Z.-W. 2554
SiirAtage 49, gTlkS.. 3-Z.-W. 2553
Lehrstr. 16 kleine 8-Znn..W., 1. St.

f. ob. spät. Nah. Lchrstr. 14, 1. 2443
Lorrlepring ö 3-Zim.-Wohnung auf

sofort oder' später  zu verm. 2444
Luisenftrafte17, 1. Stock. 3 Zim. u.

Zub/ auch afe Büro (Izither Per
sich.-Des. Wilhelmä. Magdeburg/
zu vm. Näh. Möbelg eschäft. 9445

Lliisenstraßc 24. Mtb., 3 Z. u. Küche,
iährl. 460 Mk.  Näh . Tap.-G. 2446

Luxemburgstr. 6 sch. 3-Z.-W., Höckv.,
zu verm. Näh, im Laden._ 2447

Marktstr. 22, ®tfiTgrontfB., 'ST3 - u.
K. an ruh. Miet, , N.,Bdh . ©rtefel.

Maweraaffr IST2. 3 Z. u.  Küche. 2448
Manritmsstrafte 9. 1. g-Z.-Wohn. m.

Balkon ioi. od. später zu verm.
Näh eres Lederhanolung. 2449

Moritzstrafte9, Mtb. 1. 3.Zim7-Wohn.
Näheres Pdh. 1 Sb _ 2450

Moritzstrafte 15"Z/Zim.-Wahn, 2451
Moritzstr. 23 M1.-W/ 3 Z. u.  K. ,2407
NeH str. Ü7P ^ 3 ^ KTü̂ Zb. 2462
RerostratzeÄ 3 Z u. K-, 8. St . 2453
Nettelbeckstr̂,21 gr. 3-Z.-W.. 560 Mk.
Rrugaste, 18 8-Z.-W7"Näh. Korbgesch.
Niederwaldstr. 11 sch/3 -Z.-W., 1. 4.
Oranienstr. 19 3 Z. u. K., Gth. 2454
LiänienstOftilGthIMd .. » 3 .. K.
Oranienstr. 25, 2 St ., gr. 8-Z -Wohn.

mit ftikfre m . od. später. 81 4021
Wilippsberastr. 4 3 Z., Tiesmschotz,

freilieg.. Gartens., m,t gr. Kamm.
u. Zub. sof. oder später  zu verm.

jq ®. neuzeitl . 3-Z.-
“ • ektr. Licht, Balk._in . mtt Bad. elektr. Licht, Bä)

u. all. Zubehör am 1. Januar oder
spater an best. Familie zu verm.
Näheres PhilippSbergstratze 13, bei
öolzheti, Part , r. _ 2369
ilitzvsbergstrafte 24, 2^ 3-Z.-Wobn.

mir Zub. sof. od. spät, zu v. Näh
Lanaaaste 13, Laden. _ 2457

“ÄiiSb 2 a
Philitzvsbergstr. 39 2X 3-Z.-W.. P ., F
Slauentbaler Str . 7, Mtv. Erdg.. 3.

Zim.-W. zu v. Näh. Kern. Dth. ,
Nauenthaler Strafte ft, Mtb., grotze

3-Z.--W., sofort. Näh. b> Giegerich.

Scharnborftstr. 27 schöne Z-Znn.-W.
mit Balkon sofort StiverNiLtmi.

S chierNeine rDtr . 3v,HtL„  3 -A./D,
Schultzerg6 3—^ Z'.mmer.Wobnung.

Sonnenseitê Gas, Elätr . 2466
Schwalbackler Straft« 77, SttU)., fL
^ 3-Zimmer-Wohn., 300 Mk. _ 24<0
Scdmlplast 1, 3. Stock. 3 Z., 1 Küche,

1 Mansarde u. 2 Keller an kleine
Familie aus 1. Jan . 1917 zu vm.
Einzuseben von 11—6 Uhr täglich.
Näheres 1. Srock̂ rechts. Ä09

Gieaerrch.
Nauenthaler Skräftr̂ lft. Hockpart.,

3 Zim., aus sof. »der später.̂ 3459
Nheinaauer"St r. 4 8-Z.-W. sos. 3460
Nhein str. 117 fÄjt . 3-Z -W.7Süds.
Rie hlstrH sch. 8-Z.iW. sos.  3414
Riehlstr̂ 5,"Mtb.̂ sch. 3-Zmi.-W. 2461
Niehlstr78 schöne3-Z.-W. sofort oder

später (510 Mk.). Näh. Ladern  2462
Rieblsträfte 8. Mtb/ 3 Z. u. Küche

bald zu vermieten. Näheres durch
Böhm, Oranienstratze 34. _ _

Riehlstrafte 39. am K.-Friedr.-Ring,
schöneZ-Z.-Wohn. mit Zubeh. auf

"k teLS1. Jan ., evt.  früh. N. das) 3 r. 246<!
Mderst-. U  sch7Z -Z/Wkfos7 ' 2464
RüdeStzeimrr St ". 34 3»Z-Wohn. sof.
Saalsaste 16/Vdh . 1« 3 Z» ft» ft» b.

See^iben t̂rafte, 27, F̂sv., 3"Z. û. K̂.,oder früher,
Strinaasie 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od,
spät er zu verm. Ngh. 1 « t. 2472

St,ftstr.̂ 3^gr̂ 3-Zim.-W.^ l̂ od, sp.
Stiftstr. 5, 1. sch. 3-Z.-W. m. Küche

sof. öder spät, zu verm. Näh. das
od. Baubüro,  jtauniiÄftr. 56,__2478oo. roauouro,  x -auimain.

Stistst-. 29, 1,  Sonnens ., sch. 3- 4.Z.>
Wohn, zu vm. NÄ . 2. S t. 24)5

Taunusstrafte 17 3 Zimmer mit
Küche zu vermietê . 24 6

TaunuSftrofte 14, Part,, 8-Zim.-W.
Jan . züw Naĥ 2 St 2477

TaunuSstrafte 64 schone 3-Zimmer.
Wohn, mit Zick, sof. od. svat. 2478

Walkmiiblst-. 10 sch. 3-Z.-W. abeich
od. später zu verm. Preis 626 Mk.
Näh.̂ Heuser̂ Gib. , , S 12835

SÄ alramstr. 23 3-Z.-WkN) P . 814024
Wek̂ sŝ " M -Saa -gaif- /Vk2)

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
.c zu vm. 2470
' üche. Kam. u.

sofort
«.ebrrsastr .•> . .

8u6 ., sos. Zu erfr. Zigarrenl, 2480
Gellribstraße 2F3 Zim., 1 K. u. K..

imLinterhcmS, zu ve rm. 2482
Westendftr. 15. E O -ZkN . Näh.

daŝ u^ Luliknstratze 1Ŝ ? 2H
Kestendft-afte 19 sch. Z)Z.-W. N. 1 l,
Wiolandstr. 23 herrschaM. 3-Z.-W.

für sotz od. svat. mit Mietnachlatz.
Winkeler Dtr,9^ 1. St/8 8im . 2484
D-rkstrafte9. 1, Z-Zim.-Wohn. 2574
?>orkstr. 20"sebr/fch 8.Z.-W m. Ms.

sofort oder spater, 530 Mk. 2175
Sorkstraftr 23. P ., 8-Zim..Wobn. zu

verm. NÄ . 1. St . r. L14026
4 Zimmer.

Adelheidstratze 87, 2 St ., 4.Zimmer.
Wohnunĝ zu ver m.  2488

Sdalfstraße 4 Part .-W-, 4 Z. u. Zbh.,
zu  verm. Näh. Rbeinstr. 40, 2. 2489

«dolytrafte 5, 1. 4°Zim,-Wohnung.Näheres beim Hausmeister. 2490
WtWst ^ O ibll 47Z.-W.,Balk ., el.

Lickt. GaS. Rebwinkel. Tel. 3510.
Albrecht str. 34 4-Z. -W-, sos. od. svÄ)
Älbrechtstr. 36/1 St „ 4-Zim.-Wohn.

nur Frontzirn. Nah. Part, rechts
oder Röderstrabe 39._ 2492

MSmarckrins 15, 2 St -, gr. 4-Zim.-
Ej , 1. 91an. 1917. N. Sab.  814027

Bismarckring 19, Erda., 4- od. 3-Z,-
W., amh mit Werkstatt f. 500 ms
700 Mk. sofort. N. 1. S t. r.  2416

BiSmarckrin, 42, 1, 4 Zlm. m. Zub.
sof. .ob;  sp) SU v, Näh. K .̂ P . 2493vlückwrwast6. 1. Sannensk t-Z 'W
u. reich!. Zub. Nah. P.  lkr. 85672

Blücherstraße39 schöne4.Z.-W- mit
all. Zub., Balk.. Erker für 1. Jan.
zu vm. Näb. P .̂ Oberheim. 2494

BülMstr. 3, hübsche, sonniae 4-Zim.-
nung, Part ., 3. u. 3.  Et ., sos.1. St. l.

Bad,
od. sp ät.

Damtzachtal
ah. Zeltmann

grotze Zim.,
rlkoElektr., GaS , Ba lkon, zu V. 2495

Dawbacktal 5, Gth., 4 Zim., Bad.
, Zubeh., t  Stock , zu^ errn. 2496
DaÄeimer Str . 44. 1. o. 2. St ., gr.

4-Z.-W. M. 2 Mans. sof. 8 14028
" " k 43 .7T KüDatzheimer Str . S5, 3/ch Ẑ„ 1 Küche
1 Mansarde, 1 Kammer, 2 Keller
sofort, ober spatep zu  verm . 2497

Datzheimer Str . 5171,  4 -Z.-W.. 3 M.,
s. o,, sp. N. Dotzĥ Str , 74, 1. 2498

Datzh. Str . 64. L 4 gr. Zim., elektr.
Licht, sos, od. iv.. ev. gr. Zsp.,,Ms.

Dreiweitzeastr. 8, P ., 4 -Z.-W„ sofort.
Emser Str . 10. 2, 4-ts/W ohn. sofort.
Frankenstr. 25» a. Ring, 1. St ., sch.

4-Zim.-Wohnuim zu verm. 813737

G»eiscn austc. 35. 1, 4-Z.-8
Gvbenstr. 12, 1 4-Z.-W., Bad, Da»

u. Elektr.. kein Hth) Näh, das.  2502
Goethestraßê Wr Mvritzstr. 56,1,

4 Zim. u. reich!. Zub. N. P . 2503
Gustav-Abolfstr. 8, Hochp,, 4 gr. sonn,
m ttvX. herq. Z. u. reichl. Zb. vreisw.
Gustav Ähalfstratze 10, 1. schone konu

4—5.Zim.-Wohn. zu , verm. ,̂2504
ittdrrstr. 17 sch.  4 -Z.-W. N. P. 2505
lerrnsarte nftr.  19 . 2, 4 Zrm. 2506

Jahnstr. 18» 1. 4 Zim, u. Zub. Näh.
das. Part , u. Lui sen str. 19. 2507

Jahnsträfte 32, 3. schöne4-Z^W, s.
Lu verm. Nah. Kreidelstr. 7. 2508

Fahnst/ 34/2 , 4-Z -W.. 650 Mk.. sof.
Kaiser-Friedrich, 1, \  l/gim.

4-ZiM.-W.. u re-TjrT-j
Heizung, 3. St ., aus 1. April 1917
zu vermieten. Nah. beim Haus¬
meister, Krem er, 4_ e . 2509

Liipeiaburgpl. 1, 27 4-Z.-D . ÖT„fof.
^öh . 1 r. od. Rheinitz.̂ 73, Büro.

Luremtzurgstr,"4, 3. St .. I-Zim.-W,
mit Zubeh. fof. oder spater, 2522

M° rktstr7 21,1  b/kL7m . Zb7 alsbaldod. 1. April. Wh . daselbst u.
Karser-Friedrick-Rlng 25,  P ^^ 48b

Micheisberg 12. 1.

Wohn, mit Balkon u. Zubeh. aus
sofort oder spät, zu verm. 2511sofort oder svät. zu verm. !

1 lös. _ ns W, 1 l.. herrsch.
^4-Zim.-Wohn,, gleich od. lp . 8512

Karlstr. 9, 1, 4 Zsm) mit Zubeh. auf
1. Avril 1017. Näh. Part . 3513

SÄerftratze 11/fch7I -Z/W , Näh. 18,
Kirchgaffe ITT2/sck. hell. 4-Z.-Wohn.

Szwecke.
ftirckgasie 22. 3. 4 Zim..

2515
_ . . _ . vollü

dera er., Gas , elektr. L. N. 2. 3516
neu

, sofort. ^ 2375
schöne4-Zim.ftlopstockstraßr. _

Wohn, m. Zentra lheiz, zu v. 2517
Mrncrstr. 2, P ., 4-Zim.-W. m. Zub)

auf 1. Avril 1917 zu  v ermi eten.
Körnerstr. S, 1. 4-Zim.-W. 'mit Zub)

auf fof. od.  s p. Näb. 1 St . r. 2519
ftitrnerftr. H/4Ä.-W. a. 1. 2lan. P . I,
Lernst ratze9 4»Zim..Wohn. mit Zub

sos. od. spät, zu vm. gegen HauS-
aufficht, Mietnachl. Näb. das, P . r.,

L- releyring 5 4.Zim.-Wohnung aus
svf. oder später̂ zu verm, 2521

Luisenstr. 41 (Obeon-Theater) gwtze
' "8 .. 3 Maus-, Gas , Elettr.,

!ubeh. aus sos. zu vm. Näh. das,
od. Hellinuudstr̂ 37, P . 2523

Michelsber» 21. 2, 4,Z . u.̂ . sofort.
Moritzstr. 15 4-Z.M ^ Näh^ l l._2624
Nervst-. 27^2,̂ sch, 4-Z.-W. sehr bül.
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohn,

4 Zim. mit Zub. fof, oder spater
billig zu vm.,Nah .̂ Erdgesch. 252?

Räuenthaler Str . 17, 3, herrsch. 4°

Rbeing. Str . 4 47Z/D .,N . P .,r . 2370
Rhei«»au.^ tr. 6, 2. 4-Z.-W, B14031
Nheinaauer Str . 13. 3. sch. 4-Zim^

Wohnung auf/fof . zu verm.,,2528
Röderstr. 21, 2. 4-Z.-W. m. „Zb., sof,
Röderstr. 40, P .. 4-Zlm.-W., Ku^ ,Balk., Gart, usw, s. od. spät. 2530
Rödrrstrafte45, L  Stock, 4-Zim.-W,
Nüdesh. Str . 31. Sonnens., herrsch.

4- u 5-Z.-W. s. o,1p . N. Tel. 3893.
RiideSh. Str . 33, Hv.. 4 Z..̂ b, 2533
Saalgafle . 20. 2, 4-Z.-W. zu v. 2551
Scharnhorststr 15. 1 St .. 4-Zim.-W

zu vm. N. Blücherpl. 6,,P , 814038
ScharnhoMr . 32 gr^mod. 4-Zim..W.
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -Wohn ung zu ,vm ^ 634
Schiersteinrr Strafte 11. 2 St ., herr¬

schaftlichel -Z.-Wohn.. Bad ufw.,
sos, od. spät. Nah, Bart . r. 2535

Schwalbachrr̂ tr. 12 gr. 4- od. 5-Z.̂Wohn. m. Balk'.̂ 1, 4.^ N. 3. 23,
SckwalbächerGtr. 71, 3, 4-Z.-W. M.

Zub.. sos. od. spät, zu ve rm. 2536
Sotzhienftr. 3, Villa, sonnig u. frei

gel. 4—6-Z''m.-Wvhn, m. r. Zubeh.
sos. od. sp) PreiS,1500 Mk. 2537

TaunuSstrafte 12. 1. Et,, 4 Zim. u.
Zubeh. gleich oder spater._ 1964

TaunusstraftO ?, 2, 4 Z. -c., ŝ o. sp.
Walramstraße 39. Ecke Emser Str

4-Zim.-Wohn. m,t re,chl. Zubeh
sof od. sv. Näh. Erdae sckwtz. 2539
-ellrivstraftr 4 4 Z. u. Kücke zu v.
Näh. Parll „ oder 2. Stock. 2540

Wellritzstrafte 114 Zim. od. 3 Zim. uZub eb, sofort zu verm. Näh. Part.
Wellribstrafte 48 4 Zimmer. Küche

u. Zubehör „aus sofort oder spater
zu verm. Näh, bei Kahn._ 814023

Westendstr. 11 schöne 4-Zim.-Wvhn,
W»sirndstrafte' l '2. 1. St .. I -Zimmer

Wohn. sos. od. später zu vm. Nah
Pakt/ 'lkr/' Sei/Ktesel . ,, „2542

Wielandstr. 4 gr. 4.Z--W-. Part ., sos.
oder'spät. Näh das. 10—-1. 2543

Wielandstrafte"23 herrschaM. 4-Z -
W., d. Neuz. entspr., sos. od. spat.

Winkeler Strafte"8 4 Zim.. 1 Küche,
2 Keller, mit el. Licht zu v.  2o45

Borkstrafte 19 "?-Z.-W. u. Zubehör
/Nah/Noll , Bismarckring 9̂ 14026
sftörkstraftr 27, 1. Stock E/sck- 4-Zim.-

Wohn, alsbald zu verm. Näheres
^Erdqesckotz links, bei Biers ch. 2546
Scköne 4-Zim.-W»hnung im Hause

Friedlichstr. 49, 3. St ., aus 1. Jan.
1917 zu vermieten. Näheres da¬
selbst )bei, Moder. Frontsp. 2547

Schone 4-Z.-W.» Südseite, derMeuz.
entsvrech), zu v. Anzus. d. 11—1.
N.̂ allaarter Str . 8, P . r. 814034

Schöne 4-Zim.-W,hn. mit Zubeh auf
sos. N. Wörthstratze 14. Lad. 2548

8 Zimmer.

Adelheidstr. 105 (dicht bei d. Elektr)
5-Zim.-Wohn., 1. Stock, mit groh.
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. .4.
1917 zu vermieten. Näheres ,m
ErdgefHotz._ _ _2658

WolfSaller 6, 2, schone 5-Zim.-W..
mit gr. Balk. u. reickl. Zub., Das

elektr. Licht, Bad, all. neu heru.
für sofort oder tzmter zu vm̂ 25

ÄdolssalleeT̂I herrsch. 5-Z.-W. 2660
Adolfftraße1 5-Zimmer-Wohn. Näh.

im SpoditionSbüro. __ „ 2561
Mrecktstratze 13, L scköne5-Kmmer

Wohnung zu vermiet en. 8 14036
Alk>recht str atze 16 (nächst  d ^ ldolfg.

allee) ist die im 2. Stock belwene
Wohn. v. 5 Z. u. Zubeh. , . v. P978

Wlsmarckr. 25, 1 u. 2 St .. 8-Z.-W.,
Zub. s. od. sp. % b. Gaiser. »14037
dinsenst-aße 4 6 Zim. m. Kücheu

Zentralheizung so fort zu vm. 2562
Damdachtal 8. 2 St ., neuzeitl. 6-Z.

Wohn, sof. od. sp. Näh, nur, 3. St,
Datzheimer Strafte 10. 2, 5-Z.-Wohn.

ne bst Zubeb. auf„1, April. 815132
Dot-Heimer Str/13 5"Zim. nen-

seite. zu ver«»^ Näh, daselbst. 2664
Doptzeimer Str . 18 5 Z., n.  herg.. sof)
Dotzbeimer Str . 25, 3 r., 8-Z.-W., neu

berger., sof. zu v. N. G. Hosmann,
Lreieninsstr . 45.̂ Tel. 1845.̂ 2487

Doytzeimer Str . 64, 3, 5-Z.-W-. elektr.
Licht, sofo rt oder später, 870 Mk.

Drudenstr.̂ , 1. Et., 5 Z^ u. Z'b. 2568
Emser Str) i8/ "l . schöne5-Z.-Wohn.

mtl Gartenbeniltzuna auf 1. 4. 17
oder früher zu vm. N.  63 , P .„ 2567

Tvcchestr. 18, 1. u. 2. (5fE)~5-Z.-W)
mit Zub, sof. od, sväter zu verm,
Einzuseb. 10—12, Näh. das, , L568

Goethe str. 20, 1. 0, 3/St „ 5- öd. 4-Z.-
Wohn.,,reu herg., vreisw. 2569

Gott bestrafte 22, 2 5-8 .-Wohnung
aut 1. Av ril zu vermieten._ 2328

Gortbest-. $3,  1,  8 )Zinu-Wohn. 2670

sofort ob sväter zu "verm.: etwaig«
Wünsche der Mieter werden 8?"*̂

.. Marktvlatz 7,
Anwalt« - Büro,

m

Ni

Rh

Rh

Rh

berücksichtigt. Näh
Erdgeschotz, und
AdelheidstratzeW _ __

Mauritiusst-. 14, 2. gr. 8-Z.S8 mi
Balk. aus l^ Wril .̂ räh. ^ St , 258

Moritzstr. 38. 1. 5 Z.. Bad. el. L il.
Zub.. sof. „od. „spat.^ Näh, P . 25PJ

Niederwaldstr. 9. 3 0 5-Zim.-Wohn.
mit Zubehör sof. od. spater zu viw
Näheres beim Hausmeister. 2584

NikolaSftratze 9/2 ) St .. 5 Z.. Balkon.
Küche u. Zub. sof. od. spat. Nah
Erdgesch. vorm/zw . 10̂ u. 12. 2585

__ <
Sö

(

N'lkelosftr. Stz. l u. 4 Tr.. Wohn .̂ EZubeh sos' »der svät "n, v. Nä
Karl Koch, Luisenstr. _15,  1 . 25»

Oranienstr. 37 sck. ,5-Zim.-Wohn. nt
Zubehör für gleich od. später zu
verm. Näh. 1. Sto ck._ _ „ _J587

PbiliddSbergstrafte 25, Tiefvart.,
S Zim. u. Zubehör zu vermieten
Näh. bei, Scnchotz. _ 25«

Rheinaaner Strafte 1 2 5-Zimmer.
Wohnungen u. Zubeh., mit Zen¬
tralheiz.. elektr. Licht, Gas. End
staubunaSanl., Kohlenaufz., Bad,
auf 1. 5 « t. 1917 zu verm. Nah
Sausverwalterin Kranz, An de
Rinakircke 11. I27M

Rbeing.^Str, „2 S-Zim.-Wvhn. soso
RbeinktraSe 11 1̂3 8 Z.. K„ Er dnest
Rveiastr. 117, Süds.. 5-Zim.-Wobn

Sö

Di

«

«!

Ad

«d

RiideSh. Str . 6, 1. 5-Z.-W. sof. 0 ;■
spät. N. Adelheidstr. 65, E. T. 43

Rftdesh, Str , 31, 1, Sonnens.. herri
5- u. 4-Z.-W. s. 0. sp. N. Tel. 389L^

Scharnhorststr. 37. Ecke Bülowstr. sch
5-.Z.-W.. 2 St ., sof. N. P.

schefselffrafte 11. 3."sch, 5>Zim,.W„
der Neuzeit entipr̂ mit allem
Komfort, aus sof. od, svät. zu vm
Näheres Sckefselstratze. 9. P . 25»

schiersteinrr Str . 18. 1. sch. 5-Z.-W.
mit ZentralheiMng zu verm̂ 259l

schftchterftr. il , Sochp. Süds,. 5°?^
;. m, Bad, gr, BcÄ. N. 2 St . 35

Schliss'trrsti. 18. an Adolfsallee, l u. «
2. St „ gr.̂ -Z.-W.. D-,pl . L. N. P U

Schwalbacher Straße 7, 1. Nage ,
moderne 5-Zim.-Wohn. „_ 259 t 1

Schwalbacher Str . 9, 3. St .. 6 Ztm. Se
mit Zubehör zu verm. Naher» ,
BiSmarckrtng8, Hochpart. » 1403

Stiststrafte"24 5-Zim.-Wobn. GaS
elektr. Licht, Bad u. Zubehör, 258

TannnSstr. 26. 1. ob 2. St ., neu herg
5-Zim.-Wohn., Bad, elektr. Li
vorz. Lage,̂ für Arzt. Näh, 2. 25

Taünnftstr. 47, 2, sch. 5-Z.-W., Süd
mit bedeutendem Na chlatz. 23

Taiiniiftftrafte 64, 1, schöne 5-ZiMj
Wohn.. Bad. Balkon, elektr. Lutz |
sos.  oder später. Näh. Park. 260

Taünusstraße 69, 1. u. 2 St ., je 5
mit Zb.̂ 1. Avril 1917. N, P.^26.

Tannns str 77, 2, 8 Z, usŵ s. 0. sv
Aei fteuburgstr. 7, P .) sch, g. 5-Z.-A
Wi sftrlm inen strafte 1 (vord Nerotal

Etaaenvilla, 1. Stock, scköne mo!
5-Zim.-Wohn. mit Zubehör au
sof. od̂ spmt, zu vrrm̂ Näh tmieGs

sy»)>Kraft/"2/ Ecke BiSmarckr)/ 5-Z
Wohn, u.  all . Zuib., sofort. 81404

5 Zimmer, Hochtzart.. mit Balk., frei
b^ter- Lage, Gas . Bad, elektr. L,
800 Mk. Zu erfr. Tgöl.-B. L608 6

Landhaus. 5-Z.-Wohn.. mit reichlich
Zubehör. Obst- u. Ziergartm, n .
Serm. Näh. Tagbl.-Verl. 2191 & :

6 Zimmer.
6 Z,, K., 23a

d.. 2 K., z. 1.el. L., Balk.) 2 Mid., 2 K.,, z. 1. ^
BiSmarckrin« 4, Hochpart. ml . St,

je 6 Zim. mit reichl. Zubehör zu »
Näh. beim Hausverw. Dreiweidetz, iäh/beim Hausverw. Dreiweidea
straße 1, Part, rechts, u. Rbeir
strave 42 iLandesbank). , W5

«iSmarckring24, Eckc Xr Dlückentrtsutum»tng -11 » »v
sind die seit 12 Jahren von Herr
Dr. med. Hatzelmann bewohnte^
Räume von 6—9 Zimmern a
1. Januar resv. 1. April 19
anderweit zu verm. _B l22-_

Friedrichstraftr 27 neuzeitl. geraum
6—7-Him.-Wohn. sos. od. sp. 186

Frirbrichstratze 16. 1, Ecke Kirchgasis
schöne6-Z.-W., Terrasse u. rcick
Zubeh ör, jum "l . Apri ls gu_ b. 230

Töetheftr. 5 vracktv. “

P«
E
t

_8tmp ( Luxemburgstr. -. —,
Hrr-nglirtenstraft» 5, 8,^ Z. m
^Gas,̂ Elektr. . sof) Näh. L r.

ftirckgaste 24, 2. fl—8-Zim.-Wohnuri
zu verm. Näh. im Laden. Eise^
Handlung Frorath. 18

Dinggaffe 16, 2. sch. Wohn.. 6 ob
“ ' üz. if.  Arzt.

IU | Sa» | U4 * UV- • n.
Warmwafferheiz. (,f. Arzt, Anwad
Büros geeian.) sos. od, sv. zu vo
NäbereS auch betr. Besichtigung
Uhrenladen od. Rerotal lö , ©od
(Telephon 578). IS

§nise«ftratze"24 moderne 6-Zkm.>
Nah. daselbst Tapetengesd' ^
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reicht. Zub., Elektr.. GaS, Bad.
Balkon, »wllstand..»eu, auf gleich oi.spater. Nah, dal, bei Napü 1876

M-ritzstr. tzS, 8. 6 Z7."Küche. Manst.
@a8, Ä5̂ r. Lichi, neu herger., für900 Mk. sofort all vermuten.

■ Näheres bei  Krarwh. 2281
NiÄIaSstraße 13 ist chie Part .-Wobn.,

bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebach» nebst Zubehörs. o. spät,
zu ». R. K.,Frdr.»Ring 67, 1. 1486

MoMrasse 41, STierrfaiaftr. W.6 Zim., 2 Balst, Bad, Küche u.
Znbeĥ auf sof. od. später zu tmi.
NähdaselbstPart ^ links._ 1878

Meinstraßc 4b, Ecke MöritzstraßeT
1. Stock, 6-Zimmer-Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bet Lebensverf.-Anstalt od.

, Landesba nk, Rheinstraße 42. F210
Rüeinstr. 86, 3, gr. Herrsch. 6-Z -Wl

mit all. Zubehör. Näb  Ba rt. 2266
Rheinsträßr 88 6-Zimmt.r-Wohn. mit

reich!. Zubehör . Näh. das. 2008
Wkrinstraßel037̂ . SstHrrschaftstWohnuna, 6 arosie Znnmer. mit
_all . Zudsh.. sof. N, Part .̂ 1879
Schenkrnd«rfstr. 2, Hochp. Herrschaft!.

O-Ziin.-Wohn. mit reich!. Zubeh.
^sostod , spät.̂ Näh. daselbst, 1881
Schlicktrrstr. 16, 3, 6-Zim^Wohn.,

m. re ichl. Zb. Räh. das. 8 St . 1882
Taunusstratze 31. 1. oder 8. Etage,

s- 6 Zim. u. Zub̂ zum 1. Avril.
event. früher, zu v. N. 1. Et. 2180

Bikwriastraßr 23 nt die Erdgeschoß,
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u Zubehör (Zentralheizung» sofort
oder später zu vermieten. Näh.

. Kaiser-Friedrich- Ring  56 _ F 378
KalkmUhlstraste 48, "1. Billa, 6-Z.-

Wohn., mit Zentralh.. per 1. Av"ik
1917 zu verm. Anzus. 10—1.

^ _ 7 Zimmer.
Adolfsallee 14, 1. Etage, eleg, 7-Z.»Wohnung, mit reichl. Zubeh., auf

sof. od. spät, zu verm. Näh. ÄdolfS-
allee 14, P ., von 10—12  Uhr. 2138

tldolfstraße 10, 3. Stock. 7 Zim. auf
sts. zu ve rni. Näh. Part.  1885

Äaiser-Fr.-Rg. 54, sch. ger. Part .-
Wohn. (7 8tm.), Sonnens., sofort.

Rheiustr. 48, 1. St ., hochelea. 7-Zim.-
Wohn.. Zentralheizung. Personert-
aufzug, auf sofort preiswert zu
verm. Näh, im 3. S tock das. 2814

Taunusstratze 52, 2. Et., hochherrsch.
7-Zrm.-Wohn. mit gr. gedeckter
Veranda a. d. Südseite, einger.
Bad, elektr. Personen - Aufzug,
Warmwastrrheiz. u. Versorgung,
elektr. Lickt. Vacuumreiu., auf
l . April. Näh. Baubüro, Taunus¬
straße 56, P.  Tel . 6623. 2219

Biktoriastraße 49, 1. St .. 7-Z.-W. m.
reichl. Zubeh. auf sof. od. späterzu verm. Günstige Bedingung-rn.
Näh. Nikolasstr atze 12.  1830

Wilhelmstrahe 40, 1. Stock, hockberr-
schaftl. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubehör. Bad, Balkon, Personen-
aufzug, Gas,/lektr . Licht, Vacunm-reinigimg, auf sofort zu ver-
rnieten. Näheres Adelheidstratze 32.Anwaltbüro. 1891

8 Zimmer und mehr.
Fruwrichstraße6, 2, herrschaftliche 8-

Zunmer-Wohnnug, mit all. Zubeh.,
für sofort m vermieten. Näheres

_Mitteldeutsche litebtibanf. __ 2252
5kaiscr.Friedrich.Ring 65, 3. hochh.
. , Wohn., 8 Z„ mit  Zentralhz. 2185
Kaiser-Friedr.-Ring 67 ist die 2. Et.,

besteh, aus 8 Zim. liebst reichl. Zb.
_sofort zu ve rm. Näh, daselbst. 1487
Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete3. Etage von 8 Zim.,2 Kellern, 3 Dackizmimern, Bade-
Einricktung, Lauftrevvc, Zentral*
Heizung, elektr. Lickt, GaS usw. auf
sof. oder iväter zu verm. Näher-s
Kontor Gebe. Waaemann. 1892

Läden und Geschäftsräume.
Adekheidftr. 14 Räume f. Bü ro u. Lag.
Bismarcküng 17 Laden per Monat

30 Mb zu verm._ B12998
Bleichftr. 18 Lagerraum zu vm. 2066
BlLcherftr. 17 Werkstätten für gleich

u. später zu vermieten. Näheres
Helenenstr. 6^ 1, Schwerdel. 2300

Dovheimer St -. 81 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer St ". 85 ar. Helle Soust-R.
Friedrichstraße 44 ar. Lagerr., auch

Autogar age zu V. &. Jung . 1885
Mbenstcaße 2 gr. h. Werkst. 812075

Morgm-AuSgabs. tzrsteS Blatt. Seite 7*
Gueifenaustraße9, B. Part ., Laden<Bäckerei» nebst Nebenraunr preis¬

wert auf iof. oder später zu verm.
Näh, h. Hausb.  Arndt das. §226

Karlstr. 36, l , gr. hell. Laden. 2 gr.
Stdaufenst.. m.  o . o. 3-Z^W., sof.

Michelsberg 18, Eckladen, mehrere
- Raume zu verm ieben. _ 2243
Oranisnstr. 48 Laden m. Keller u.
^ Werkstätte, 70 qm. Näh. 3. F 226
Ranenthaler StiTO LadTz. v. 27733
Romerberg 9/41 schöner groß. Laderi

mit Zimmer u. Kücheu. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.
dortselbst Htb. Part ., bei Berghof,
od. I  ahnstr, 25, bei Stei ger. F 354

Scharnborststr. 17 Werkst, o. Lagerr.
Schrsselstr. 1, Sout., 2 gr. Zim. für
_ Büro od. Möbelein st. Näh. Part.
Schillervlatz4 Heller Raum, zu allen

Zwecken verwend bar, zu v, ^28693
Schwalbacher Stra ße 23 LaÄeiHllig,
Kl. Schwalhnchcr Straße 19 großer

Lade» u. Saal zu vermieten. Näh.
Herderstraße 31, 1 l. 1626

Wa gema nnstr. 31 Laden zu vm. 1902
Walramstraße21 Laden mit Wohn.

sofort oder  später zu vm. _28654
Ziminermannstr. 10 Wkst., cä. 50 qm.

Bill en und Häuser._
Dotzheim, Rheiustr. 53, tl. Häuschen

mit ©crricöeuu. Stall zu verm.
Auswä rtige Wohnungen.

Bierstadter Höhe 58 schone2. u. 3-Z.-
Wohn, mit  Balk . sofort zu verrn.

Sennenberg. Ädolfstr. 5, 3 Z. u. K.
sof od. spät, zu verm. Näh. bei
Geme inde  re chnen Traudt._ F375

Billa Sonnenberg, Kaiser-Friedrich-
stratze1, 10 Zim. u. reichl. Zubeh..
s. od. sp. zu  vm. od. zu verk. ,1685

Svnnenberg. Wiesbadener Str . 83.
1. Stock. 4 Z.. Bad u. reicht. Zub,,
zum,l . ülpril 1917̂ ,zu vermieten.

Anldstraste 94 schöneZ-Zim.-Wohn.
für 23 Mk. monatb z» vm. 212400

Wiesenstr. 1 8-Z.-W., 1. St ., m. GaS,
sofort od. spä ter. Näh. Part.

Möblierte Zimmer. Mansarden ,c.

KemielM ««
icuiii , zmr - M - Al . 6,

H»chpart„ herrsch. 5-Z.-W. Cramer.
oberh. v. Langenbeckpl. Del. 3899.

2 Zimmer.
Billa Kapellenstr . 39

Ecke der Friedrich- Otto - Straße,
5-Zim.-Wohnung. 1. St -, Zentral¬
heizung, Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf 1. Jamrar 1917 zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldgaffe9. 8059

RanritinSstraßr 12 S Zimmer und
Küche lschöne Frontsp.» für 23 Mk.
zu vermiete«. Näheres 1—3 Uhr,
bei Her-che«.

3 Zimmer.
Gartenfeldstr. 25, Erdgefch., gegen¬

über Bahnhof, Wohnung, 3 Zim.,
Küchen. Zubehör zu verm. Mirt»
prriS 400 Mk. Näheres C. Kalk¬
brenner, striedrichstraße 12.

Rhernstrafte  59
5- od. 6»Zim.-Wohnung mit Zentral¬

heizung, List, Vacuum. s. od. spät,
zu vm. Näh. 1. St ., Aßmus. 1549

WMZlk , vllld . 1. SUschöne große S-Z.-W»hn»«g, neu
hrrger.. s. o. sv. billig zu v. 1412

StiMtrake  24
ö-Zimmer-Wohn. mit Bad, elektr.

Licht, GaS u. Zubehör sofort mit
Mietnacklaß zu vermieten. 2205Sedanstraße3 3 Zimmer u. Zubehör

aus gleich»der svLter zu vm. 1909
Jn üilia ICalhtufidiftiaSe 52,Taunus  rtze 44

Parterrr -Wobnnne, 3 Zim. u. Zub.,
geeignet kür B: -t oder Zahnarzt,
ans 1. Januar gr v.  N. 2. St . 2222

2. Etage, 5 Zim. usw., auf 1. 4. 17
»u verm. Besicht. 3—5 Uhr.

Für Arzt od . Büro
Webergaffe8 5 Zimmer u. Zubehör

aus sof. oder später zu vermieten.
Allez Näh. das. od. Parkstraße 10.
bei ArchitektI . BraLrn. 2311

Mitte d r Stadt

fttlt Z- MM - MWW
mit Mausarde. Keller, GaS. elektr.
Lickt sofort an ruhige Leute billigzu vermieten.
Mrm EMeMM 18.

Wilhelminenstratze5 Landhaus l«.
Nerotal), 2 ,St .. sch. mod. 5-Zim.-
Wohnung mit Badez. u. r. Zubehör
auf sofort ad. später zu vm. Näh.
Withelmineustr. 1, Erdg., Hildner.

4 Zimmer.
Dotzheimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-
. Wohnung sofort zu verm. 21352

6 Zimmer.
wna— m—

Ttjststratze S , d rt . ,
schöne4-Zim.-Wohn. mit Zubehör an

ruhige Familie sofort oder 1. April
tr äu verm. Näh. das. od. 1. St . 2272

1 WM 24, 2. |
K große 6—8-Zimmcr-Wohnu»g 1
8 für Aerzte oder Büro geeignet, I
8 sofort oder später zu verm. 8
I Näheres im Laden. 2294 8

lülphprfl H Eth. 1 r., 4-Zimmrr-IWlliay . 0 Wohn.. Küche nebst
Zubehör zum 1. Januar 1917 zu
verm. Nah. Wilhelmstr. 42, L St.

1 DM »«« M 4 AM . 1
1 mit Zubehör Kieme Bmgstr. 9 L
| <früher lange Zeit von einem D
I Arzt benutzt) ans sofort zu I
q vermieten. 1911 ^

Eüwobnuua.
Taunusstratze13. Ecke Geisberastr«

3. Stock. 6—7 Ziuu. auch geteilt,
Aufzug, elektr. Lickt, GaS, Zentral¬
heiz., auf sofort oder spät, zu vm.
Räh. im 1. Stock, bei HaaS. 1916

„ s -Zlsser -LllS ».. Via . .Gartenfeldstr. 17, gegenüber Saupt-
bahnhof, mit Zubeh.. Warmwaffer-
heizung, Gas, elektr. Licht, zu vm.
2 Zimmer mit direktem Zugang
eignen sich für Büro»Laben. Näh.

^C . Kalkbrenner. Friedrichstraste 12.

Bitta Bictoriaftr . Iß
Herrschaft!. 6-Z.-W., reichst Zubeh«
zu vermiete«. Näh. 1. Gst 3417

Hockherrschaftl. 6-Zim.-Woh». mit
Zentralheiz., Rüdesheimer Dtr. 11,
3. Stock, per Avril 1917 »n vemn.
R. das. od. Nik-l-Sstr. 23. B- SWS

Bum Mitbewohnen
Eiver freund!. 4-Z.-W. 1 od. 2 Dom.

«es. BbilippSbergstraße 16. i r.
7 Zimmer.

Kleine Bnrgstraße 11, Eck«
Webergasse, im zweite» Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör aus sofort od. später zu
vermieten. F3SS

Hochparterre
» schöne4-Zim.-W«chn. u. Bade-I -immer m Villa zu verm.
» Näheres Wohnungs-Nachweis-
> Büro, Lion u. Cie., Bahnhof-
* straße 8.

5 Zimmer.
ArMGlüSk . KaneUeükr . 43

7—9 Zim., Lad, Wintergarten.
Garst, reichl. Zub. sof- od- kV- 2324

Drudenstr. 4 («. ffintfet Str .), 1 St .,
•e*. Wohn.. 5 Zim. «. Zubeh. 3146

Adelheidstrasre45, Part ., Wohn- und
Schlafzimmer sofort zu vermieten.

Ecke Bärenstraße .gegenüberd. städt.
Badhaus, große mod. 7-Z.-Wohn.,
seither von Arzt bewohnt, auf
1. April 1917 zu vernr. Näh. zw.
Besicht. Donnenherg, Wiesbadener
Straße 164. Tel. 3599. 2267

Rerotal 10,
kam Kriegerdenkmal». 2. Stock, ist

Herrschaft!. 7-Zim.-Woün. »schöne
Räumest Bad, Zubehör, Gas- und
elektr. Licht, Kohlenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit Herr!. Aussicht, auf
sof. »der später zu verm. Näh. —
auch betr. Bcstchtiaung— daselbst.
Hochpart. Tele phon 578. 2279
3n Bla Mmltfilc

7-3intMiM
mit reichl. Zubehör zu verm. Näh.
Alexandrastraße8. Niedervart.

8 Zimmer und mehr.

Arzt-Wohnuuß.
Langgafie1, 8 Zimmer mit Zubeh^

mod. eliiger., Zrntralheiz., Auszug,
event. auch an zwei Brrztr geteilt,
zu vermieten. Nähere» Baubüro

^Hildner , Dotzb Str . 43. _ B1353
8-Z'inmer-Wohn. mit reichl. Zubehör

TammAftratzr 28,
2 St ., los. ,« verm.. evt. auch svät.
Nähere« daselbst1 St . _ F341

Ile !iHU @, 3Jiii,
hochherrfckusftl^ 8-Zimmer-Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad.
Personenaufzug, Gas. elektr. Lickt,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz und Adelheid-

. stra ße 32, Anwaltsdüro. ! F 341

©errfisfiL iilio
in der Bill« Rvßlerstraßo 7» mit
allen neuzeitlichen Anforderunaen,
parkartiger großer (harten, 9 Zim.
n. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besicktigung Anfragen Bau¬
büro, Wilhermstr. 17. P., erb. 1525

Lätze« und Geschäftsräume.
Adolfsaller 17Büro- uud Kellerranme

Mlf sofort zu vermieten. Näheresdaselbst. Mö

8l. z
ern Laden, mit oder ohne 3-Zrmmer»

Wohnung auf sofort zu ver-
_mieten.

Ein großer Lade»
Friedrichftraße 10 ans sof. o. sp. zu
_verm . Näh. 1. St . r.  dasel bst. 19 18
mmm  MrWU.12,

130 Qmtr. groß, zu vermieten. Näh.E. Kalkbrenuer.
Eckladen Kaiser-Friedrich-Rin« 60.

biSher Delik.-Gefch., weg. Einber.
sofort zu verm. Näh. 2 l. 21361

Albrrchtftr. 21, 1, schön  möbl . Zim.
Bl eichftr. 5, 3, heizö. möb lT'Nönsarde^
Blüchrrstraße3, 1 l., hübsch . ntofiT
sSsssl,  rM tKf E»
Dam bachtal2, 2, separat möbl. Zim,
Frankenstraßr 23. 1 r„ möbl. Mans.
Frird richstr. 41, mbl. Z., 2 f.
Gratzenftr. 20, j,  m . 8 . an Geschfrl.
Helene,rstratze2, 2 r., Ecke Bleichftr.,

möbl. Ztrnmer oder  Wans, zu v,n.
Hellmunvstr. 40. 1 r., m. hb. M. 2.50.
Hrllmundstr. 40, 2 l., sev. m. Z. sof.
Sellmundstr. 48, 2 r., m. Fspz'. w. 3.

26, B.. in.~?t. fr., a . a. Tage,
Jahn str. 36 inTMs., Gas. 9' W^NHk£
Kurlstr. 24, 1, frbT. m. Z. sof. od. sp.
Körnerst' . 8. 2 r., schon möbl. Zirn.
Kimenttraße 16, Gib. 8,  schön m^.Z.
Mnuergaffc 12, 1 r., uröbl. Zimmer
^ mit fet). Einaang zu  vermieten.
MiclielSberg lZ. ĥ r., schon möbu Zs
Michelsbera 21. 3, möbl. Zuir sofort,
Mvrjystraße 4, 2, möb liert. Zimmer.
Bkoritzstraße 22. 2, zwei gut nwbl.
. Zim mer mit 1 oder 2 Betten ._
Ölanieustr. 10 gut m. Zim. mit voll.

Pens.  80 Mk.. Mans. 70 Ml., zu w
Lranienstr. 43. 1 l., schölle gr. Frtsp.-

Mans., uröbl. od. uii mübl., zu vm.
Bhilippsbergstr. 30 P . I. in. Z. a.
Schlichterftr. 13, 3. nettes sonn,  m.
Lckwalbacher Straße 4, 2, 4—L gi

'.m>bl. Zimm er zu vermi eten.  ,
Schwalbacher St r. 8, 2, eleg, m. s7Z.
Schwalb. Str . 23, 1, rnöb!. Z. N. P.
See robe nstr. 27, 3 l„ fr. m,  Z . a. Frl.
Wal ram straße 8, 2 St ., m. Z. ul Ms.
Wellritzstraße3. Part .̂ große» fein
_möbliertes Zimmer zu vermieten.
Westendstratze20, 3 l., möbl . Zim.
Weftendstr. 22, 1 r„ gut möbl. Z. h.
Westendstr atze 28 möbl. Zim. zu vm.
Schön m. heizb. Maus. g. etw. Näh.

u. Flicken Äz. Lldelheidstr. 35, 2.
Leere Zimmer, Mansarden re.

Albrechtstr. 34 Mans. ?. v. Näh. 2 l.
Bertramstr, 23 sch.' Zim.  sof. N. P.
Bismarckr. 32. 3, P .-Z. z.  Mobeleinst.
Blcichktr. 26 Mans.-Zimn sof. od. spät.
Bleichstr.,34. B.. 2 Zs mit Ko chgeleä.
Blücherstr. 15  Mans. an nur r. Pers.

üü7 „
Hellmundstr̂ IŜ gr. sch, Msd. ni. G,
Hellmn ndstr. 37,' B. D.. Zim, m. Kell,
Herderst". 1 zwei leere Zim. Näh. Ir.
Hochstraße4 leer. Zim. mit Kochgel.Näh, dos, u. Luiienstr.  1 9 2247
Karlstr. 32, 1 r., 2 leere Zim., SM).,

Gas, Waffer.  Kochgel., öst verm. ,
Kranzplatz1 sch. Froutspjh-Zinrmer

zu verm. Nah. 1. St . r.
Mauergaffe 3/5 1 Zim. uni Walser

u.^Herd zu verni. Näh. tm Laden.
Niederwaldstra ße 1 2 heizb.
Platter Dir. 44 cni gr. Zim. ui. ><?•

u. G. zu verm. Näh. im^Lade«,_ _
«orkstr. 7. 1 r.. W . Md ., gr. Feust,
WagemannstraßrA icĥ Wans.-Zim,-
Walramstratzr 30 große heizb. Mstst
WcÜritzstr aßc 21, 1. leeres Part .-Z.

Keller, Re misen, Stallungen rc.
Adelheidstratze 54 trockener Hofkeller

zu verm. bei Tapez. Lewald. 21 66
Ädlerstr. 55 Stall u. Remise sofort

zu verm. Näheres bei Thiel und
Büro Nikolasstra tze 20._ - lo-

Büdingenstratze4 Keller u. Lagei>
räume fofotlju vermieten. 2201

zWrne' st̂ 2 'Hofkeller, 32 Qmtr., zu
verm. Näh. Htĥ bei,Giller.̂ ^_

Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-
Garage sehr preisw. f. sof. zu vm.
Näh. Ports. chei Auer. Part . F 352

MellrWr . 16 Mall zu ve rm._JBTI
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. sof. od. spat, zu vm.
Dotzhei mer Str. 98. B. 2 r . 1908

Gr. Keller u. Magazin od. Werkst.
zu v. N. Ell enbogengaffc3, 1, 2548

Lagerkeller, in leder G liste, sofort zu
verm. Näheres Luisenstraße 24,
Tavetengrschäft. 2160

EHüäZI
3-Z.-W. ges. 1. f . oder̂ l . 4. 17.

Off,  u . O. 341 an den Lagbi.-Berl.
Möbl. Zimmer mit Licht ^ .u. Kockraum sucht anständ. Fräulein

in ruhig. Hause. Offerten m. Preis
u. U. 202 an den Tagbl.-Verlag.

Großer Laden
Kirchqa fse 19 auf 1. Avril 1917. 1920
"I » GischSftSläae.I I»GcschäftsläaF.«Kirckgaste 49. nahe Langgaffe, W

gr. Laden, evtl, mit Wohnung, >
z April 1917  zu verm._ N

Uranzplatz
ist der 1. Stock sllr Sprechzimmer od.

jedes Geschäft paffend, event. ge-
__ teilt, zu verm. Näh. 1 r._ 1052
Michelsberg 28, helle Werkstätten mit

n. ohne Kraftanlage, Büro, sonst.
helle Kell er u. La gerräume kokort.Laden

TaunuSstr. 25. m. Nebenr., z. 1. 4. 17
zu v. Näh, das. Drog. MoebuS. 22 16

Wedergasfe 23,
in erster Kur-  u . Geschäftslaac.
2 große schone Läden per sof.
oder später zu verm. Näh. das.
oder Biebricher Straße 37,
A. Lngenbühl. Tel. 1363. -2217

We«,a »»r«ße 7
schöner Laden mit Zubehör, für

Filiale geeignet;
Marttttratze 6, 3.
4-Zrmmer-Wohnung mit Zubehör
zu vermieten.Ritrig&CK,

Mlave« 8 Ä ft
verm. Räh. Babn hof str. 14. 2409

Auswärtige Wohnungen.

Biebrich
herrschastl. 4—v-Zim.-Wvhn. in Villa

«m Rheinz. 1. Ion. »u verm. Näh-
Biebrich, Rheingau Äraße 24.

MSblierte Wohnungen.
Gr. Burgstraßr 3. 2. Et., gut möbl.

sonn. 4-Zim.-Woh«., Bad, elektr.
i«L bill ig zu vermieten. _ _
ir. 8, 1, gut möbl. Wohn.,- « . Küche, n, Wilhelmstr.

Mlintc WoijkMg
2—6 Zim.. K., Balkon, freie ruhige

Lage, schöne Aussicht, oder einz.
Zimmer abzug. Anzuseh. 10—3
S chlitz,mhofstraste  14 . 3,

»I.

I
Moderne Läden

mit Rrbenränmen zu vm. Näh.
Ullänvr, Bismarckr. 2. 1. 81356 I

Laden m. Wohn., Well-itzstr. 42, auf
April 1917. Näh. 1. S to ck. 2876

Laden mit Wohnung Orauienstr. 21
sofort oder später zu verm. Näh.
daselbst im 2. St . oder Kirchg. 9,
1 St ., bei Schäfer. Die Vorhand.
Laden-Einrichtung für Kolonialw.,

_Obst und Gemü se ist zu verkaufen.— ~Litzen_—~

J Sonnige, gut möbl. 2—3-Zimmer-
Wohnung mit Ba kon u. K., Villa
Nähe Kochbr,, preisw. zu verm.
Adresse im Tagbl.-Verlag. Vt

Hochherrschsftl. Billa
“ vornehmste Kurlage, elegant

möbliert, ist Wege« Einberufung
auf Kriegsdauer preiswert zu
verm., evt. die Etagen einzeln
<5 Zinrn Küche. Bad -c.». Näh.
zu erfrag, im Tagbl.-Berl. Rg

Möblierte Zimmer, Mansarden re.
BiSmarcküng 21, Hochp. r„ gut möbl.

Wob«-̂ u. Schlafzimmer zu vorm.
Trudenstratze Zl, zwei mö bl. Parl ..Zs
Herrngartenstr. 13, 1 l., großes, schön

möbl. Zimmer, Sonnenseite, zu
Perm. Anzus. zwi schen2 u. 5 Uhr.

Karkst'rätze6, P., gut möbl. scp. Zim.
au Herrn zu Perm ieten._

Karlstr. 37, 3 r., m. Wohn- u. Schlaf-
ziou. sep. E.< Bücherschr., Schreibt.

Lüisenvlatz6, 2. aroßes gemütlich
möbl. Zimmer sofort zu vernr. _̂

1, möbl. Zimmer!

z» vermiete« Wellrinstraße 27. 1926
Hof it. Lagerraum

worin seit 50 Jahren ein Kohlen-
geschäht mit Erfolg betrtvb. ivurde,
mit 3-Zim.-Wohn., ev. Stallung,
rft auf 1. Januar 1917 zu verm.
Näheres Ad le rstraße 17, Friseurl.

Schöne Lagerräume
HUig zu verm. Weftendstr. 37. 1793

Bisten «nd  Häuser.
Billa FreseniuSstraße 21 v. 1. April

ab zu verm., 8 Z.. reichl. Zubehör,
Zentralh.. el Licht. Besicht. 11- 1.
Räh. in FreseniuSstraße 23.' 2284

Kolonie Adolfshöhe, Villa, enth. 7 Z.
u. Zub., Heiz., gr. Garten, auf 1. 4.
1917 zu verm. od. zu verk. Be.
sichtiguug daselbst Raffaurr Str . 20.

NUWMkll
Müllerstraße 2. 1 L möbl. Z. billig
- zu verm. Be sicht. 10— 12 «. 2 —4.

MMNSKK. L .Hfft
In Billa für die Wrnte-monate 2 bis

3 mbl. Zim. mit Kochraum preisw.
abzug eben Fr eseniuSstraße 23.

Gut möbl. Zimmer
als Alleiumieter auf 1. Dezember zu

vermieten. Arrzusehon nachm, von
3-*5 Ähr, Moritzstraße 13, 2 links,

In Billa, Nähe Hauptbahnhof. mbl.
Zim., evt. mit voller Bens., zu vm.
AvSk. erteilt der Tagbl.-Berl. vl

Gebild. Dam« sucht sol. vornehmen
Herrn, höh. Beamten. Akademiker,Lsfizier oder dergl. zum

Mitvew ahnen
einer behaal. möbl. mod. 5-Zim.-
Wohnung. in guter Laar. Bad. el.
Licktu. Zcntralheiz. vorh. (ffefi.
Off. u. O. 339 an d. Tagbl.-Berl.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Grs he Stattnng
mit ßiofcein Futterboden, auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und nnt Unterstellge-
legenheit fü-- Fuhrwerke aller Art
Sll verm. Dotzheimer Str . 16. 2302

Gortfetzuug auf Seite 9.)



Sette 8« Freitag, W. November 191 «.

S’gts Ein ang von
Beleuchtungs - Körpern

für

Wiesbadener Taablatt. Morgen-Avsgabe. Erstes Blatt. Nr. 539.

Klehtr . Licht
in allen Preislagen.

Eleganteu. einfache Ausführung.
Alle Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr . Beleuchtung um.

Seiden- u.Stoff-Schirme
werden in jeder Form u. Grösse *

in eigener Werkstätte angefertigt.

. Hinnenberg , Elektr.Inst-Gesck
.an &gasse 15 . Telep e » 6595.

L.RETTEN MAYER
GEGfi. 1842 WIESBADEN. GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. 1063

Tages -Veranftallungen •Vergnügungen,
Königliche Schauspiele.
Freitag een 17 November.

169 Vorstellung.
10 VottleNung Abonnement A.

Alt Heidelberg.
Schauspiel in 5 Akten von Wilhelm

Meyer -Förster.
Karl Heinrich . Erbprinz von Sachsen-

Karlsburg . Herr Albert
Staatsminister von Haugk.

Excellenz . Herr Schwab
Hosmarlchill Freiherr von Passarge,

Exzellenz . Herr Ehrens
Kammerherr Baron von

Metzing . Herr Rodius
Kammerherr Baron von

Breitenbach . . . Herr Lehrmann
Dr . Phil. Jüttner . . . . Herr Legal
Lutz, Kammerdiener . Herr Herrmann
Detlev , Gras von :« «

Asterberg ! g g . Herr Zollin
Karl Bilz ist g Herr Steinbeck
Kurt Engelbrecht . HerrJacoby
von Wedell , vom Korps

„Badensia " . Herr Tester
Rüder , Gastwirt . . . Herr Rehkops
Frau Rüder . . . Frau Engelmann
Frau Dörffel , deren Tante Frl . Koller
Kellermann . Herr Andriano
K.' thie . Frl . Reimers
Schölermann I ■ Herr Spieß
n« anz . Herr Mayer

uter I bediente Schäfer
Rach dem 3. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

wer Nriegsbesch 'digte
Kausleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende sich

an die

BermittelungSsteUe für KriezsbeschSsizte
im Arbeitsamt,
Dotzheimer Strafte 1. F239

OOOOOOCOOOOOOOOOOdOOOOOOOOOOOOOOCOOOO

1 Kasinosaal,
Friedrichstrasse 22.

Heute Freitag , 17. November, abends 7 Uhr:

Alasikwissenschaftlidier Vortrag
von

Alice Goldschmidt - Metzgers

idi
nach Rad . Daria Breitlianpt,

mit Erläuterungen und Vorträgen am Flügel.

Thalia-Theater
^ ?rk- craiie 72. * Ä 6137

Vornehmstes u. grötztes Lichtspielhaus.

Heute letzter Tag!

Die mene Ins
Lustspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Mägde Kessmg.

Aus Deutschlands
Ruhmestagen.

Patriotisches Schauspiel in 2 Akten.
Der Kauer auf dem Weg

rum Markte.
(Humoreske .)

Neueste Kriegsbilder.
iMeßter erste Woche. )

Samstag , 18. November:Heuet
M Hotten-Silin!

Der Kuf der Kiebe.
Schauspiel in 4 Akten.

Eintrittskarten (numeriert) a Mk. 1.—, sowie
Programme sind in den Musikalienhandlungen von F.
Sehe lenberg, Kirchgasse 33, E. Schellenberg , Gr. Burg-
s'rasse 14. Heinrich Wolff, Wilhelmstrasse 16, Ad.
Stoppler, Rheinstrasse 41, sowie am Saaleingang zu haben.

► Der Konzertflügel von Bechstein ist aus dem Piano-
, fortelager von Hch. Wolff, Wilhelmstrasse 16.
I 1223’ooeoooooocooeooooooooooooooeoooooooooooti

Turn GeseMchait Wiesbaden . I . P.
Am Samstag , den 18. November 181«, abends

"tiS "*MtSlleDN'OeksßMlW
mit folgender Tage ordnung : 1. Bericht des Vor¬
standes über das abgelaukene Geschäftsjahr . 2. Wahl
von drei Rechnungsprüfern . 3. Neuwahl von vier
nach § IS der Satzungen aüsscheidenden Vorstands¬
mitgliedern . 4. Feststellung des Voranschlags für das
Geschäftsjahr 1916/17 und des Mitgl >ederbeitrages.

Wir bitten unsere Mitglieder um zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand : Hch . Wolff , 1. Vorsitzender . F424

5. Mitteilungen,

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 17 November.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements- Konzert.

Städtisches Kororchester.
Icituag : Ptädt . Kurkapellm . Jrmet.
1. Marine -Marsch von R . Thiele.
2. Ouvertore zu „Prometheus “ von

L. v . Beethoven.
3. Duett aus der Oper „Der Trou¬

badour " von G. Verdi,
4. Verlorenes Glück , Nocturno von

R . Ei lenberg.
5. AquaieLen . Walzerv . Jos .Strauss.

6. Ouvertüre zur Oper „Der Feen
see “ von D. F . Auber.

7. Fantasie aus der Oper „Der
Waffenschmied " von A. Lortzing.

8. Gruß vom Rhein , Marsch von
P . Kraft.

Abends 8 Uhr:
im Abonnement im großen Saale:

Symphonie-Konzert.
Leitung : Stadt . Musikdirektor

C. Scburicht
Kinder unter 10 Jahren haben

keinen Zutritt.
Die Eingangstüren des Saales und

der Galerien werden bei Beginn des
Konzertes pünktlich geschlossen und
nur in den Zwischenpausen geöffnet.

1 Taunus ’. trasse 1.
Vornehme Lichtspiele.
Heute letzter Tag!
Valdemar

fcglander
Ellen Aggerholm

in dem entzückenden
Lustspiel

Die Verlobtmil
mit Hindernissen

IZapata’sSande.
Fidele Räubergeschichte

mit
Asta Nielsen
in der Hauptrolle.

„Homunculus “ .
Einzigartiges Schauspiel

mit

Olaf Fonss,
d. bedeutend . Kopenhagener
Schauspieler in d . Titelrolle.

Krstdeuk-Tftealer.
Freitag , den 17 November.

Kl. Preise. Dritte Vollsvorste'lung.
Mus werden die Leute

sagen!
Ein lustiges Stück in 3 Akten von

Toni Impekoven und Ltto Schwartz.
Personen •

FrauPastorMühlen Hedw v. Bendorf
Johannes , ihr Sohr » . Gustav Schenck
Matthias Nold chen, Bürgermeister,

Ihr Bruder . O kar Bugge
Trau .chen, leine Tochter . Jessi Hold
Peter Lattich , Ober¬

förster . Heinrich Kamm
Jonas Pinne , Apotheker . Alb . Ihle
Jakob Stoll , Garten-

Architekt . Erich Möller
Casimir Hummel , Polizei-

diener . Fritz Kleinke
Stine , Pfarrersköchin . Minna Agte
Gabriele v. Zobelsdorff . StefaRich er
Marianne ihre Zofe . Marg . Hoffmann
Nach dem t . u . 2. Akte größere Pausen.
Anfang 8 Uhr . Ende geg . 10' /- Uhr.

Ein wirklich

erstklassioes
mmmm—mmmkmm

schönes
Film - Programm spielt

im

Union
Theater

k Rheinst raße , gegen über de r |
Landesbank.

Es versäume niemand , sich j
dasselbe anzusehen.

Heute
letzter Spieltag

des Dramas in 3 Akten:

,8ieeinsatneTraui
sowie des entzückenden
Lustspiels in 4 Akten:

Warenhansrräfin.
Anfang 3 Uhr.

Militär Ermäßigung.

Odeon
Lichtspiele

Kirchgasse 18.
!! Heute letzter Tag der !!
All ein - Erstaufführung des
gewaltigen historischen und

zelgemäßen
Kolossal -Gemäldes

in » Akten.

„Die Zerstörung
von Karthago.“

illlillillllllllllllllllllllllillllllllllllllllilllhiillllillllllllllli
Das größte u . interessanteste

weltgeschichtliche
Sc ’ilachten -Bild.

(Römisch - Punisch . Krieg .)
Die Zerstörung Karthagos
ist ein Meisterwerk der
Lichtspieitechnik , durch-
flnehten mit dem Spiel voll¬
endeter schauspielerischer
Kunst , und „ Quo vadis“
und „ JuiiusCaesar “ gleich¬
wertig — In 5 Akten und
einer Füle gewaltig fesseln¬
der Szenen rollt das er¬
schütternde Drama von
Karthagos Glanz - u . Un er-
gangszeit ans uns vorüber.

Für Schüler freigegeben!
Vorführg . : 3, 5 , 7 u . 9 U r.
NB. Die Jugend hat nur

bis 7 Uhr Zutritt.

Erstklass. Musikkapile.

Betnlflili-Bllti
Dotzheimer Ttraste 19 :: Fernruf 81#

Groststadl -Vrogramm
vom 16. bis 30 November 1916.

Lona

Nansen.
Die berühmte Vortrags - Künstlerin.

2 V ores 2.
Musik . Neuheit.

Gescliw . YVrliler-
Walzer -Balietü

G las tos -Trio.
_Akro batische Sen sation ._

Nonette . | 3 Pa ker.
Tanzkünstlerin . | Gymnastiker.

Lveridiiris.
Hervorr.  Katzen - u. Assen - Dressuren.

Zwart.
Stimmungssänger

Rooberts^
Hofz auberkünstler.

Der stngende Mephisto
«nd die Tanben - Königin.

_ Allerletzte Neuheit! _
Kilo Kerg.
Akrob. Allerlei

Preise der Plätze wie bekannt.
Anfang wochent . Slh  Uhr . (Vorher
Musik). Sonntags 31/ . u . 81/, Uhr.

Vorverkauf im Theaterbüro täglich
von 11—1 Uhr . — Kinder unter
14 Jahren hoben zu den Abend-
Vorstellungen keinen Zutritt . Kinder
von 14— 17 Jahren haben nur Zu¬
tritt in Begleitung ihrer Eltern oder
ihres Vormundes.

Am 22. Nov . (Bußtags geschlossen.

^Monopol
JfrJll Siehlspiele
W W  Wilhelmstr . 8.

Meine erhöhten Preise .!

I  Heute letzter Tag!Prolongierung
ausgeschlossen!

Maria
Cartnv

I Vollmöller.
Deutschlands größte

Tragödin in dem großen
Drama aus der Gesellschaft

(5 Akte ).

Sie rätselhalte
Tran.,

(Carmi -Serie 1916 .)

:: Der | beste | bisher «|
erschienene Carmi -Filmj

Sie verwunsehene
Berjprinzessin.

Entzückendes Film - Lust¬
spiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle:
Anna Müller-Lincke.

Bernhardiner nuude
Interessanter Naturfilm.

Tageskarten : Abonneme tshefta
Loge Mk . 1.50 . . Mk . 12.00

r-pe rsitz 1.30 . . „ 10.uO
1. Platz 1 uO * . .. 8.00

II . „ 0.75 . . 6 00
III . „ 0 60 . . „ 4.50

Beginn des Carmi - Films
täglich um 4, 6V S u . 9 Uhr,
des Lustspiels 5l/2 u . 8 Uhr.
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R «letlichiche
Landhaus , zirka 8—1V Räume,

mit Obst- und Nutzgarte« , in der
Nähe v. Wiesbaden. Nied.-Walluf.
Eltville re., zu mieten ad. k. gesucht.
Osf. m. Preis . Zimmerz., Mächen¬raum re. erbeten

_ PStters . Köln a. Rh. 83.
Zwei ruh. Damen s. saf. neuzeitl.

3—4-Z.-W., evt. o. Küche, auch in
Gartenh ., -d. Frontsp . in Billa. Off.
mit Pr.  u . W. 332 an den Tagbl.-B.

Wo findet alte pflegebed. Dame
behagl. Heim?

Offerten mit genauer Preisangabe
u. M. 335 an den Tagbl.-Berlag.

EinfamUieuhaus,
ca. 4—S Zimmer u. Zubeh., mit groß.
Garten , in Wiesbaden oder nächster
Umgebung, ver 1. März od. 1. April
1917 zu mieten gesucht. Mit spät.
Kaufsvorrecht. Schriftl . Offert , mit
Preisangabe erbeten an

Richter, Germania -Restaurant,
Helenenstraße 27, Wiesbaden.

£andOsas ob.  Billa
mit Garten , elektr. Licht zu mieten
gesucht. Angeb. mit Preis u. A. 769
an den Tagbl.-Berlag.

Für 18jähr.Schülerin
gute Pension gesucht. Ausführl . Off.
mit Preisang , für Zim. zum Allein¬
bewohnen u. zu zweien unter Z. 340
an den Tagbl.-Berlag.

n i
Motel8riM

Kochgeschäft.
6 Dambachtal 6. Telephon 2963.
Zimmer mit vorzügl. Verpflegung.

Pension Webe-gaffe 8. 2, gegenüber
dem Kurhaus , möbl. Zimmer zu
vm., auf läng , od. kurze Zeitdauer.

Wohnungs - Nachweis - Büro

Lion & Cie .,
Bahnhofstratze 8. Tel. 7V8.
Größte Auswahl von Miet-
und Kauiobjekten jeder Art.

IMietverträge
vorrätig im,

Tagblatt -Verlag , Latggasse 2f.

Uleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen ,m „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform IS Pfg ., davon abweichend2« Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen S« Pfg . die Zeile.

Pri »at . Verkäufe.
. Raffenpferd.

diahrrg, zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Berlag ._ B14051 Cv

Ein Zuchtschweinzu verkaufen
m Bierstadt.  Schulaasse 3.

Ein starkes Läuferschwein
zu verkaufen. Näh. Wellritzstraße 57,
bei Ferber (Laden )._ _ _

. Zwei plattköpfige Ziegen
u. ern diesjähriges Ziegenkamm zu
verk. Riedstraße 28, Waldstr aße.

Silber -Zuchthäsin billig
zu verk aufen Aarstraße 14, 1 rechts.
Eine echte schwere Herren -Tula -Uhr
mrt Sprungdeckel für 35 Mk. zu ver¬
kaufen Roonstraße 10, 1 rechts. _ _

Zwei fast neue w. Tibet -Pelze,
p. für Weihnachtsg. u. feto . Crephut
zu verk. Frsedrichstraße 29, Gartenh.
Dunkelblaues Jackcnkostiim (44—46)
SO Mk.. « amtkostüm m. Peizbesatz
(Otter ) 40, Seiden -Regenmantel 25.
weiß. Juchs (2  Felle ) 50, Abendmant.25 Mk. Räb . im  Taabl .-Berl . IVd
Jackenkleider, Mäntel , Tepp., Kisten
zu verk. Schiersteiner „Straße 11, 2,
Dunkelbl. Jackenkleid (schl. Figur)

u. schw. Winterjacke billig zu verk.
Nah. Westendstraße 23. Gth. Part . L
Schw. Samtjackenkleid, 1 blaus. Kleid
zu verk. Zimmermannstraße 7, P art.
N. dkbl. Kinder» , f. 10j. 4L«. Bluse
ldrot., 44) 4.50. Oranienstr . 51, G. P.

Gut erh. dunkelblauer Mantel
und Kostüm billig zu verk. Zu er-
fragen un Tagbl .-Berlag . _ Wd
Tochm« sch. Jackett, blau -schwarz,

billig zu verk. Kirchgaffe 7, H. 1 r.
Zwei Mädchenmäntel für 6- u. 7j.,
St . 4 Mk.. 1 Ueberzieh. für 16j. für
5 Mk. zu verk. Feldstraße 27, 2 r.
Kindermantel für 5—7j. M., Rock,

Jackett. Puppe , Kinderst., Küchengesch.
billig Gustav-Adolfstr. 3, P . l., 9 —5.
Gut erh. schw Gehrockanzug billig
zu verkaufen Ora nienstraße 25, 1._
Herrenanzüge u. Mäntel usw. billig
abzug. Herderstraße 12, Hpt. links.
Ein Loden- u. 1 dunkl. Sakkoanzug,
sau neu, mittelgroße Figur , preisw .,
u. gut erhalt . Reisekofser zu verk.
Näh. Eltviller Straß e 7, 2 rechts.
N. sehr eleg. Smokingrock u. Weste,
mittelgroße Fig., große eleg. Hand¬
tasche, Rindsleder , 4 blaue Waffen¬
röcke, 4 blaue Ueberröcke zu verk.
Herderstraße  2 6, 1 rechts, nur vorm.

W.-Ueberzicher (neu) zu verk.
Wagner . Bismarckring 14._ _

Dunkelblauer Winterüberzieher,
gut erhalten , zu verkaufen Herrn-
gartenstraße 16, 2 St . _

Sehr gut erh. Herrenüberziehcr
billig zu verk. Niederwaldstraße 14,
Mtb. 1 rechts. Bes. von 11 Uhr ab.

tl überzieh., schw.
zrftverk. Sedcmplatz 9, Fsp., v. 3̂ 6.
2 blaue Ueberröcke, Militärlackstiefel,
1 P . neue hohe, Gr . 41, sow. mehr.
Gr Militärmantcl 6, 2 Mil .-Mützen

jz?0 u. 2 Mk.. blau . Militärrock
2.50 Mk.  Mauergasse 12, 1 rechts. ^ ,
1P . N .Lackleder-Halbschuhe, Gr. 37,
15 Mk. Biebrich/Rh ., Weiherg. 21, 1.
Ein Paar Arbeitsstiefel (Nr . 43).

gut erh., zu verk. Sedanstraße 7,
Hth. 1 l. Anzus. 12—1. abdtoach 6.
Partieposten Knabensch. Gr . 36/37,

Herren st. (Gr . 40). Damenhalbschuhe
(36/37) sehr bill. Kirckaasse 7,  H . Ir,
Mandoline , Gitarre , Zither , Violine
mit .Etni zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.
Photogr . Apparat (9X12 ) für 10 Mk.
Gartenfeldstraße 17, 8 r., a. Bahnh.

Paüende Weihnachtsgeschenke:
«ch. Figur Lascolte, Basen . 2 Bilder
sWettrennen ), kupf. Teeständer mit
Kessel, Tabl ., M> Dtzd. stark versilb.
Eßlöffel, Yo Dtzd . stark Vers. Teelöff.
Näher es im Tagbl .-Berlag ._ Wa
_ Altertümer billig zu verk.
Nähe res im  Tagbl .-Berlag .̂ _ We

Neues Mahag .-Schlafzimmer
zu verk aufen Helenenstraße 25, 1._
Enal . Bettst., Nßb.-Sck'lafz.. Badew..
Gard ., Deck., gr. Schließt., Leiter,
Polster t.. Tri tt vk. Rheinstr . 117, 2.
^ Potstermöbel -Garnitur:
Sofa , 6 Stühle (roter Plüsch, Roßh.-
Polsterungl , außerd . 2 bequ. Sesiel
(rot-blau Mokette, Roßh.-Polsterung)
sehr gut erhalten , zu verkaufen. Ein-
zuseben von 10—5 Uhr Niederwald¬
straße 14, Parterre rechts

Klappwag. mit Verdeck billig
zu ve rk. Roonstraße 5, 2 St . link s.

4flam. elektr. Salon -Lampe
zu verk. Rüdesheimer Str .^18, P . r.

Sitzbadewanne billig zu verk.
Kape llenst raße 18, 2. Borm. b. 3 Uhr.
3 Mir . lang . Schild, Gäslüster billig
zu verk. Rb einstraß e 46, 2 St . links,

Leere Kisten zu verkaufe«
Arnd tstraße 6, Schramm.

Geb-auchte Möbel aller Art
billig zu verk. F ran kenstro ße 25, P.
Nachttisch mit M.-Pl .» 1 Pelzkragen
verk. Kirchgaffe 51, 2 L,J6iS 3 Uhr,

Ümzugsh. nußb .-pol. Bücher-
u. Noten-Etag ., Nachtt., schöne schw.
Blumentisch u. Säule , Verandatifch,
Kleider-Truhe u. Ständer , 4t. Bett¬
schirmgestell, Korbseffel, mehr. Woll-
damastportieren u. a. nur cm Priv.
zu verk. Rüdesheimer Straße 19, 1,
Ein stark. Podium mit Schublade,

1 hoher Stuhl . 1 hohe span. Wand
l3teilig >, u. 1 Elektrisiermaschine zu
verkaufen. Anzusehen zwischen 10
u. 12 Uhr Sonnenberg , Wiesbadener
Straße 83, Parterre.
Nähmaschine, Grammophon mit Pl .,
Christbaumständer mit Mus. u. Fig.
zu,verk . Schulgmse,4,„ Wirtschaft._

Nähmaschine, noch neu, billig
zu verkaufen Jahnstraße 34, 1 r.
Näbm., gußeis. Badew., Otasbadeosen
w. Fortz . verk. Frankenstr . 26, P.

Waschmaschine,
leicht u. sauber wasch., preiswert zu
verk. Westendstraße 11, 3 St .̂ rechis.
Gebr. Kinderwagen billig zu verk.

Albrechtstraße 8, Hth. 2 links.
Gut erh. Fell-Schaukelvferd,

schmale Off .-Lackknopfst. (Gr . 41) u.
Ottom . zu verk. Dotzh. Str . 35, 3.

Mistbeet-Fenster (120* 150).
Bretter (0,30X4,50), Geländerpfosten
u. Schwingen abzugeben. Wegner,
Sonnenberg , Kaiser-Wi lhelm-Str . 6.

Händler - Verkäufe.
Pianino zu 225 Mk. zu verk.

Schmitz, Rheinstrabe 52.
Scklafz., Küchen, Wohnz.. Ehaisel ..

Diw ., Flurt . Minor , Friedlichst!:. 67.
Verkaufe Möbel jeder Art

A. Rambo nr . S erma ntzstraße 6, 1._
Diwan , Bettstelle mit Sprungrahm .,
1- u. 2t. Kieiderschr., Waschk., Nachtt.,
Spiegel , Deckbett u. Kiffen, 100 Pfd.
Roßhaare verk. Hellm undstr. 17, P . r.
Nähmasch., Schwingsch., % I . gebr.,
billig Bleichstraße 13. Gth. 1 links.
Federrolle , fast neu, 70 Ztr . tragend,
billig zu verkaufen Frankenstraße 15.

1
Alpaka-Tasche zu kaufen gesucht.

Off , u. D. 341 an den Tagbi .-Verl.
Alter gut erb. Iltis -Pelz oder Muff
z. Zerschneiden zu kaufen gesucht.
Prersoff . u.  L . 341 an d. Tagbl. -Verl.

Gut erhaltene Kinderkleider
nebst Stiefeln für das Alter von 2,
5 u. 7 Jahren zu kaufen gesucht von
befferen Herrschaften. Offerten u.
H. 341 an den Tagbl.-Berlag . _

Kaufe aetrag . Kleider, Schuhe,
alle Speichersachen nach reell. Wert.
Off, u. G. 206 an die Tagbl .-Zweigst.

Wäsche- u. Kleidungsstücke,
gut erhalten , für 5jähriges Mädchen
zu kaufen gesucht. Preisofferten u.
ll. 340 cm den Tagbl .-Berlag.

1 Herren -Anzug, 1 Ueberzieher,
mittelgr ., Damenmantel (42—44) zu
kauf, ges. Off. L. 205 Ta gbl.-Zwei gst.

Reservist.
der seine Kleider im Auslande hat,
sucht aus beff. Hause Kleider für
Sonn - u. Werktags, sowie Schuhe
(40/41) u. Wäsche (Größe 1,64) zu k.
Off , u. F . 341 an  den Ta gbl.-Verl.

Offiziers -Nmhang
z» kaufen gesucht. Angebote unter
B. 341 an den T agbl.-Berlag.
Getr . beff. Damen -Stiefel (38—39)

gesucht Blüche rstraße 10. Hth. 2 L
Gut erhaltene Stiefel

für 9—10). Jungen zu k. ges. Off.
u. E.  206 an die Tag bl.-Zweigstelle.

Mandoline u. Gitarre
zu kauf, ges. Off^ L. 20 postlagernd.

.. Gut erhaltene Kinderschuhe,
Große 31, zu taufen gesucht. Offert.
u. G. 341 an den T aabl.-Verlaa ._

Gutes gebrauchtes Pianino
in Palisander oder Mahagoni zum
Selbstgebrauch zu kauf, gesucht. Leo
Sthcz hnski, Tau nusstraße 41, P art.

Pianino , wenn auch älter,
zum Lernen sofort gesucht. Offert.
u. W. 341 an den T agbl.-Berl ag.

Gebrauchter großer Teppich
zu kaufen gesucht. Näheres im
Tagbl .-Verlag zu erfragen . Wc

Gebr . einfarbige Tuchportierc
zu kaufen gesucht. Offerten erbeten
u. Z. 205 an  den Tagbl .-Ver lag.

Kaufe Möbel aller Art.
A. Rambo ur , Herman nstraße 6, 1.
Möbel aller Art , auch Federbetten k.
Kannenbe rg, Hellmundstraße 17, P.

Möbel, Bücher. Gebrauchsgegenst.
jed. Art kauft Groß , Blückerstr. 27.

Altertümliches Rähtischchcn
u. alte bunte Kleinstich-Stickereien
gesucht. Off, u. E. 339 Tagbl .-Verl.

Alte Lehnsessel,
kleine runde Nähtische, alte Glas¬
lüster , Perlbeutel , alte Portieren,
Perser Teppiche zu kaufen gesucht.
Off, u.  E . 336 an den̂ Tagbl .-Verlag.
Gut erhalt . Klnbsofa mit Stoffbcz.
aus herrsch. Hause gesucht. Off . mit
Preis u. G. 342 an den Tagbl .-Verl,

Kieiderschr., Vertiko, Tisch, Sofa
u. Stühle zu kaufen gesucht. Off. u.
O. 328 an den Tagbl .-Verlag.
Schneiderin sucht gebr. Nähm. zu k.
Zimmer , Mellritz straße 51, 3 St . r.

Nähmaschine, Nähtischchen zu k.
gesucht. Off. Postlagerk arte 891,

Häckselmaschine
mit elektr. Betrieb u. leichter Hand¬
karren zu kaufen gesucht Bierstadter
Höhe 3.
Irischer Ofen , Herd u. Dauerbren ».
zu kaufen gesucht. ' Off. mit Preis
u. F . 332 an den Tagbl. -Verlag.

Gut erh. emaill . Herd gesucht.
Göbel,  Gartenfeldstraße 45.

Gut erhalt . Gasbratofen
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
u. E . 342 an den Tagbl .-Ve rlag.

Wandaasbadeofen
zu kaufen gesu cht J ahnstraß e 26, 1.

Küchenwage mit Gewichten
zu kaufen gesucht. Markfftraße 20, P.

Gut erhalt . Waschkcffel'
mit Ofen zu kaufen gesucht Schwal-
bacher  Straße 79. Parterre.

Le' -t-te Dovvel-Stebleitcr
(ca. 15 Sprossen ) f. Haush . zu k. ges.
B Tanvlattbaus , Schalterhalle r.

I UnlttcW 1
Primaner

für Nachhilfestunden im Latein für
einen Quartaner sofort gesucht. Gefl.
Angebote mit Preisangabe u. I . 341
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Gründl . Zither -Unterricht crt,
Eleonorenstr aße 7,_ Pgrterre links,

Französisch, Englisch erteilt
akad. gepr. Lehrerin . 10 I . im Ausl.
Adresse im Ta gbl.-Berlag . __
Grdl . Einzelunterricht in Stcnoar .»
Maschinenschr., Sclwn- u. Rundschr.,
Buchb., kaufm. Reckn. rc., ert . durch¬
aus erf. Kraft , la Res. Hon. mtl . nur
12—16 M. Tag - u. Äbendst. Beg. tgl.
N. Inst . Metzer, Herrngartenstr . 17, 3

Wer erteilt Schreibmaschinen-
Unterricht ? Ang. mit Preis - u. Svst .-
Ang. u. D. 342 an den Tagbl .-Verl.

K Mo en-CeMei!
Sämtliche Zuckrrkarten heute mittag
v. Dotzb. Srr . 38 bis Weder, Kaiser-
Friedrich-Ring 2 perl. Geg. Belohn,
abzug. Dotzheiiner Straße 38.

KslhälllImpsihlMge^
Herren und Damen

f. gut empf. preisw. Mittagstisch.
Näheres im Tagbl .-Verlag. _ U«

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
im Neuans. sow. llmarb . von einfach,
sow. eleg. Damen - u. Kinderg . in u.
auß. d. H. Weber, Westend ftr. 19, 3.

Ordentliches Fräulein
sucht Heimarbeit im Nähen, bei
billigen Preisen Kunden. Offerten
u. F.  206 an den Tagbl .-Verlag . _

Erst» . Modistin empfiehlt sich,
im Umarbeiten von Hüten , Muffen
u. Pelzen bill. Fr . Heine, Kaiser-
Friedrich-Ring 45, Sout. _

Hüte zum Umformen, Reinigen,
Färben w. angen. Musterhüte zum
Probieren . Große Auswahl garniert,
u. Ungarn. Hüte. Sämtliche Zutaten,
Garnieren und Umänderung bei
billigster Berechnung.
_Taunusstraße 72̂ 2. Gth . Part . .

Tücht. Friseuse empfiehlt sich
Wellritzstraße 47, Laden. __

Friseuse sucht Damcnkundschaft
in u. auß. d. Lause . Einzelpr . 75 Pf.
Michelsberg 22, 1 St.

BeWeilenes"H
Kleiner Obst- u. Gemüsegarten

an der Lahnstr. abzug. Off . u. W. 203
an die Tagbl .-Zweigst., Bismarckring,

Für leichtes Rollfnhrwcrk
einige Stunden Beschäftigung gesucht,
Zimmermannstr aße 7, Tel . 31 13._

Suche
für mein 5jähriges Töchtercheu einen
K'ndergarten in der Näh-' d. Schloß-
Platzes. Offerten unter E. 341 an
denTagbl .-Berlag ._ _ _ _ _ _

Kl. Pintschcrhnnd, 4 Monate alt.
zu verschenken, n u r in gute Hände.
Karlstraße 29, Borderhaus 4 St.

Prival »Verkäufe.

Kleiverstoff-Reste!
Muster, für Piivpeirkl. u. dergl. bill.
zu  verk . Rauenthaler Straße17 , 1 r.

SlnHsttkn-helleMn
sehr billig Adelheidstraße 37» 1.
Besond. Gelrgenhelt
weg. Umzrog wunderschöne Porzellan-
Gruppen zu spottbiÜ. Preisen.
_Geisendörf er» T aunusstraße 43.
SAelllkttSye. Wülserllelnk.

Kamindeckel, alle ans Sankst ., billig
Dotzheimer Str . 75, Mtb. Part . r.

Händler - Verkäufe.

NerUlkd. PktzgiMilMkii
eigener Anfertigung zu verkaufen
Kürs chnerei Stern , Michelsberg 28.

ftraüsMe Deligatnituten
in Steinmarder , Skunks, AlaSkafuchs,
Kerz, Feh, Seal , Kittfuchs, Seefuchs,
ituineft Alaska von 26 Mk. an zu vk.

Fra»l Görtz,
Adelheidstraße 35, Part . ,

Sachchche'
Standuhr

« kau», gesucht Friadrichstr. 50, 1 l.

Zwei Herren -Wintermäntel
zu kaufen gesucht, Alter v. 12—14 u.
16—18 I . Off, u. P . 341 Tagbl .-Bl.

Fürs Feld ein fast neuer
Offizier-Pelzmantel

billig zu verk. Langgaffe 11, 1.

Militär-Mäntel,
Ireihig u. 2reihig, gebraucht, sowie

graue Uniformen,
Hofen, Litewken re.

zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
Ca l̂ Koch,

71, H Kaiserstratze 71, II,
Frankfurt a.  M.Lover-Coat

für 17jährigen zu kaufen gesucht. Off.
unter U. 338  an den Tagchl.-Berlag.

^rait Gros «itiut,
Grabenstraße 26. Telephon 4424.
kauft zu staunend hohen Preisen
auterh . Herren -, Dam .-. Kinder» ..
Wäsche, Schuhe. Pelze . Pfandscheine,
Silbersache» und Brillanten.

Nur D. Sipper , Riehlstraße 11»
Telephon 4878

zahlt am best. weg. groß. Bcd. f. getr.
Herren -, Damen - u. Kindrrkleide-,
Scknhe, Wäsche. Silb .,. Möbel, Tepp.,
Pelze  u . alle ausrangierte Sache«.
RT Komme auch nach auswärts.

Altes Blei
kauft in allen Mengen

8 . Dofflei«, Friedruchstr. 53,

Frau Stummer
Neugasse 19, 2 8t« kein Laden,

Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Herr.-
Dam .- u. Kinderkleid.,Schuhe, Wäsche»
Pelze. Silb .» Brillant .» Pfandscheine.

Illöbel»Mitine
sowie Silber und Kleider aller Art
kauft zn höchstem Preis

nur py * Rosenfeld,
15 Wagemannst aße 15.

Fernruf 3964.DrW»kk.iübtnmtor.,
Treibriemen , Amboß usw. gegen bar
zu kaufen gesucht.

Ludwig Konrad,
Schwalbacher S traß e 44.

Für Flaschen.
«Still »? . Säcke. Schube.

Metalle,
_ _ _ _ _ _ Korken.
Hasenfelle. Kleider zahle höchste
Preise . Still , Blücherstr. 6. Tel. 3164.

üairäötn,
MUMM

kauft jedes Quantum . Angebote mit
Preisangabe unter B. 205 an den
Tagbl .-Verlag.

Eelöserdthr
Kapitalien - Angebote.

i

aller Art kauft D. Sipper,
Riehlstr. 11. Teleph. 4878.

Zahle für
Lumpen per Kilo . . . . 16 Pf .»
gestrickte Wollnmpen Kilo 1.50 Mk.!io»Bi». Sims Me..
Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

Kaufe Flaschen, auch auswärts.
Reh- u. Hasenfelle

LSllifllr II 3  Si »ver, Oranien-str. 23. M. 2. Tel. 347L

20 000 Mk. auf 1. oder gute W
2. Hi,p'. Vorzugs« , aufs Land “
auszuleihen . O. Engel . Faul - ^
brunncnstraße 1. 4?

Kapitalien - Gesuche.

2000  Mark
nur von Selbstgeber gegen hohe Zins,
bis 1. Avril zu leihest gesucht. Off.
u . T. 339 an den Tagbll-Berlag.

R SnnsioMlitnJ
Jmmooitie » - Verkäufe.

Villa
mit avoßem Garten , in herrl . Gegend
am Neckar, Nähe Heidelberg, zu verk.,
zu vertauschen oder zu vermieten.
Anfragen befördert u. F . U. N. 914
Rudolf Moffc, Frankfurt a. M. b'118

Jmmobilien -Kaufgesuche.

Geröumjge moöcruc Villa
mit Garten zu kaufen gesucht. Feld,
Wald, Wiese od. Weinberg erwünscht.
Angebote an Joh . Munk, Mainz,
.Hasenstraße 3._

I

Villa mit ftönem Garten.
Nähe Bahnhof , 2X5 Zim., 55,000
Mark, zu verk. Anfragen u. H. 334
an den Tagbl .-Verlag.

Herrschaft!. Haus , 4 X 7-Z.-Wohn.,
alles verm., in allerb. Lage, w. Weg¬
zug preiswert zu verk., ev. gegen

Eiufamilieu-Haus
zu tauschen. Offerten ' Unter S . 341
an den Tagbl .-Berlag.

Kl. Wohnhaus oder Anwes.,
mit Gartenland , in Umgeg. k
»der nach dem Rheine zn, zu
kaufen gesucht. Otto Engel,'
Faulbrnnnrnstraße 1._

Ei« Acker
oder Garten , auch Teil desselben,
im der Nähe des nördlichen Stadt¬
teils , zu kaufen oder zu vachten
gesucht. Offerten unter H. 340 cm
den Tagbl .-Berlag.

Ha50 Lkt.Schriftsätze _ _
an Behörden. Maschinensehr

15 Jahre Ausland. 6en»calh"eid.
Dolmetscherd. Regier. Beu . auei,

Iemmens Handelsschule10 « 'irammatik

! Buch ührung -
* Schönsehr . ®

I
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Gesangunterricht
»ach vorzügl. bewährter Methode.
Svrz . Behandl. schlecht geb. Stimm.
Briefe w Ü. 987 TagbL-Brrlag ._

Fritz lanur’s ImMle
i>». ff'

Erbitte noch weitere An¬
meldungen für meine Turn-
klaffen. Unterricht an Bor- u.
Nachmittagen für Frauen,
Knaben . Mädchen und Kinder
von 4 Jahren ab. Mäßiges
Hou- ' -r . Eintritt jederzeit.
Einzel-Unterricht für schwache
Kinder. Große luftige, gut ein¬
gerichtete Turnhalle.

H
SchrerMube Schmitz,
Lbolf straße b, emvneblt sich.
Schriftl. Heimarbeit

ses. Öff . u. & ;;42 «. ü. T aabll-Vl.
Ilinie# mtr(bliiT

, !ot. RerS, Dotzheimer Straße to,
<Ker«r»f 5965), seht anchau swärtS.

StUtloiHetS« kiM»n
fertigt Jacken außer dem Hause an.
Oft . u. M. 341 an den Tagol .-Verlag.

unter Garantie nach iötu,
an, JackrnNeider von 1
Aenderungen bMgst.

v. 4 Mk.
Mk. an.

Damenschneider,uracger, Kirchs affe IS,2.
Ledersohlen.

Sie bekommen Ihre Schuhe schnell,
gut und billig gesohlt u. repanert:
Wellritz straße 57. Laden- W.Lrnmm,

Tüchtig, Schneldrrm
fertigt Jackenkl., Rücke u. Bluse« zu
bill. Preisen . Garantie für tadellosen
Sitz. Moritzstratze44 , Hth.,1 ._^rase» LiiiaeMnel
emps. sich im Ans. sämtl. . Herren -,
D.. , K-- u. Bettwäsche, soww arundl.
Ausbeffern. Kleine B-cbrrgaffeH

Massagen»
chie Feyhl, Ellen-ärztl . geprüft, Soph

boaenaaffe Ü, 1 Tr . _
Trudy Steffen »,

Massage u. Handpsleg -, ärztl. gevrüst.
Oranienstr. 18. 1 r., Nähe Adelheidstr.
S vrechft. täglich 1V—12 u. 3—8 Uhr.-®u “ iSeg . Irägetbslege,

Massage!
Moria Bomersheim , ärztlich gevr.,MMMSIlMr. 1.

Rahe Relidenz-rheater.

vor « Bellinger, ärztlich gevrüst,
Bismarckring 25, 2 St . .links.

Tra mbahn-Haltestelle, Linie 4 u.JL_

MÄÄ 'jrtBarajes
ärztl. gevr., Bah nhossitraß» 18, 2.
Johanna Brand.

Aerztl. gepr. Alle Massagen.W . 4,2, b.  iiatnun.
Den ganzen T ag zu sprechen._ _

BliffSien—Enimi Störzbach
ärztlich geprüft, Lauggasse SS, 11.

U LerMSeieŜ
8 u!tv im Winter

Sprechstunden Ton#,/*biB  ^n. 2‘/a Ws 4 Uhr

Mfilsebttseh,
Zalutarzt,

Luisensir . 49, I. Ferngpr.

Anna Müller
verzogen von KirchgaffelO

nach Hclenenstmße 18, Mtb . 2 r.

Frau

Wer liefert v. Stadt zuget. 2 Liter
BolEmilch ins Haus
f. 2 Fam .2 Elsäffer-Platz 7, 2 u. 3 l.

Ziegenmilch
tagt , ein halber Schovven ges. Anzu¬
melden 8—12, Niederwaldstr . 7, P . l.

Für hier »der in Mainz
wird für einige Stunden am Tage
Gelegenheit zur Mithilfe ^ in der
Röntgenologie ohne Bezahlung ge¬
sucht. Offerten unter K. 341 an den
Tagbl .-Berlag erbeten.

_ _ ilünlittlMIVMiiiiEl'W'M
Eckladen, mit od. ohne Einrichtung,
krankheitshalber sosort̂ L̂ŝ billigerMiete abzuaeben. Offerten u. D. 206
an den Tagbl .-Verlag . _

FilhrntüiirWn
fm Abfahre»von Buchen,kmmholz aus der Obe»

rsterer Wiesbaden um.
Chauffeehaus gegen hohen
Lohn gesucht. W. Gail Wwe.»
Biebrich a. Rh.

Gesunde Frau
lucht ein Kind mitzustillen , ©dl«# 1
Anfragen u. %•  205 an die Tagbl ..
Zweigstelle. Bismarckrrng 10.

Familie
aus ersten Kreisen

wünscht begabtes hübsches
4—Ssähriges

blondes

Madclchen
Ang. mit Bild usw. u. P . 340 an
den Taabl .-Verlag.

Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 212H

Ernftgemernt.
Gebildete häusliche Dame , ange-

nehme Erschein., lebensfroh, 38 3L
wünscht die Bekanntschaft elnes alt.
gutsituierten Herren zwecks Heirat.
Qn . u. F . 339 cm den Tagbl .-Verlag.

Einheirat.
Wünsche m. Herrn od. Dame ra

Verbind, zu treten , w. nur rn beiten
vermög. Bürgerkreisen bekannt sind
u. unauffällig ohne berufsmatz. Vor¬
schuß. f. vermög. chrrstl. Herrn , 30er,
sehr gute Erschein., aus .ho-hange-.
sehener Fam .. lange Jahre in milleit.
kaufm. Stellg .. zwecks Einheirat m
gutes Geschäft, Fabrik usw. Ver¬
mittelung übernehmen. Off. unter
P . 5785 an D. Frenz , G. m. b. S -,
Mai »»z. _ 128

Bekanntmachung
betr. Verabreichung warmen Frühstücks

au arme Schulkinder.
Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warmen Frühstücks an

arme Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung und werktätigen
Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Bürgerschaft . Wir hoffen daher,
daß sie uns auch in diesem Winter die Mittel zufliehen laßt , um den armen8Mindern, die zu Hause kein ausreichendes Frühstück erhalten, in derule einen Teller Suppe und Brot geberi lallen tonnen.

Im vergangenen Winter konnten durchschnittlich2505 von den Herren
Rektoren ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit gespeist werden.
Die Zahl der ausgegebenen Portionen betrug 158 853-

Wer einmal gesehen hat, wie die warme suppe den armen Kindern
schmeckt und von den Aerzten und Lehrern gehört hat , welch günstiger Er¬
folg für Körper und Geist erzielt wird, ist gewiß gerne bereit , ein kleines
Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben, deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird, nehmen^ ent¬
gegen die Mitglieder der Armen-Deputation , und zwar die Serien : Stadt¬
rat Rentner Kraft , Biebricher Straße 38; Stadtverordneter Eul . Zigarren-
Handlung , Bleichstitzitze0; Stadtverordneter Sarntätsrat Dr . Proebsting,
Rößlerstraße 9 ; Stadtverordneter Bauunternehmer Ochs Kaiser-Frredrrch-
Ring 74, Erdgeschoß; Stadtverordneter Rechnungsrat Pusch. Seeroben-
ftraße 33, Bezirksvorsteher Rentner Zingel , Jahnstraße 6, 1; Bezirksvorsü,
Stellvertreter Lehrer Henrich, Erbacher Straße 6; Bezirksvorsteher PrivÄ.
Karl Uhrig. Albrechtstraße 81; Bezirksvorsteher-Stellvertreter Schloffermstr.
Karl Philippi , Hellmundstraße 37; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch. Ouer-
feldstraße 3; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartman », Dreiweidenftr . 7;
Bezirksvorsteher Kaufmann Flötzner, Emser Straße 8 ; Bezirksvorite^ r-
Stellvertreter Kuphaldt, Lothringer Straße 44, 2; Bezirksvorsteher Kmifm.
Stritter . Kirchgaffe 74; Bezirksvorsteher-Stellvertreter Rentner Reichard,
Müllerllraße 4' Bezirksvorsteher Schuhmacher Rumpf , Saalgaffe 18;
Bezirksvorsieher'-Stellvertrrter Hotelbesitzer Georg Hahn. Kl. Burmtr . 8;
Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktslr . 23, sowie das städtische Armen-

Büro , ,̂ EEr ^ aben ' süh 'Mr ^Entgegennahme von Gaben gütigst k«r«it er¬
klärt ' De? Berlag des „Wiesbadener Tagblatt »", TaichlatthauS , Schalter-

Lerr Hoflieferant August Engel . Hauptgeschäft Taunusstraße 12/14,
LeigKchärte WilhelmsiÄe 2, N-Lgaffe 2 und Rhenistraße lüge ; Herr
Hchlieferant Emil Hees, Gr . « urgstraße 16; Herr Hoflieferant Karl Koch.
Bapierlager , Ecke MichelSberg und Kirchgaffe.

Wiesbaden, den 34. Oktober 1916.
Namens der städt. Armen-Deputation : Borgmans , Beigeordneter.

VS» h»ö tmmi
Trotz Aufforderung des Magistrats sind leider noch eine Anzahl

unserer Mitglieder im Rückstand mit der Ablieferung der
Aufstellung der Boraumelduuge » und der neuen Karte»
ihrer DiUchverbraucher.

Wer also die Anmeldung im alte « Museum - gebände,
Zimmer 12, noch nicht gemacht hat, wolle sich umgehend mit den
Lroranmeldefcheiuen und Karten dorthin bemühen.

Mitglieder, die im Unklaren über die neue Milchverordnungsind,
können Aufklärung erhalten bei unserem2. Vorsitzenden. TBL  Bruns,

S * --" -* - *7- *„
P . Klebet *. H . Krüns.

AU ein verkant für den
tausendfach bewährten

Leineofäden mit O-Cedar-
Politur getränkt.

Reinigt , poliert u. entstaubt
gleichzeitig Wände , Treppen,
Linoleum -, Parkett -, Marmor -,
Terrazzo -,Steinholz -Fußböden

Haushaltungen
Ladenbesitzer 1224

Hotels und Pensionen
brauchen und empfehlen
diesen bezogsscheinfreien

Universal -Polier-Wischer.
niiiHitiuiiiuuiiiiiuiuiiiuiiiiiiiuuiiiiiimiiiiiiiiuiiiiii

Bekanntmachung.
Kohlen für verschämt- Arme.

Seltenes Angebotl
50 Stück Zigarre«

Mk . « .25
altes Lager — hochfeine Qualität

bei 1105
Kafeua « , Wilhelmstrabe 28.

In jedem Hause
wo gute Musik gepflegt wird , sollte
auch die Königin der Instrumente

zu finden sein . F 56

Harmoniums ^ ooMaS
Bes. auch v. Jedermann oh. Notenk.
sof . 4stimm . spielbare . Illustr . Kat.
umsonst . Aloys Haler , Hofl.,jFulda56.

Mehrere größere Partien
----- Zigarren -----

preiswert abzugeben per Mlle
72 bis 110 Mark.

Simon k Hirsch,
Telephon 472. 68 Mori tzstraße b8.

Natlirwein-verjteigerung
zu Niersteiu a. Rhein.

Montag , de« ll . Dezember 1» l « , nachmittags L Uhr,
tm Rheinhotel »u Merstein a. Rhein läßt die

Jede Woche frische Sendung:

tm  Mmve.
Köhler , P. « Snchard,

SywÜBgll , Cafler.
Mauer, Umerders5.

Unsere gutschäumende feste weitze
Seife Pf ». »« Pf.

mir PhilipPSbergstratze 33, Part . lkS.

Durch di- Mildtätigkeit der Wiesbadener Einwohnerschaft war die
Armenverwaltung im verflaffenen Winter in der -̂agL, 1136 8 »̂

Kohlen an verschämt« Arme, die durch Arbeitslosigkeit oder auS sonstigen
Gründen sich in Not befanden, öffentliche Armenuiiterstiltzung aber nlcht rn
Anspruch nehmen wollten, abzugeben. In drefem Winter treten diê An¬
sprüche infolge des Krieges, der anhaltenden TeuerungSverhaltnrffe und der
zu erwartenden Arbeitslosigkeit besonders häufig «n unS heran . Wir sind
rrhpv  mir bditti in bex Sößc , bcin hoTtjcutbßncjt di -b.lr k̂lis NkchNUNg gu
tragen , wenn uns für den genannten Zweck miZreichendr Mittel zur Ver-

erlauben uns daher, an die hiesize Einwohnerschaft die ergebenste
Bitte zu richten, uns durch Zuwendung von Geschenkenm dw Loge zu ver¬
setzen, den verschämten Armen die äußerst zweckmaylge Unterstützung an

^ "^ ^ n.°^ ren" Empfang öffentlich bekanntgegeben wird, nehmen ent¬
gegen die Mitglieder der Armen -Deputation , und zwar die Hmen : Stadt¬
rat Rentner Kraft , Biebricher Straße 38; Stadtverordneter Eul . Zigarren-
Handlung , Bleichstratze 0 ; Stadtverordneter Dan,tatsrat Dr . Pwebstiv ^ ,
Rößlersrraße 3; Stadtverordneter B«ruunternehmer Ochs. Kaiser-Frredrich-
Rina 74. Erdgeschoß; Stadtverordneter Rechnungsrat Pusch. Seervben«
straße 33; Bezirksvorsteher Rentner Zingel, Jahnstraße 8. 1; Bezirksvorst-.
Stellvertreter Lehrer Henrich, Erbacher Straße 8 ; Bezirksvorsteher Privat.
«ÄSSÄ 31; B-sirkSvorsteber-Stellvertr -ier Schloffermstr.
Karl Philippi , Hellmundstraße 87; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch. Quer-
feldstraße 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann . Dreiweidenftr . 7;
Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner . Emser Kratze 8; Bezi^ Svorftê v.
Stellvertreter Kuphaldt, Lothringer Straße 34, S; Bezirksvorsteher Kauftu.

klärt
Ferner Wv. .. - -v-_-
Der Berlag des „WreSbadene

er«
TagblattS ^» TakchlatthimS, Schalter¬

halle : Hê r Hoflieferant " August Engel , HauptgeschM TaunuSstraße 12/14,
- ■ - - - -- nr »:rc. r_.r̂ .a| e 2, Reugaffe 2 und Rhelnstraße 123«; Herr
Sofli^fermst ^Emil' Ĥees!̂ Gr .̂ BurgstAH ^ § err Hoflieferant Karl
Papierlaaer , Ecke MiÄelsberg und Kirchgaffe.

Wiesbaden , den 24. Oktober ISIS.
RamenS der städt. Armen -Deputation: Borgmanu , Beigeordneter.

Nachlaß -Bcrstkigcwng.
Heute Freitag , 17 . November , vormittags S '/a und

«ackmittags 2 ‘lt  Uhr «mfangead, versteigere ich iu meinem Ber-
sleigerungslokale

S Marktplatz 3
1 Piauino von Blüthner , « utzb. Büfett , Bücher¬
schrank. Schreibtisch . Spiegelschrank , Kleider»
schränke, Kommode , mehrere Betten , Küchenschrauk.
Sopha mit 2 Sessel», einzelne Sophas, Stühle, Tische, Teppichs
darunter mehrere Perser Teppiche, Glas, Porzellan,
eine Partie tzerrenkleider.

Beruh. Rosenau,
Auktionator und Taxator,

T -lephon « 584 3  Marktplatz 3 . Telephon « 584.

Freilwrrlioh Heil zu Berrnsheimsche WeiigutsierwaltiiBg
45 Laköfiück uni) 2 WiertelstüL 1915*»

uni, 5 KakMck l » X«et
Rierstemer Naturweine » wie bekannt aus besseren und allerbesten Lagen,
worunter hochfeine Auslesen, versteigern. ^ ^ _

Probrtaae für die Herren Kommissionäre am 18. und 20. November.
Allgemeine Probet -ge am 30. November und 2. Dezember 101«. sowie

vor und während der Versteigerung. . .
Abgabe von Proben nach auswärts kann nur m beschränktem Maße

stattfinde ». ff 23

zu haben im
Hagölalt-Werrag.

Anzeigen
für das seit de« 1. Juli d. I . erscheinende

Montag-Morgenblatt
beliebe man uns stets bis

Samstag Abend7 Uhr
etuznreichen.

Der Tagblattverlag.

I


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]

